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Ihr kompetenter Partner in Sachen Hörgerät!

Hörgeräte vom Profi!
ROHRBACH • Stadtplatz 17

Tel. 07289 / 4527
                          office@hoergeraete-seidl.at

Christine Baumgartner
Hörgerätefachberaterin

Peilstein
www.nightonfi

re.at.tf

30.4.-3.5.

DONNERSTAG
20.00 Uhr Party Power mit EXIT 207

TRACHTENSONNTAG
10.00 Uhr Festgottesdienst

anschließend Frühschoppen mit den 2 Lustigen 3

SAMSTAG
11.00 Uhr Kuppel-Cup der Feuerwehren

20.30 Uhr Fire Night mit KS LIVE

FREITAG
LIVE on Stage: DJ ÖTZI www.oeticket.at

Vorband: Die Meraner (Einlass 19.00 Uhr)

24.-26. APRIL
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Das wohl prestigeträchtigste Derby des 
Bezirkes steht am Samstag an: Zum 50. Mal steigt 
das Duell Putzleinsdorf gegen Lembach. Angepfi ffen 
wird das Jubiläumsderby um 16.30 Uhr.  >> Seite 44

Bäderstudie:

Bezirk 
bekommt 
ein Hallenbad   Seite 2
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Das wohl prestigeträchtigste Derby des Das wohl prestigeträchtigste Derby des 
Kult-DerbyE-Carsharing gestartet

SARLEINSBACH. Das erste 
Elektroauto zum Teilen wird 
bereits eifrig gebucht.  >> Seite 4

Wie fair ist TTIP?
BEZIRK ROHRBACH. Engagier-
te Bürger wollen Freihandelsab-
kommen durchleuchten. >> Seite 6
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Bezirk bekommt ein Hallenbad, 
kann aber einige Freibäder verlieren
BEZIRK ROHRBACH. Weil es 
Versorgungslücken gibt, soll im 
Bezirk Rohrbach ein Hallenbad 
gebaut werden. Bedingung ist 
aber, dass sich die Gemeinden 
gemeinsam für einen Standort 
und ein Finanzierungs- und 
Betreibermodell entscheiden. 
Viele Freibäder drohen, Opfer 
des Rotstiftes zu werden.

von CHRISTIAN HARTL

Die gute Nachricht gleich vor-
weg: Im Bezirk Rohrbach soll in 
einem mittelfristigen Zeitraum 
ein neues Hallenbad entstehen. 
So heißt es in der oberösterrei-
chischen Bäderstudie, die von 
der Firma „con.os tourismus.
consulting gmbh“ erstellt wurde 
und von den Landesräten Rein-
holt Entholzer (SP), Max Hiegels-
berger und Michael Strugl (beide 
VP) vorgestellt wurde. Genaue-
res über den Errichtungszeitraum 
kann derzeit noch nicht gesagt 
werden. „Die Angabe mittelfris-
tig ist eher schwammig, trotzdem 
wollen wir das Projekt zügig an-
packen und Nägel mit Köpfen 

machen“, sagt Dominik Reisin-
ger, SP-Bezirksvorsitzender und 
Bürgermeister von Haslach, der 
sich jahrelang um einen Weiter-
bestand mit einem gemeinden-
übergreifenden Finanzierungs-
konzept des 2012 geschlossenen 
Hallenbades einsetzte. Auch die 
VP zeigt sich bereit, am gemein-
denübergreifenden Hallenbad-
projekt dabei zu sein: Die Land-
tagsabgeordneten Georg Ecker 
und Patricia Alber sprachen sich 
bereits mehrmals für ein Hallen-

bad aus. Ebenso die grüne Land-
tagsabgeordnete Ulrike Schwarz. 
Sie fordert alle Regionsverant-
wortlichen auf, rasch zu handeln.

Rohrbach hat erste Pläne
Konkrete Projektpläne kann man 
schon in der Bezirkshauptstadt 
Rohrbach vorweisen: Gemein-
sam mit Bürgermeister Andreas 
Lindorfer (VP) trafen sich SP-
Stadtrat Andreas Hannerer mit 
dem Bäder-Architekten Hagen 
Pohl im Stadtamt Rohrbach: 

Dabei wurden Fragen bezüglich 
Errichtungskosten und Stand-
ort erörtert. Auch der Vorschlag 
eines „Passivhaus-Hallenbads“ 
wurde dabei besprochen. Falls 
das Hallenbad nach Rohrbach 
kommt, soll es entweder am alten 
Sportplatz (beim Krankenhaus) 
oder neben dem Freibad AquaRo 
errichtet werden. „Wir brauchen 
aber gemeindeübergreifende 
Finanz-Lösungen“, heißt es von 
Stadtrat Andreas Hannerer. 

Rotstift bei Freibädern
Die Bäderstudie kann aber nicht 
nur mit guten Nachrichten auf-
warten: Bis 2025 sollen die 144 
Freibäder im Land auf 100 redu-
ziert werden. Grund: Viele sind 
nicht wirtschaftlich und sorgen 
für Löcher in den Gemeinde-
budgets. Naturnahe Anlagen 
soll gegenüber künstlichen Bä-
dern der Vorzug gegeben wer-
den. Ein Kriterium für Freibäder 
die saniert oder errichtet werden 
sollen: Mehr als 15.000 Einwoh-
ner müssen im Einzugsgebiet 15 
Minuten (im Ausnahmefall 20 
Minuten) leben.

Ergebnis der Bäderstudie: Der Bezirk 
Rohrbach bekommt ein Hallenbad.

Foto: Wodicka

INSOLVENZ

Body & Health meldete Konkurs an
HASLACH. Die Zahlungsun-
fähigkeit meldete die Body & 
Health Academy am Landesge-
richt Linz an. 13 Mitarbeiter und 
21 Trainer sind betroffen.

Ein dramatischer Einbruch der Bu-
chungslage für Bildungskurse und 
dadurch folgende Liquiditätspro-
bleme waren laut Gläubigerschutz-
verband Creditreform die Ursache, 
warum die Body & Health Aca-

demy Konkurs anmelden musste. 
13 Mitarbeiter, 21 Trainer und 160 
Gläubiger sind von der Insolvenz 
betroffen. Die Aktiva von 644.724 
Euro stehen Passiva von etwa 1,4 
Millionen Euro gegenüber. Zum 
Masseverwalter wurde Erhard 
Hackl bestellt. Gegründet wurde 
das Unternehmen 2005. Gründer 
Johannes Kainberger wurde im 
Vorjahr vom Mehrheitseigentümer 
als Geschäftsführer abberufen und 
dienstfrei gestellt.Die Zentrale der Body & Health Academy ist im Tuk Vonwiller zu fi nden.

Foto: vowe
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Gärtnerei
Schiffbänker

4170 Haslach, Tel.: 07289/71573, www.schiffbaenker.at

EINLADUNG
TAG DER OFFENEN TÜR
25. April 2015, 8 - 17 Uhr

ES WARTEN VIELE AKTIONEN AUF SIE
Bringen Sie uns Ihre Balkonkästen, wir bepflanzen sie und lie-

fern sie nach den Eismänner zu Ihnen nach Hause.

Für´s leibliche Wohl sorgt der Schiclub Haslach. Wir freuen uns auf Sie!!

Gemüse des Jahres 201
5

Smiley-Paprika

Balkonblume d
es Jahres 2015

Sternpetunie (Lola Viola)

AIGEN-SCHLÄGL. Einen Aus-
dauer-Sporttag wollten Kers-
tin Höglinger und Christina 
Arnreiter als Maturaprojekt or-
ganisieren. Da kam ihnen die 
Zusammenlegung ihrer Hei-
matgemeinden genau richtig: Sie 
laden am 3. Mai ein, auf einer 
Strecke von 42 Kilometer die neu 
geschaffene Gemeinde zu um-
runden. Aber keine Angst – man 
muss kein Marathonsportler sein, 
um mitmachen zu können.

von MARTINA GAHLEITNER

A l l e 
Sportbe-
geister-
ten sind 
eingela-
den, den 

ganzen Tag entlang der neuen 
Gemeindegrenze aktiv zu werden 
– egal ob als Läufer, Walker oder 
Radfahrer. „All jene, die nicht 
die gesamte Runde absolvieren 
möchten, können auch eine Teil-
strecke zurücklegen und zum ge-
meinsamen Abschluss kommen“, 
freuen sich die HLW-Maturantin-
nen schon auf viele Teilnehmer. 
Entlang der Strecke können sechs 
Stempel gesammelt werden. Wer 
alle schafft, wird mit der Fini-
sher-Medaille belohnt. „Je nach 
gesammelten Stempeln gibt es 
aber auch tolle Preise zu gewin-
nen“, verraten die Initiatoren.
Teilnehmen ist übrigens in bei-
den Richtungen möglich – nur 
Radfahrer werden gebeten, im 
Uhrzeigersinn zu fahren, um Un-
fälle zu vermeiden. In Koopera-

tion mit den Wirten 
werden entlang der 
gut beschilderten 
Strecke einige Lab-
stellen eingerichtet. 

Gemeinsamer 
Abschluss
Um 17 Uhr gibt es 
dann im Meierhof 
Schlägl einen ge-
meinsamen Ab-
schluss – mit Musik, 
regionalen Schman-
kerln und der gro-
ßen Verlosung.

SPORTTAG

Die neue Gemeindegrenze
ist einen Marathon lang

Nähere Infos 
finden Sie auf Seite 26.

DOGSWORLD
DER FACHMARKT FÜR HUND & Katz

% UMBAU-

    WOCHEN %

Kerstin Höglinger und Christina Arnreiter laden zum 
Sporteln entlang der neuen Gemeindegrenze von 
Aigen-Schlägl ein.   Foto: Gahleitner

INFORMATION

Der Sporttag entlang der Aigen-Schlägler Ge-
meindegrenze fi ndet am Sonntag, 3. Mai, statt. 
Für Umrunder gibt es empfohlene Startzeiten: 
7 Uhr (zu Fuß) und 13 Uhr (mit dem Rad) beim 
Feuerwehr-Parkplatz in Aigen. Mehr Infos auf 
Facebook (Gemeinsam kommen wir weiter).
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Sensationelles Ergebnis Ganze 3180 Euro kamen beim Wohltä-
tigkeits-Punschstand der 10-köpfi gen Reisegemeinschaft „Freunde des 
öffentlichen Verkehrs“ in Helfenberg zusammen. Das Geld wurde jetzt einer 
unverschuldet in Not geratenen Familie aus dem Umkreis von Helfenberg 
überreicht. Für heuer ist wieder eine solche Spendenaktion geplant.

ELEKTROMOBILITÄT

E-Carsharing gestartet: So 
spart man sich das Zweitauto
SARLEINSBACH. Das erste E-
Carsharing im Bezirk ist ge-
startet: Vor wenigen Tagen 
wurde der Renault Zoe von Di-
akon Franz Keplinger gesegnet 
und steht jetzt in der Tiefgarage 
unter dem Musikheim bereit, um 
von vielen genutzt zu werden.

von MARTINA GAHLEITNER

Vier private Nutzer und vier Fir-
men und Institutionen nutzen der-
zeit den „Salasbäcker E-Pkw“, wie 
ihn Bürgermeister Roland Bramel 
nennt. „Damit sind wir wieder ein-
mal einen Schritt voraus“, freut er 
sich über dieses Modellprojekt, 
in dessen Vordergrund der Um-
weltgedanke steht. Denn nicht nur 
die Elektromobilität ist ressour-
censchonend, sondern auch das 
Konzept des Car-Sharings selbst. 
„Wir sparen uns damit ein Auto 
ein“, bestätigen Hans und Gerlin-
de Scharinger, die bereits die erste 

Ausfahrt mit dem Elektro-Auto 
unternommen haben. Denn bei der 
Familie mit drei erwachsenen Kin-
dern wäre gerade die Neuanschaf-
fung eines weiteren Fahrzeugs 
notwendig gewesen – mit dem 
E-Carsharing muss das jetzt nicht 
sein. Auch die Familie Schwarz-
bauer ist künftig mit dem Renault 
Zoe als Zweitauto unterwegs. Drei 
Kindersitze haben Platz, haben sie 
schon getestet. 

Ikea und zurück ist 
kein Problem
An die 130 Kilometer kommt 
man mit dem Akku, der unter 
den Rücksitzen versteckt ist – 
bei sparsamer, vorausschauender 
Fahrweise entsprechend weiter. 
„Ikea und zurück ist kein Prob-
lem“, weiß Markus Altenhofer, 
Geschäftsführer der Energiemo-
dellregion Donau-Böhmerwald, 
der überzeugt ist, dass das Konzept 
aufgeht. „Jetzt haben wir endlich 

was zum Herzeigen“, erwartet er 
sich bald mehr Gemeinden, die 
E-Carsharing anbieten wollen. 
St. Martin will voraussichtlich 
schon im Herbst starten, in Al-
tenfelden sind die Vorbereitungen 
ebenfalls im Laufen. Interessierte, 
egal aus welcher Gemeinde, kön-
nen sich jederzeit bei ihm melden 
(Tel. 0650/4525 498, altenhofer@
donau-boehmerwald.info).

Ein Auto für viele: Acht Nutzer (Privatpersonen, Firmen und Institutionen) teilen sich den „Salasbäcker E-Pkw“.   Fotos: Gahleitner

Hans und Gerlinde Scharinger sind 
künftig mit dem Renault Zoe unterwegs.

Partnertreffen Bürgermeister und Bürgermeister außer Dienst der Part-
nergemeinden Atzesberg und Sonnen in Deutschland trafen sich zum Infor-
mationsaustausch in der Rohrbacher Bezirkshauptmannschaft. Schwerpunkte 
des Treffens waren die Euregion Bayerischer Wald-Böhmerwald und die damit 
verbundene Zusammenarbeit sowie die Leader Region Donau-Böhmerwald. 

Jäger traf Terrassentür
ST. ULRICH. Bei Zielübungen 
wäre fast ein Unglück passiert: 
Ein Jäger (63) schoss auf einen 
handtellergroßen Stein. Das 
Projektil prallte laut Polizei ab 
und durchschlug eine Terrassen-
tür eines Wohnhauses, das sich 
270 Meter entfernt befi ndet. 
Glücklicherweise hielten sich die 
Hausbewohner in einem anderen 
Zimmer auf und waren deshalb 
nicht unmittelbar gefährdet. Der 
Mann wurde angezeigt. Zudem 
wurde ihm die Jagdwaffe wegen 
Gefahr im Verzug vorläufi g 
abgenommen und der Bezirks-
hauptmannschaft übermittelt.

Vandalismus geklärt
SARLEINSBACH. Siloballen 
und Verkehrsleiteinrichtungen soll 
ein offensichtlich alkoholisierter 
Mann (20) beschädigt haben. 
Auch zwei Drehleuchten an 
einem Firmeneinfahrtstor und 
ein schmiedeeisernes Kruzifi x 
zerstörte er. Das Ganze passierte 
in der Nacht auf Sonntag, als 
der 20-Jährige das Lokal verließ 
und sich auf den Weg machte. 
Zeugenhinweise ließen ihn 
auffl iegen. Er wird angezeigt.

Bei Bergrennen 
tödlich verunglückt
ST. MARTIN. Bei der Trainings-
fahrt kam ein am Bergrennen 
teilnehmender Polizist von der 
Straße ab, schlitterte auf der 
Wiese weiter, hob mit dem 
Motorrad ab und prallte in vier 
Meter Höhe gegen die Ziegel-
mauer einer Garage. Für ihn kam 
jede Hilfe zu spät. Er erlag seinen 
Verletzungen an der Unfallstelle.

KURZ & BÜNDIG
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n GROSSER FRÜHSCHOPPEN
AM SONNTAG

REICHENAU

watzinger-center.at

n MESSEAKTIONEN UND
GEWINNSPIEL

n ERÖFFNUNG DER NEUEN
AUSSTELLUNGSHALLEN

LANDTECHNIK

GARTENTECHNIK

OUTDOOR-FUN

POWERSPORTS

MODE UND TRACHT
AUS GUTEM HAUSE
w w w . e g g e r - m o d e n . a t
4150 Rohrbach, Stadtplatz 6, Tel. 07289/8572

Jeden Samstag bis 17 Uhr
durchgehend geöffnett!!

Jetzt in gemütlicher Attmmoosspphhäärree
bei einem Gratis Getränk ddiiee nneeuuee
Frühjahrsmode für Ihreenn AAnnllaassss eerrlleebbeenn!!

Wir beraten Sie mit Leiiddeennsscchhaafftt!!

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 08.30 bis 18.00 Uhr durchgehend

Sa 08.30 bis 17.00 Uhr durchgehend Jeden Samstagnachmittag geöffnet.

ROTES KREUZ

Ortsstelle feiert seinen 50er
HELFENBERG. Seit einem hal-
ben Jahrhundert ist die Rot-
Kreuz-Ortsstelle nicht mehr 
aus dem Gemeindeleben weg-
zudenken. Dieses Jubiläum 
wird standesgemäß bei einem 
Frühschoppen gefeiert.

13.000 Stunden waren die 53 Mit-
arbeiter der Rot-Kreuz-Ortsstelle 
im Vorjahr freiwillig im Einsatz 
und erledigten dabei 987 Fahrten 
mit den Rettungsautos. „Damit 
haben wir 36.778 Kilometer zu-
rückgelegt“, freut sich Ortsstellen-
leiter Stefan Hölzl, der mit seinem 
Team zum Jubiläumsfrühschop-

pen lädt. Dabei wird auch das neue 
Fahrzeug gesegnet, das die Orts-
stelle vor Kurzem zur Verfügung 
gestellt bekam. Neben den vielen 
haupt- und ehrenamtlichen Mitar-
beitern will sich Hölzl besonders 

bei Berthold Hofer für seinen Ein-
satz um die Ortsstelle bedanken. 
Er war jahrelang Dienstführer und 
erhielt deswegen auch den Ehren-
ring der Gemeinde. Die Ortsstelle 
wurde 1963 gegründet.

Barbara Dollhäubl und Dienstführer Daniel Hofer mit dem neuen Auto.

TERMIN

Sonntag, 26. April
Rot-Kreuz-Ortsstelle, Helfenberg
bei Schlechtwetter im GH Haudum

ULRICHSBERG. Das derzeit lau-
fende Projekt „Littering Schöneben 
– weil Müll nicht verschwindet“ will 
Ulrichsberger Kinder für die The-
men Abfallvermeidung und richtige 
Abfallentsorgung sensibilisieren. 
Um das Projekt auszuweiten betei-
ligten sich viele Kinder, aber auch 
Privatpersonen und Vereine an der 
Hui statt Pfui-Flurreinigungsakti-
on des Bezirksabfallverbandes. 50 
Säcke Müll wurden gesammelt, ku-
riose Funde waren ein Mikrowellen-
herd oder ein vergrabenes Moped. 
Bereits einen Tag zuvor haben 
Volksschüler rund um die Schule 
und im Markt sauber gemacht.

SAMMELAKTION

Müll-Projekt 
geht weiter

Beim Projekt geht es vor allem 
um Bewusstseinsbildung.
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F R A H A M / E F E R D I N G

Frisch aus 

unserer GärtnereiGartenstraße 15 | 4070 Fraham
Tel.: 0 664/36 78 304
Öffnungszeiten: Montag  bis Freitag 8 bis 18 Uhr
Samstag 8 bis 16 Uhr

Tag der offenen
Gärtnerei
25. & 26. 4. Gemüseverkostung
Nur die besten Gemüse-Sorten bei uns im Blumenhof!

Tag der offenen 
Gärtnerei
25. & 26. 4. Gemüseverkostung
Nur die besten Gemüse-Sorten bei uns im Blumenhof!

Fr. 8–20 Uhr, Sa., 8–18 Uhr, So. 9–16 Uhr
Alle Angebote nur gültig von
24.–26. 4. 2015

www.blumenhof-fraham.at

15% Rabatt
auf das gesamte 

Baumschulsortiment!

Kaufen wo’s wächst!Kaufen wo’s wächst!

Smiley-
Paprika
Smiley-
Paprika

KunterbunterKunterbunter

Gemüse-
pflanzen

im 10,5-cm-Topf
um nur  

€ 0,99
Lola ViolaLola Viola
SternpetunieSternpetunie

Geranien
Halbfertigware

Abgabe nur zu 6 Stk. 

je Pflanze nur  

€ 0,69

TTIP

Wie fair ist freier Handel? Bürger 
durchleuchten die TTIP-Verträge
BEZIRK ROHRBACH. Sind siche-
re Lebensmittel, soziale Absi-
cherung und der regionale Bin-
nenmarkt durch das geplante 
Freihandelsabkommen mit den 
USA in Gefahr? Engagierte Bür-
ger aus dem Bezirk wollen die 
Verträge durchleuchten und sich 
selbst ein Urteil bilden.

„Demokratie statt Konzernmacht“: 
Die Diskussion mit diesem Titel 
über das geplante TTIP-Abkom-
men im Pfarrsaal Rohrbach war für 
Hannes Bohaumilitzky, Chef der 
GKK Rohrbach, SP-Gemeinderat 
und einige weitere Personen dafür 
verantwortlich, sich dem Thema 
inhaltlich zu nähern. „Wir wollen 
nicht vorschnell urteilen, sondern 

uns selbst ein Bild machen“, er-
klärt Bohaumilitzky die Intention 
dahinter. Bevor er und seine Mit-
streiter sich das Thema TTIP zur 
Brust nehmen wollen, ist man eher 
kritisch: Das Gefühl, dass mit dem 
Freihandelsabkommen Konzerne 
gestärkt und ohnehin schon wohl-
habende Personen pro� tieren, über-
wiegt. Auch in unseren Breitengra-

den – so glaubt man – wird TTIP zu 
spüren sein. „Wenn eine Gemeinde 
ein größeres Bauvorhaben macht, 
muss transatlantisch ausgeschrie-
ben werden – das kann sich beim 
Billigstbieterprinzip massiv auf den 
regionalen Binnenmarkt auswir-
ken“, orakelt Gernot Almesberger 
von der Initiativplattform TTIP 
stoppen. „Mir hat noch kein einzi-
ger Befürworter einen stichhaltigen 
Grund nennen können, warum wir 
das Abkommen brauchen.“ Anders 
sieht es VP-Bezirksparteichef und 
Vizekanzler Reinhold Mitterlehner, 
der als prominenter Befürworter 
der Freihandelsverträge gilt: Er 
glaubt, dass gut gemachte Handels-
abkommen das Exportland Öster-
reich stärken. „Die Qualität muss 
stimmen“, betont auch er und for-

dert, dass bei den Verhandlungen 
mehr Offenheit an den Tag gelegt 
werden muss, um das Vertrauen der 
Bürger zu stärken.

Private Schiedsgerichte
Auf breite Ablehnung stoßen 
die bei TTIP geplanten privaten 
Schiedsgerichte, die vom Sozial- 
und Umweltausschuss des EU-Par-
laments bereits abgelehnt wurden. 
Sie ermöglichen es Unternehmen, 
Staaten bzw. Gemeinden zu klagen, 
wenn demokratische Entscheidun-
gen ihren wirtschaftlichen Interes-
sen widersprechen. „Das nutzt nur 
den Großkonzernen was, weil sich 
KMUs die Prozesskosten nicht leis-
ten können“, zitiert Umweltlandes-
rat Rudi Anschober eine Studie aus 
Kanada. -c.h.-

Demo gegen TTIP am Samstag in Linz.

Foto: vowe
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BEWIRTUNG

REGIONALE BAUERNPRODUKTE

STECKERLFISCH

BÄUERLICHES KUNSTHANDWERK

KUTSCHENFAHRT

KINDER HÜPFBURG

MINI-BAGGER FÜR KINDER MIT HANDWERKSMESSE & BETRIEBSFÜHRUNGEN

ALLES NEU MACHT DER MAI!
NEUE AUSSTELLUNG 2015
TOLLE ERÖFFNUNGSANGEBOTE

BEI FRIEPESS IMWERKWINDHAAG
4263OBERWINDHAAG /FREISTADT

HAUS
MESSE
1. MAI 9.00-17.00

WWW.FRIEPESS.AT, TEL. 07943-213

-60
%   HAUS

MESSE
-60

%
-60

%
-60

%
-60

%
-60

%
u

FIRMA PÜHRINGER
Alles über Wurfsteinmauern.
FIRMA HABLESREITER
Bau von Trockenmauern aus Stein.
FIRMA GÜL
Wissenswertes übers Pflastern.

KULTURJAHR

„Heimatkunde muss man 
im Blickfeld Europas sehen“
NEUSTIFT. 800 geschichtliche 
Jahreszahlen hat Alfred Zehet-
ner im Kopf und die Heimat-
kunde ist seine besondere Lei-
denschaft. Er ist also wie kaum 
ein anderer berufen, davon zu 
erzählen, wie Neustift vor 250 
Jahren zu Österreich kam. 
Genau das tat der pensionier-
te Volksschuldirektor am Frei-
tagabend und läutete damit das 
heurige Kulturjahr ein.

von MARTINA GAHLEITNER

140 Dias hat Alfred Zehetner für 
seinen Vortrag im Gasthof Weiss 
vorbereitet. Dabei erzählte er von 
Alt-Neustift, von den Rannaried-
lern im Böhmerwald, von Fürst-
bischof Firmian, der Neustift im 
Tausch mit der Gemeinde Jandels-
brunn zu Österreich gebracht hat, 
und auch von der Gemeinde, wie 
sie heute ist. „Heimatkunde und 
Zeitgeschichte sind etwas Faszi-
nierendes, man entdeckt immer 
wieder Neues“, sagt der gebürtige 
Gallneukirchner, den seine Arbeit 
als Lehrer in den Bezirk Rohrbach 
gebracht hat. Man müsse aber 
die Heimatgeschichte im großen 
Blickfeld der europäischen Ge-
schichte sehen, betont Zehetner.
Er hat schon zahlreiche Bücher 
und Broschüren veröffentlicht – 
etwa über sein Leben im Zweiten 

Weltkrieg oder über seine Lehr- 
und Wanderjahre als Junglehrer; 
auch die Broschüren des Heimat-
vereins des Bezirkes tragen immer 
wieder Zehetners Handschrift. 
Darin ist auch über die Geschich-
te von Rannariedl nachzulesen. 

Die ganze Welt bereist
Der Hobby-Historiker, der zu-
gleich ein ausgebildeter Opern-
sänger und leidenschaftlicher 
Jäger ist, kennt sich aber nicht  
nur mit der engeren Heimat aus, 
sondern blickt gerne auch über die 
Grenzen hinaus: Seit seiner Pen-
sionierung unternimmt der Mühl-
viertler jedes Jahr einige große 
und kleinere Reisen. „Ich war in 
96 Ländern,  hab eigentlich die 
ganze Welt bereist“, berichtet der 
79-Jährige nicht ohne Stolz. Neu-

seeland, Peru und Nepal nennt 
er als die schönsten Reiseziele, 
„aber am schönsten ist es immer 
dort, wo man gerade ist.“ Zehetner 
kommt auch immer wieder gerne 
nach Hause, „dann freu ich mich, 
wenn ich am Abend am Hochsitz 
sitzen kann.“ 

TERMINE

Nach dem Diavortrag stehen schon 
im Mai einige weitere Veranstal-
tungen des Kulturjahres an: Am 
17. Mai gibt es ein ORF Radio OÖ-
Frühschoppen (10 Uhr, Gasthaus 
Dikany); von 22. bis 25 Mai wird das 
Fest des Jahres gefeiert; am 31. Mai 
wird die neu sanierte Volksschule 
eröffnet (10 Uhr).
Der eigentliche Festakt zum Kultur-
jahr fi ndet am 25. Oktober (14 Uhr) 
am Ortsplatz Neustift statt.

Alfred Zehetner kennt die 
Geschichte seiner Heimat 

wie kaum ein anderer und 
fungiert deshalb gerne 
auch als Reiseführer. Er 

fühlt sich aber in der 
ganzen Welt zu Hause.

Linzer S-Bahn-Lösung

Als ehemaliges  Mitglied meh-
rerer Schweizer Fachvereine war 
ich seit Anfang der 70er-Jahre 
Nutzer der Schweizer Verkehrs-
systeme. Bei meinem Engagement 
für Bahn- und Straßenlösungen  
in Oberösterreich hatte ich daher  
immer auch das Vorbild der 
Schweizer vor Augen. Daher kann 
ich nur sagen, dass das derzeit 
kolportierte Linzer S-Bahn Kon-
zept keine Lösung nach Schwei-
zer Planungen darstellt, sondern 
lediglich eine spezielle Linzer  
Lösung darstellt. Die Schweizer 
würden nie eine bestehende Ei-
senbahn verkürzen und zur Stra-
ßenbahn umbauen (Mühlkreis-
bahn). Die Schweizer würden nie 
eine Verbindung zwischen zwei 
Eisenbahnen als Straßenbahn 
bauen ( Linz - Gallneukirchen - 
Pregarten). Die Schweizer würden 
die beiden Eisenbahn-Knoten 
Linz und Wels in einem S-Bahn-
system zusammenfassen.
Die Schweiz als Modell zu sehen 
wie es gemacht werden sollte, 
ist völlig richtig. Die Schweiz 
als Beleg für die Richtigkeit der 
geplanten Linzer Lösung heran-
zuziehen, geht aber voll daneben.
Wieso darf eigentlich die Lilo 
nur von Neumarkt-Kallham über 
Eferding bis Linz fahren und 
nicht über Rohrbach bis Aigen-
Schlägl verlängert werden, die 
Gleisanlage ist vorhanden?

von Walter Höllhuber, Dreiländer-
Infrastrukturverein, Schwarzenberg

LESERBRIEFE
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… oder kauf
bei deinem
Konditor-

meister
REGIONAL

EHRLICH
HANDGEMACHT

AUSSTELLUNG

Steinzeitfunde werden 
erstmals präsentiert
ROHRBACH. Jade – Keramik 
– Opal: Geheimnisvolles und 
Wertvolles aus der Steinzeit 
ist ab 28. April bei einer Aus-
stellung in der Raiffeisenbank 
Rohrbach zu sehen. Denn erst-
mals werden die Funde aus dem 
Donautal präsentiert. 

Erst vor wenigen Jahren wurden die 
ersten steinzeitlichen Siedlungs-
	 ächen unserer Region gefunden 
und in Folge tausende Fundstücke 
in Niederkappel und Hofkirchen 
freigelegt. Im letzten Herbst wurde 
dann der „Niederkappler Kera-
mikschatz“ entdeckt, der in seiner 
Qualität und Schönheit auch die 
Fachwelt staunen lässt. Die von der 
Landschaftsschule Donauschlinge 
organisierte Ausstellung zeigt eine 
gezielte Auswahl von Gegenstän-

den und Werkzeugen aus beson-
ders edlen Steinen, unter anderem 
ein Steinbeil aus grüner Jade. Die 
Exponate stammen aus den Samm-
lungen von Gernot Krondorfer und 
Erwin Lindorfer.

INFORMATION

Zu sehen ist die Schau in der Raiffei-
senbank Rohrbach von 29. April bis 
5. Juni zu den Banköffnungszeiten. 
Die Eröffnung fi ndet am Dienstag, 
28. April, 19.30 Uhr statt. 

Ein Prunkgefäß 
aus dem 
Donautal

Zurück ins Mittelalter Geschichte hautnah erleben konnte man am 
Wochenende beim mittelalterlichen Frühjahrsmarkt in der Erlebniswelt 
Granit in Plöcking: Hunderte Besucher ließen sich von Rittern und Schwert-
kämpfern, fahrenden Handwerkern, Gauklern, Zauberern und dem Medicus 
in längst vergangene Zeiten entführen und nahmen auch gerne ein Souvenir 
von einem der liebevoll gestalteten Stände mit nach Hause. Die Schaulager 
ließen auch erahnen, wie die Leute einst gelebt haben. Mehr Bilder von der 
Veranstaltung gibt es auf www.tips.at zu sehen.  Foto: Gahleitner
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JAHRESPROJEKT

Klimaschüler übernehmen 
Verantwortung für ihre Umwelt
ST. MARTIN. Eine Reihe von 
nachhaltigen Aktivitäten 
stehen für die St. Martiner 
Hauptschüler heuer auf dem 
Stundenplan. Denn für das 
Jahresprojekt Klimaschule 
lernen sie Verantwortung für 
Klima, Energie, Ressourcen 
und ihr Leben zu übernehmen.

„Coole Köpfe gegen eine heiße 
Erde“ heißt etwa eine Ausstel-
lung, für die eine Referentin vom 
Klimabündnis Österreich mit den 
Schülern die globalen Zusammen-
hänge unseres Lebens erarbeitete. 
Um den „ökologischen Fußab-
druck und Mobilität“ drehte sich 
eine Woche mit einer Referentin 
aus dem Nationalpark Gesäuse, 

die alle Schülergruppen für das 
Thema sensibilisierte. Und mit 
Daniel Palecek vom Biomassever-
band Rohrbach beschäftigten sich 
die Klimaschüler mit Biomasse 
und erneuerbaren Energien. Dafür 
baute eine Gruppe technisch inter-
essierter Mädchen auch ein Modell 
zur Stromgewinnung aus Malven-

tee und Sonnenenergie. 
Im Textilen Werken entstanden 
wiederverwendbare Mappenhül-
len. Umwelt- und Menschenschutz 
waren aber auch Themen in vielen 
anderen Unterrichtsfächern. „Auch 
unseren Sprachenschwerpunkt mit 
seinen Sprachreisen verstehen wir 
als menschen-, völker- und kultur-

verbindendes Element zur Erzie-
hung zu Offenheit, Respekt und 
Achtung voreinander“, ergänzt Di-
rektor Manfred Spenlingwimmer.
Die restlichen Wochen bis zur 
Schlusspräsentation am 28. Mai in 
Lembach werden dazu genützt, die 
vielen gewonnenen Informationen 
und Eindrücke zu verarbeiten. 

Hauptschüler suchten coole Ideen gegen eine heiße Erde oder erzeugten Strom aus Malventee und Sonnenenergie.
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Gültig von 22.4.-28.4.2015
in allen OÖ Filialen und Amstetten.
Gültig von 22.4.-28.4.2015
in allen OÖ Filialen und Amstetten.

OÖNcard
Nur mit:

Aktionen sind nicht mit anderen Gutscheinen und AAAktionen kombinierbar. Solange der Vorrat reicht.

Klimaservice Standard
• Funktionsprüfung der Klimaanlage
• Klimaservice bis max. 500g Klimagas (R134a)
• Druckprüfung der Klimaanlage
• Klimaanlage füllen
• gilt nicht für leere Anlagen Art. Nr. 10701812

Klimaanlagen-Desinfektion
inkl. Arbeitszeit
und Material
Art. Nr. 50007622

Aktions-Preis

39.99
statt 69,90

Aktions-Preis

14.99
statt 20,99

AIGEN

>> GEBURT: Marlene, 
Eltern: Maria und 
Harald Wakolbinger, Foto: 
BabySmile;

>> GEBURTSTAG: Gertrude Huber (93), 
Marktplatz 18;

ALTENFELDEN

>> GEBURT: Tom 
Carlo, Eltern: Kornelia 
und Roland Gierlinger, 
Blumauerstraße 6/1, Foto: 
BabySmile;

>> GEBURT: Max 
Konrad, Eltern: Christina 
und Markus Altenhofer, 
Foto: BabySmile;

>> GEBURTSTAGE: Josef Wakolbinger 
(65), Berger-Straße 27/1; Ludmilla Leitner 
(85), Atzesberg 5/1; Veronika Kraml (60), 
Hacklberg 3/1; Gerhard Plankenauer (65), 
Hühnergeschrei 21;

BERG/ROHRBACH
>> TODESFALL: Hermann Nopp, 
Berggasse 41, verstarb im 75. Lebensjahr;

HASLACH/MÜHL

>> GEBURTSTAG: 
Katharina Reischl (98), 
Pfl aster 4;

HOFKIRCHEN
>> GEBURTSTAGE: Rosa Mayrhofer 
(95); Otto Arnezeder (70);

>> TODESFALL: 
Andrea Mittermayr 
verstarb im 47. Lebensjahr;

KLAFFER/HOCHFICHT

>> GEBURT: Jakob 
Pfoser, Eltern: Michaela 
und Thomas Pfoser, Foto: 
BabySmile;

HÖRBICH
>> GEBURTSTAGE: Franz Gumpenber-
ger (75), Krondorf 5; Aloisia Schönhuber 
(79), Hörbich 3a;

JULBACH

>> TODESFALL: Maria 
Plattner, Niederkraml 33, 
verstarb im 81. Lebensjahr;

KOLLERSCHLAG

>> GEBURT: Sabine, 
Eltern: Katrin und Helmut 
Graml, Foto: BabySmile;

>> GEBURTSTAG: Rosa 
Falkner (80), Haselbach 
7/1;

LEMBACH
>> GOLDENE HOCHZEIT: Friederike 
und Josef Höfl er, Hammer 11;
>> GEBURTSTAGE: Rupert Peer (75), 
Hammer 13/1; Michaela Hintringer (75), 
Gloßholz 4/1;

NEBELBERG

>> GEBURT: Anja, 
Eltern: Claudia und Thomas 
Riener, Foto: BabySmile;

NEUFELDEN
>> GEBURTSTAGE: Berta Leibetseder 
(82), Pürnstein 22; Hermann Viehböck 
(80), Pürnstein 24;
>> TODESFALL: Hildegard Hartl, 
Promenade 10, verstarb am 16. April im 90. 
Lebensjahr;

NEUSTIFT
>> GEBURT: Ahmed, Eltern: Adisa und 
Hasan Mujakic, Kagerstraße;
>> GEBURTSTAGE: Josef Trautendor-
fer (83), Kramesau 5; Irma Riedl (87), 
Schochastraße 7/2; Maria Scharrer (87), 
Rohrbacher Straße 4;

NIEDERKAPPEL

>> GEBURT: Valentin, 
Eltern: Bettina und Johann 
Haudum, Foto: BabySmile;

NIEDERWALDKIRCHEN
>> EHEJUBILÄUM: Maria und Franz 
Leibetseder, Witzersdorf 3/1, 55 Jahre;
>> GEBURTSTAGE: Renate Waidmayr 
(60), Drautendorf 36/2; Johann Hirz (90), 
Drautendorf 28;

OEPPING

>> GEBURT: Aldina 
Abazibra, Eltern: Petra 
und Ismael Abazibra, Foto: 
BabySmile;

>> GEBURT: Mario 
Stumvoll, Eltern: Julia 
und Martin Stumvoll, Foto: 
BabySmile;

>> TODESFALL: 
Elfriede Stallinger, 
Götzendorf 5, verstarb am 
16. April im 74. Lebensjahr;

PEILSTEIN

>> GEBURT: Lilly, 
Eltern: Manuela Pfarrwaller 
und Thomas Kraml, Foto: 
BabySmile;

ST. MARTIN/MKR.
>> GEBURTSTAGE: Johann Müller (75), 
Falkenbach 18/2; Florian Rabeder (90), 
Unterhart 2;
>> GOLDENE HOCHZEIT: Herta und 
Josef Hartl, Donaustraße 3;

PUTZLEINSDORF
>> GEBURT: Leo, Eltern: Alexandra und 
Peter Götzendorfer, Höhenweg 4;

>> GEBURTSTAG: 
Franz Hackl (80), 
Kleinstifting 6;

>> TODESFALL: 
Herbert Lindorfer, 
Männersdorf 4, verstarb 
am 10. April im Alter von 
31 Jahren;

ROHRBACH

>> GEBURTSTAG: 
Angela Fellhofer (85);

>> GEBURTSTAG: Robert Pieslinger 
(85), Am Teich 6;

ST. OSWALD/HASLACH
>> GEBURTSTAG: Katharina Prieschl 
(90), Schwackerreith 19/2;

ST. PETER/WBG.
>> HOCHZEIT: Doris Hannerer und 
Thomas Pichler;

>> TODESFALL: 
Johann Kneidinger, 
Ehrenbürger und Altbgm., 
Markt 14/1, verstarb im 
Alter von 90 Jahren;

ST. STEFAN/WALDE

>> PRÜFUNG: Verena 
Prieschl, Abschlussprü-
fung der OÖ Landesmusik-
schulen auf dem Hackbrett, 
mit Auszeichnung;

>> GEBURTSTAG: Elfriede Mayerhofer 
(75), Unterriedl 12;

ST. ULRICH/MKR.
>> GEBURTSTAG: Angela Lindorfer 
(82), Simaden 9;

SCHLÄGL
>> GEBURTSTAG: Markus Rubasch 
(65), Prämonstratenser des Stiftes Schlägl, 
Stiftskämmerer;

Neues

aus den 

Gemeinden
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www.imperialcasino.eu
Weitere Informationen erhalten Sie auf

 
60TIES PARTY

 
MEXIKANISCHE NACHT

 
NOTTE ITALIANA
 

ELVIS REVIVAL SHOW

2. Mai
mit Schlagerstar  Davide Mattioli

Italienisches Buffet
Tombola

AUTOMATEN
ÖFFNUNGSZEITEN:

TISCHSPIEL
ÖFFNUNGSZEITEN:

TÄGLICH 15:00 - 06:00

RAUCHEN
ERLAUBT

NON STOP

SPIRINIGHT

500 Jugendliche füllten 
die Stiftskirche
SCHLÄGL. Gottes Segen für die 
letzten Wochen bis zur Firmung 
und für den weiteren Lebensweg 

holten sich 420 Firmlinge aus 
16 Pfarren bei der SpiriNight im 
Stift Schlägl. Sie machten sich in 
Workshops gemeinsam auf die 
Suche nach ihren Talenten, erleb-
ten aber auch fetzige Live-Musik 
von Newcomer Tobias Schönber-
ger und mit Abt Martin Felhofer 
eine mitreißende Abschlusslitur-
gie in der Stiftskirche. „Strahlen-
de Gesichter, Freudenworte, gut 
gelaunte Jugendliche – es ist ein 
wunderschönes und beeindru-
ckendes Gefühl, wenn man solche 
spürbare Begeisterung und Freude 
miterleben darf“, freut sich KJ-Re-
gionsleiterin Nicole Leitenmüller 
über die gelungene SpiriNight. 

Bei der Abschlussliturgie mit schwungvoller Band, Chor und gemeinsam 
gesungenen Liedern war die Begeisterung und Freude der Firmlinge spürbar. 

Firmlinge entdeckten ihre Talente –
und hatten jede Menge Spaß dabei.

Verdienstkreuz Mit der höchsten Auszeichnung im oö. Blasmusikwe-
sen wurde der langjährige Kapellmeister von St. Veit, Ludwig Schwarz, 
ausgezeichnet: Er erhielt beim Frühlingskonzert von Obmann Franz Hehen-
berger, Bezirksobmann Hermann Stallinger und Bürgermeisterin Elisabeth 
Rechberger das Verdienstkreuz in Gold überreicht. Jenes in Silber bekam 
Wilhelm Neundlinger, das Ehrenzeichen in Silber gab es für Johann Schütz. 



Rohrbach

Fläche: 19,72 km2

Höhe: 720 m
Einwohner: 1016

Bürgermeister:
Albert Stürmer

Homepage:
www.stjohannamwimberg.at

St. Johann

total St. Johann am Wimberg
AKTION

Gemeinsam bewegen und 
Gemeinde sauber machen 
ST. JOHANN. Der Kindergar-
ten, die Volksschule und die 
Gesunde Gemeinde wollen am 
Tag der Bewegung (Mittwoch, 
29. April) das Ortsgebiet von 
Müll befreien. Jeder ist einge-
laden, mitzumachen.

Einen Frühjahrsputz der beson-
deren Art erledigen Kindergar-
tenkinder, Schüler und eifrige 
Bürger am Tag der Bewegung: 
Treffpunkt ist um 8.30 Uhr bei 
der Volksschule, von wo es dann 
quer durch das Gemeindegebiet 
geht, um die Landschaft von 
achtlos weggeworfenem Müll  
entlang der Straßen zu befreien. 
„Alle Müllsammler werden im 
Anschluss zu einem gemeinsa-

men Mittagessen von der Ge-
sunden Gemeinde eingeladen“, 
informiert Bürgermeister Albert 
Stürmer über die bevorstehende 
Sammelaktion, die laut Plan bis 
etwa 13 Uhr dauert. Im Rahmen 

der Aktion „Wir machen Meter“ 
werden am Mittwoch, 29. April 
nicht nur Müll, sondern auch be-
wegungsfreundliche Meter ge-
sammelt. 
 bezahlte Anzeige

Gemeinsam St. Johann sauber 
machen ist das Motto am 29. April.

BFI dreht Imagefi lm
Die Region wird Filmkulisse: Das 
BFI ist rund um St. Johann unter-
wegs und dreht einen Imagefi lm. 
Das Thema „Hansbergland: 
Vorzeigeprojekt für nachhaltigen 
Ökotourismus“.

Computer für Senioren
Mails checken, Texte schreiben 
und vieles mehr lernten Senioren 
beim Computerkurs mit Harald 
Markwirth im Rahmen der Aktion 
„Zeitbankerl - Bürger helfen 
Bürger“. Markwirth gilt auch als 
Triebfeder für die Sanierung vieler 
öffentlicher Rastbänke. 

Floriani Frühschoppen
In seine zweite Aufl age geht der 
Frühschoppen der FF St. Johann 
am Sonntag, 3. Mai, ab 10.30 
Uhr beim Zeughaus. Das Motto 
dazu lautet: „Am Sonntag bleibt 
der Ofen aus, es gibt Gutes vom 
Grill im Feuerwehrhaus.“ Auch 
ein Kinderprogramm und Musik 
von den „Urigen Mühl4tlern“ 
steht am Programm.

KURZ & BÜNDIG

LUMMERSTORF

Tennis-, Stock- und 
Badesaison startet
ST. JOHANN. Der nächste Som-
mer kommt bestimmt: Schon 
jetzt laufen die Vorbereitungen 
für die Badesaison am Lum-
merstorferteich auf Hochtouren. 
Auch die Asphaltstockanlage 
wurde saniert und zeigt sich im 
neuen Glanz. Die Tennisanlage 
– sie wird von der Gemeinde be-
trieben – wird ebenfalls in Kürze 

wieder bereit sein für spannende 
Matches. 

Landjugend im Clubhaus
Seit 2013 hat im ehemaligen 
Tennisclubhaus die Landjugend 
Quartier bezogen. „Die Einrich-
tung wird gut genutzt und hat sich 
als Jugendzentrum etabliert“, 
freut sich Albert Stürmer.

Am Lummerstorferteich stehen die Zeichen auf einen hoffentlich heißen Sommer.

ST. JOHANN. Mit neuen Schil-
dern ausgestattet wurde das etwa 
30 Kilometer lange Wanderwe-
genetz rund um die Gemeinde. 
In Zusammenarbeit mit Auberg, 
Herzogsdorf, Niederwaldkir-
chen, St. Peter, St. Ulrich und St. 
Veit wurde auch eine HansBerg-
Land-Wanderkarte erstellt. Diese 
liegt in den Gemeindeämtern 
auf. Auch einige Bänke an den 
Wegen werden gerade in Schuss 
gebracht.

Jausnen am Hansberg
Apropos Wanderfreunde: Am 
Freitag, 1. Mai, öffnet die Jausen-
station am Hansberg seine Pfor-
ten: Neben einem traditionellen 
Maibaumaufstellen gibt es auch 
Live-Musik von Bradl Brass. 
Nach Umbauarbeiten erstrahlt 
die Jausenstation im neuen Ge-
wande.

BEWEGUNG

Wanderwege 
erneuert
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GRÜNZWEIL GMBH

Die Entsorger-Profi s aus der Region
ST. JOHANN. Seit Jahren ist 
die Grünzweil GmbH für die 
professionelle Entsorgung von 
Altstoffen ein Begriff. Auch der 
Ankauf von Altautos, Alteisen 
und Buntmetall aller Art wird 
erledigt.

„Entsorgen mit Verantwortung" 
– so kann die Tätigkeit der Grün-
zweil GmbH bezeichnet werden, 
die sich auf die Entsorgung von 
Kartonagen, Müll, Bauschutt, 
Eternit-Produkten, Kunststoffe, 
Agrar- bzw. Silofolien speziali-
siert hat. Auch beim Ankauf alter 

Autos, Alteisen oder Buntmetal-
len aller Art ist das Unternehmen 
der perfekte Partner. Das Entsor-
gungsmaterial wird nicht nur am 
Firmenstandort angenommen, 
sondern wird auch von den Mitar-
beitern der Grünzweil GmbH per 
Lkw vor Ort  abgeholt. „Unsere 
Firmen-Lkw sind mit einer Waage 
ausgestattet, damit das Material 

vor Ort gewogen werden kann“, 
verrät Martin Grünzweil. Ein 
weiterer Geschäftszweig ist das 
Containerservice: Hierbei werden 
Container von sieben bis 40 Ku-
bikmeter zu Entsorgungszwecken 
zur Verfügung gestellt und später 
abgeholt. Geöffnet hat das Unter-
nehmen am Standort von Montag 
bis Freitag nach telefonischer Ver-

einbarung und jeden Samstag von 
7 bis 12 Uhr.

Tanzcafe Paradies öffnet
Eine gute Nachricht für Nacht-
schwärmer: Das Tanzcafe Para-
dies öffnet seine Pforten am 30. 
April sowie am P� ngstsonntag, 
25. Mai – Disco ab 20 Uhr, Gast-
stube ab 18 Uhr.  Anzeige

KONTAKT

Grünzweil GmbH
Petersberg 50, St. Johann
Tel: 0664/1620245, 07217/7194
gruenzweil.martin@gmx.at

Die Grünzweil GmbH ist der perfekte 
Partner, wenn es um die fachgerechte 
Entsorgung geht.

ST. JOHANN. Noch mal in das 
Rennen um das Bürgermeister-
amt steigt Albert Stürmer (VP). 
Seit 1997 ist er der Ortschef der 
Hansberg-Gemeinde. Daneben 
war er auch im Amt als Obmann 
der ehemaligen Leader-Region 
HansBergLand und bis vor Kur-
zem auch Chef der Bioregion 
Mühlviertel. Übrigens: Bei sei-
ner ersten Wahl vor 18 Jahren 
war Stürmer mit 27 Jahren der 
jüngste Bürgermeister im Land 
ob der Enns.

Albert Stürmer will auch 2015 für das 
Bürgermeisteramt kandidieren.

WAHLEN

Stürmer will 
nochmal ran

Krönende Bergwertung Freunde des Radsports sollen sich den 18. Juli schon jetzt dick im Kalender anstreichen: 
Da geht das von „Tips“ unterstützte Hansberg Radspektakel in seine siebte Aufl age. Neben den ultimativen Berg-
wertungen für Rennradler und Mountainbiker wird der Gemeinde St. Johann vom Land auch das Zertifi kat „Gesunde 
Gemeinde“ überreicht. Informationen zum Rennen unter www.radsport-stjohann.at. Foto: SSU St. Johann
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HEROS 3

Revolution bei der Kleinwasserkraft
NIEDERRANNA. Die brandneue 
Turbinensteuerung heros 3 von 
GLOBAL Hydro ist das erste Mul-
titouch-System in der Wasserkraft: 
Es verfügt über eine individuell 
gestaltete und gestaltbare Benut-
zersteuerung. Das heißt: Jeder Zu-
griffsberechtigte kann seine Menü-
punkte eigenständig gestalten. Der 
jeweilige Administrator vergibt 
die Berechtigungen an jeden ein-
zelnen Operator. Heros 3 wurde so 
programmiert, dass es „mitdenkt“ 
und lediglich technisch korrekte 
Eingriffe erlaubt, wodurch Fehler-
quellen minimiert werden.

Unkomplizierter Standard
Aufgrund seiner Smart-Grid-Fä-
higkeit wird gewährleistet, dass 
die Turbinensteuerung sowohl mit 
Smart-Grid, als auch mit allen an-
deren Leitsystemen über standardi-
sierte Schnittstellen verknüpft wer-

den kann. Heros 3 ist zudem völlig 
unkompliziert in der Inbetriebnah-
me, es genügt „plug & play“. Durch 
die 3D-Zuordnung wird der ideale 
Wirkungsgrad der Turbine sicher-
gestellt. Eine solche 3D-Matrix 
ist aktuell in der Kleinwasserkraft 
nicht sehr gebräuchlich, weshalb 
heros 3 in dieser Hinsicht eine Son-
derstellung einnimmt.
Um den Anforderungen eines he-
rausfordernden Marktes zu ent-
sprechen, wurde im Zuge der 

Entwicklung von heros 3 die Tur-
binensteuerung und die Visualisie-
rung voneinander getrennt. Bis zur 
offiziellen Markteinführung von 
heros 3 waren die Turbinensteu-
erung und die Visualisierung in 
einem Task zusammengefasst. 

Vorteil für Kleinstanlagen
Diese Zusammenfassung bedeutete 
bisher einen Preisvorteil für Kun-
den von Kleinstanlagen, da nur eine 
Hardware-Komponente notwendig 

war. Eine Fortführung dieser Kop-
pelung von Turbinensteuerung und 
Visualisierung war jedoch für An-
lagen, die sich im MW-Bereich be-
wegen, absolut nicht vertretbar, da 
sie nicht dem aktuellen Stand der 
Technik entsprach. Heros 3 bein-
haltet nun in seiner Visualisierung 
das SCADA-System, wodurch sich 
für den Kunden ein enormer Preis-
vorteil ergibt, da er das SCADA-
System nicht gesondert erwerben 
muss. Des Weiteren inkludiert das 
SCADA-System eine genaue Pro-
tokollierung und Archivierung der 
Kraftwerksdaten und leistet somit 
einen wertvollen Beitrag zum Be-
treiberschutz.  Anzeige

Stolz ist man bei Global Hydro über die Entwicklung des Heros 3-Programmes.

KONTAKT

Global Hydro Energy GmbH
Niederranna 41
www.global-hydro.eu

STANDORT

Kaufkraftstudie: Jeder Rohrbacher 
verdient 20.057 Euro pro Jahr
BEZIRK ROHRBACH/OÖ. Große 
Unterschiede gibt es bei den 
jährlich verfügbaren Nettoein-
kommen: Während jeder Lin-
zer rund 25.000 Euro pro Jahr 
ausgeben kann, sind es im Be-
zirk Rohrbach rund 20.000 
Euro.

von CHRISTIAN HARTL

Essen, Wohnen, Bekleidung, 
Freizeit, Mobilität und vieles 
mehr: 1671,42 Euro (inklusi-
ve staatlicher Leistungen, Kin-
dergeld und Pensionen) hat der 
durchschnittliche Einwohner des 
Bezirks Rohrbach im Monat zum 
Leben zur Verfügung, im Jahr 
sind das 20.057 Euro. Das ergibt 
eine Studie des Marktforschungs-

institutes Gfk, das die Kaufkraft 
der einzelnen Regionen in ganz 
Österreich berechnete. Landes-
weit liegen die Linzer mit einem 
durchschnittlichen Nettoein-
kommen von 24.978 Euro an der 

Spitze. Noch besser verdienen 
die Wiener, die im Ersten Bezirk 
arbeiten: 41.115 hat der Bundes-
hauptstädter im „Nobelbezirk“ 
durchschnittlich pro Jahr zur 
Verfügung. Anders sieht die Lage 

in ländlichen Regionen aus: Mit 
den Bezirken Schärding (18.948 
Euro) und Freistadt (20.315 Euro) 
liegen die Rohrbacher landesweit 
am hinteren Ende der Skala. 
Aber: „Die Österreicher liegen 
bei der Kaufkraft im Pro-Kopf-
Vergleich vor Deutschland“, weiß 
Peter Jatschka vom Marktfor-
schungsinstitut Gfk.

Regionaler Einkauf
In puncto Einkaufen bleiben die 
Rohrbacher ihrer Region treu: 
„62 Prozent der vorhandenen 
Kaufkraft geben die Rohrbacher 
in den regionalen Handelsbetrie-
ben aus“, ergibt eine Studie der 
Wirtschaftskammer und  der 
CIMA Beratung + Management 
GmbH. 

Foto: Wodicka

1671,42 Euro hat 
der durchschnittliche 
Rohrbacher pro 
Monat zur Verfügung.
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EINRICHTUNGSHAUS HANNERER

Wohnen mit 
Wohlfühlgarantie
ROHRBACH. Das Einrichtungs-
haus Hannerer steht für über 80 
Jahre Erfahrung beim Planen 
und Einrichten. Dies beweist 
Kompetenz und höchste Qualität 
in allen Bereichen des Wohnens. 

Holz als wertvollster Baustoff in 
Kombination mit anderen hoch-
wertigen Materialen kommt immer 
zum Einsatz. In erster Linie stehen 
individuelle Maßanfertigungen in 
bester Qualität auf der Wunsch-
liste. Auch im Einrichtungshaus 
Hannerer ist man in der eigenen 
Tischlerei damit beschäftigt, die 
Wünsche der Kunden perfekt zu 
erfüllen. Ing. Martin Hartl: „Bei 
uns bekommt man Tischlerarbeit 
aus erster Hand. Das garantiert 
seit Jahrzehnten unsere vielfältig 
gewachsene Erfahrung in Sachen 

Holz und die sorgfältige Verar-
beitung moderner Materialien. Im 
Vordergrund stehen die Wünsche 
und Bedürfnisse unserer Kunden.“

Wohnen nach Maß
Wenn der Wunsch eines Einrich-
tungsprojekts ansteht, lohnt sich 
ein Besuch bei Hannerer auf jeden 
Fall: Maßgefertigte Elemente für 
die Küche oder Spezialkonstruk-
tionen für Schränke und Schlaf-
systeme sowie Markenmöbel von 
ausgesuchten, internationalen 
Herstellern, sind für das Hanne-
rer-Team das tägliche Handwerk-
zeug. Anzeige

KONTAKT

Einrichtungshaus Hannerer
Bahnhofstraße 28, Rohrbach
07289/4259; www.hannerer.at

AMS. Vielseitig wie das Leben.

Wir heben für Sie ab:
AMSServiceLine 0810 810 500

Jetzt länger erreichbar
Mo–Do7.30–18.00Uhr
Fr7.30–16.00Uhr

Be
za
hl
te
A
nz
ei
ge

Sprechtag mit Landesrat

Max Hiegelsberger

Mi., 29. April 2015
13.00 - 14.00 Uhr
Gasthaus Radler „Hauerwirt“,
Wimbergstr. 27, 4171 St. Peter/Wbg.

Einfach näher dran

Die Oberösterreich-Parteierreich-Partei

Anmeldung unter: 07289 / 8145

Kommen Sie mit Ihrem Anliegen zu uns.

GRÜNLANDTAG

Auf der Wiese wächst Milch
SCHLÄGL. Der Boden und seine 
Beschaffenheit gewinnt immer 
mehr an Bedeutung. Dass inten-
sive Düngung nicht überall die 
größten Erträge bringen muss, 
wissen die Experten am Grün-
landtag bei den Biogesprächen.

Wiesen und Weiden stehen beim 
Grünlandtag im Mittelpunkt. 
„Der Boden und seine individuel-
le Beschaffenheit gewinnt immer 
mehr an Bedeutung“, sagt Johann 
Gaisberger, Direktor der Bioschu-
le Schlägl. Er sieht die optimale 
Bewirtschaftung als beste Grund-
lage für die Erzeugung von qua-

litativ hochwertiger Milch. Dass 
die Milchwirtschaft eine wichti-
ge Einnahmequelle für die Bauern 
der Region ist, zeigt die Statistik. 
Was der P� anzenbestand über den 
Zustand der Wiese verrät, erklärt 
Andreas Bohner vom Bioinstitut 
Raumberg/Gumpenstein. Über 

das Thema „Abgestufter Wiesen-
bau“ referiert Stefan Rudlstorfer. 
Am Nachmittag wird das theo-
retische Wissen bei der Grün-
landbegehung am Biobetrieb der 
Familie Jung (Ulrichsberg) in der 
Praxis nähergebracht. Anmel-
dung: 07281/6237.

TERMIN

Freitag, 24. April, ab 9 Uhr
Bioschule, Schlägl
www.bioschule.at

Die Gleichung scheint einfach zu sein: 
Eine optimale Nahrung hat eine gute 

Milch zur Folge.

Foto: vowe

Radler-Gemeinde
ST. PETER. Zur FahrRad-Ge-
meinde ausgezeichnet wurde St. 
Peter am Wimberg. Die Gemeinde 
hat im vergangenen Jahr an der 
FahrRad-Beratung des Landes 
teilgenommen, den Ortsbereich 
auf seine Fahrradtauglichkeit 
prüfen lassen und Verbesserungs-
vorschläge ausgearbeitet.

Vertreter in WK-Gremien
AUBERG/ROHRBACH. Als 
Landesinnungsmeister-Stellvertre-
ter wurde Tischler Karl Mitheis ins 
Führungsteam gewählt. Ebenfalls 
Stellvertreter in der Fachgruppe 
der persönlichen Dienstleister ist 
Energiekostenberater Tom Teibler 
aus Rohrbach.

Wahlkreisliste der SP
HASLACH. Die Liste mit den 
Landtagskandidaten hat die 
SP erstellt: Für das Mühlviertel 
stellen sich Gertraud Jahn, 
Michael Lindner, Beverley Allen-
Stingeder, Thomas Punkenhofer 
und Dominik Reisinger der Wahl.

KURZ & BÜNDIG
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SPATENSTICH

Träumeland wächst weiter
HOFKIRCHEN. Der Spezialist 
für Premium-Babymatratzen, 
das Träumeland in Hofkir-
chen, hat schon wieder Platz-
probleme. Deshalb rollen jetzt 
die Bagger an, der Produkti-
onsstandort wird auf insgesamt 
10.000 m2 erweitert. 

Als 2002 eine 900 m2 große Halle 
zur Produktion von Babymatrat-
zen am Ortsrand von Hofkirchen 
errichtet wurde, hätte sich wohl 
niemand träumen lassen, dass 
gut zehn Jahre später bereits 
die sechste Erweiterung ansteht. 
Denn genau diese läuft gerade 
an: „Die derzeitige Entwicklung 
macht einen Zubau von 3500 
m2 erforderlich, das Firmen-
areal wächst damit auf 10.000  
m2 an“, informieren die Eigentü-
mer Gabi und Hannes Nösslböck. 

Träumeland produziert sämtliche 
Matratzen am Standort in Hof-
kirchen, 75 Prozent werden ex-
portiert. Das Unternehmen hat 
sich somit nicht nur österreich-

weit sondern international gut 
etabliert. Darüber hinaus ist das 
Träumeland wichtiger Arbeitge-
ber in der Region, aktuell wird 
ein Prozessoptimierer gesucht.

Hannes und Gabi Nösslböck (Geschäftsführung), Hans-Peter Hofer (Produkti-
onsleiter) und Klaus Landerl (Architekturbüro Arkade) setzten den Spatenstich 
für den sechsten Zubau innerhalb weniger Jahre.

BEZIRK ROHRBACH. Weil An-
fang dieses Jahres der Franken 
vom Euro entkoppelt wurde, 
haben sich Frankenkredite im-
mens verteuert. Viele Geschädigte 
– auch Gemeinden aus dem Bezirk 
– müssen jetzt mit einem Verlust-
geschäft leben (Tips berichtete). 
„Wir fordern jene Gemeinden 
auf, ihre entstandenen Verluste 
dem Gemeinderessort vorzule-
gen“, sagt Landtagsabgeordnete 
Ulriche Wall (FP). Sie fordert auf, 
die Zahlen auf den Tisch zu legen. 
Ende Jänner hatten 20 Gemeinden 

im Land in 
S u m m e 
mehr a ls 
200 Mil-
l i o n e n 
E u r o  a n 
F r a n ke n -
k r e d i t e n 
offen. 

FRANKENKREDITE

„Zahlen auf 
den Tisch“

Ulrike Wall (FP)



Rohrbach17 17. WOCHE 2015 Wirtschaft & Politik

KNEIDINGER CENTER

Neues VW-Zentrum Linz-Dornach
LINZ/ROHRBACH. Vor zehn 
Jahren eröffnete das Kneidin-
ger Center seinen Standort 
Linz-Dornach. Jetzt wurde die 
Filiale zum VW Zentrum aus-
gebaut. Das Erfolgsgeheimnis 
bleibt auch weiterhin die per-
sönliche Kundenbetreuung.

Der Umbau wurde in mehreren 
Etappen vollzogen und umfasst 
neben dem Kundenbereich mit 
Schauraum und Service Annahme 
auch Räderlager, Werkstatt und 
Aufbereitung. Die Nutz� äche hat 
sich durch den Umbau verdoppelt. 
Die Vergrößerung war möglich, 
da bis 2013 ein Teil des Gebäudes 
vermietet war. Aufgrund der guten 
Auslastung und des stetig wachsen-
den Kundenstamms entschied sich 
die Familie Kneidinger, in Zukunft 
das gesamte Areal als VW und 
Audi Service Partner zu nutzen.

Reifen richtig gelagert
Schritt eins beim Umbau war die 
Errichtung eines neuen Räderla-
gers. „Unser Kunden-Räderlager 
platzte seit Jahren aus allen Näh-
ten. Besonders hier im städtischen 
Bereich ist die fachgerechte Rä-
dereinlagerung ein Service, den 
wir unbedingt allen Kunden an-
bieten möchten. Jetzt haben wir 
Platz für 1500 Garnituren. Vor 
dem Räderlager be� nden sich eige-
ne Umsteckplätze, so können wir 
die Wartezeiten in der geschäfti-
gen Räderwechselzeit reduzieren“, 
erklärt Geschäftsführerin Maria 
Kneidinger.
Gleichzeitig wurde mehr Platz für 

die Fahrzeugaufbereitung geschaf-
fen. Eine professionelle Aufberei-
tung lässt Fahrzeuge jeden Alters 
wieder erstrahlen und sichert den 
Werterhalt des Fahrzeugs. Bei den 
neuen Aufbereitungsplätzen mit 
Tageslicht ist kein Staubkorn vorm 
Aufbereitungsteam sicher.

Nutzfahrzeuge 
perfekt betreut
Auf das Kundenservice des Knei-
dinger Center setzen auch zahlrei-
che Unternehmer. Beim Umbau 
wurde daher ein eigener Nutzfahr-
zeugbereich eingerichtet. Auch 
Nutzfahrzeuge mit Aufbauten kön-
nen hier perfekt serviciert werden. 

Optimale Kundenbetreuung
Die neue Service Annahme ist 
sehr großzügig gestaltet. Jeder 
Service Berater hat ausreichend 
Platz, um sich auf den jeweiligen 
Kunden konzentrieren zu können. 
„Beratungsgespräche können hier 
in Ruhe mit Wahrung der Privat-
sphäre des Kunden durchgeführt 
werden. Die persönliche Betreuung 
der Kunden steht bei uns nach wie 
vor im Vordergrund. Neue Möbel 

können gute Beratung nicht erset-
zen“, berichtet Geschäftsführer 
Kurt Kneidinger.

VW in Szene gesetzt 
Herzstück des neuen Auftritts ist 
der neue VW Schauraum. Die 
Möbel in Weiß halten sich im Hin-
tergrund und lassen die neuesten 
VW Modelle strahlen. Neu ist auch 
die E-Tankstelle vorm Schauraum, 
hier kann der neue Golf GTE ge-
tankt werden. 
Innen ist der Umbau bereits abge-
schlossen, die Außenfassade wird 
in den nächsten Monaten noch an 
den of� ziellen Volkswagen Partner 
Auftritt angepasst. „Wir freuen uns, 
die Marke Volkswagen nun nicht 
nur als Servicepartner, sondern als 
Vertriebspartner in Linz vertreten 
zu dürfen. Wie im Service stehen 
auch bei unserer Verkaufsmann-
schaft die Kundenbedürfnisse im 
Vordergrund. Das Team freut sich 
darauf, alle unsere Bestandskun-
den im neuen Schauraum zu be-

grüßen“, betont Geschäftführerin 
Anna Kneidinger.

Audi und VW Jungwagen
Aktuell entsteht in der letzten Um-
bauphase ein eigener Schauraum für 
Tageszulassungen und Jungwagen. 
„Beim Fahrzeugkauf hat sich in 
den letzten Jahren neben Neu- und 
Gebrauchtwagen eine dritte Sparte 
entwickelt: die Tageszulassungen 
und Jungwagen. Optimale Preise 
für neuwertige Fahrzeuge zeichnen 
diese Klasse aus. In Zukunft wer-
den wir diesen Markt mit unseren 
Marken Audi und VW bedienen 
– adäquat präsentiert in einem ei-
genen Schauraum. Je nach Kunden-
bedürfnis können wir so vom Ge-
brauchten bis zum Neuwagen alle 
Wünsche erfüllen“, erklärt Anna 
Kneidinger. Anzeige

Kompetenter Service- und Vertriebspartner für VW und Audi: Für das Kneidinger-Team in Linz steht der Kunde im Vordergrund.

Der Schauraum ist das Herzstück des neu gestalteten VW-Zentrums Linz-Dornach. Mehr Infos auf www.kneidinger-center.at.   Fotos: Kneidinger Center

KONTAKT

VW-Zentrum Linz-Dornach
Freistädter Str. 336a, 4040 Linz
Tel. 0732/24  8080
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SERIE

Die Landwirte im Bundesland
ernähren 2,3 Millionen Menschen
KOLLERSCHLAG/OÖ. Land-
wirtschaft als Leidenschaft: 
Am Hof der Familie Saxinger 
arbeiten und leben drei Gene-
rationen unter einem Dach. Der 
Familienbetrieb aus der Ort-
schaft Hanging (Kollerschlag) 
ist einer von 33.341 land- und 
forstwirtschaftlichen Betrieben 
im Bundesland.

von CHRISTIAN HARTL

52 Hektar landwirtschaftliche 
Nutzfläche inklusive Wald, 48 
Kühe und 110 Stück Vieh im 
Stall. Das sind – grob zusammen-
gefasst – die Eckdaten, die den 
Betrieb der Familie Saxinger be-
schreiben. Der Hof wird im Voll-
erwerb geführt. Die „Chefs“ sind 
derzeit noch Josef und Veronika, 
die aber in absehbarer Zeit das 
Ruder an Josef jun. und Theresa 
weitergeben. Für die Zukunft ist 
man gut gerüstet, denn: Vor ein 
paar Jahren haben sich die Sa-
xingers entschlossen, ihren Stall 
in einen modernen und größeren 
Laufstall umzubauen. Damit ist 
man am neuesten Stand in punc-
to Tierhaltung und Technik, da 
auch die Landwirtschaft moder-
ner und technikintensiver ist als 
noch vor 25 Jahren. Das beweist 
auch das Büro mit Computer, das 
unweit des Melkroboters einge-

richtet wurde. Via Webcam kön-
nen die Saxingers auch via Inter-
net von überall aus einen Blick in 
den Stall werfen. 

Moderne 
Lebensmittelerzeuger
2014 bekamen Josef und Vero-
nika Saxinger für ihren Stall 
auch den Förderungspreis des 
landwirtschaftlichen Bauwett-
bewerbs. Aus hundert Einrei-
chungen wählte eine Jury die 13 
Preisträger. „Darauf sind wir sehr 
stolz“, verraten die Saxingers. 

2,3 Millionen Menschen wer-
den von den 33.341 Landwirten 
im Bundesland ernährt, heißt es 
von der Landwirtschaftskammer 
Oberösterreich, die dazu alle 
Zahlen und Fakten ermittelte. So 
gibt es 15.441 Vollerwerbsbau-
ern, 16.408 Nebenerwerbsland-
wirte, 13.672 Bergbauernbetriebe 
und juristische Personen und Per-
sonengemeinschaften, die Land-
wirtschaft betreiben. 529.670 
Hektar Grund und Boden (ohne 
Wald) werden im Land ob der 
Enns landwirtschaftlich be-

wirtschaftet. 82.300 Menschen 
– vorwiegend Familienange-
hörige – sind in der Land- und 
Forstwirtschaft tätig. Außerdem 
gibt es im Bundesland 1,13 Mil-
lionen Schweine, 576.820 Rin-
der und 168.700 Milchkühe. Der 
Wert der tierischen Erzeugung in 
der Landwirtschaft liegt bei 980 
Millionen Euro, der Wert p¦ anz-
licher Erzeugung wird mit 595 
Millionen Euro beziffert.

Nachhaltigkeit in Region
Auch das Thema Regionalität 
spielt bei den Saxingers eine 
große Rolle. Mit ihrem Holz be-
liefern sie auch das Kollerschlä-
ger Nahwärmeheizwerk.
In der Serie „Wir alle sind Wirt-
schaft“, die vom Verband der 
Regionalmedien Österreichs ini-
tiiert wurde, sollen unter ande-
rem auch die Zusammenhänge 
und Wechselwirkungen der Wirt-
schaft erklärt werden.

„Juniorchef“ Josef Saxinger im Büro im Stall: Hier wird statistisch ausgewertet. Auch „Senior“ Franz hilft aktiv mit.

Die Saxingers in ihrem Laufstall: Mehr als 100 Stück Rinder, darunter 48 Kühe sorgen hier für die Milchproduktion. Im 
Vorjahr gewann man dafür den Baupreis. Am Bild (v.l.): Theresa, Josef jun., Veronika und Josef Saxinger. Fotos: Hartl
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* Ab-Preis für ein SparSchiene-Ticket 2. Klasse pro Person und Richtung, kontingentiertes und zuggebundenes Angebot, nur online und über
die ÖBB Ticket-App bis 3 Tage vor Fahrtantritt buchbar. Keine VORTEILSCARD-Ermäßigung. Stornierung und Erstattung ausgeschlossen.
Mitreisende Kinder sind bei der Buchung anzuführen. Es gelten die Tarifbestimmungen der ÖBB-Personenverkehr AG.

Alle Infos auf oebb.at

Ab ins Salzburger Land!
Ihr Urlaub beginnt mit der Anreise.

Pro Ticket

4 Kinder
bis

inkl. 1
4 Jahre

gratis!

BAHNFAHRERsindCO2-SPARER

© SalzburgerLand Tourismus
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VERANSTALTUNGSREIHE

Zeitgemäße Gartengestaltung 
von GartenZauner
KLEINZELL. Trends kommen 
und gehen – Gärten bleiben. Beim 
nächsten „Grünen Donnerstag“ 
bei GartenZauner dreht sich alles 
um zeitgemäße Gartengestaltung. 
Hans Zauner verrät beim Fach-
vortrag am 30. April aktuelle Ge-
staltungsmöglichkeiten.

Die Zeit der „coolen“ und puris-
tischen Gärten ist vorbei. „Jetzt 
darf ein Garten wieder poetisch 
sein“, sagt Hans Zauner. Die ak-
tuelle Gartengestaltung kehrt 
dem extremen Minimalismus den 
Rücken zu, behält aber eine klare 
Formensprache.
„Warme Naturfarben wie Beige, 
Sand und Ocker sind jetzt beliebt 
und werden für Bodenbeläge 

und Textilien gewählt“, so Hans 
Zauner. Dazu werden P� anzen 
mit Charakter, Gräser und Stau-
den in geschmackvollen Farben 
kombiniert. Dabei gilt aber noch 
immer: weniger ist mehr!

Natur zum Genießen
Eigenes Obst und Gemüse aus 
dem Garten ist wieder gefragt: 

Hochbeete und Kräutergärten 
werden architektonisch in das 
Gesamtkonzept integriert. 
Bei der P� ege greift man immer 
häu� ger zu biologischen Mitteln. 
Auch das chlorfreie Baden im ei-
genen Schwimmteich, Naturpool 
oder Aqua Diamante setzt sich 
immer mehr durch. 
 Anzeige

Nähere Informationen 
und Anmeldung unter: 
info@gartenzauner.com 
oder 07282/20590

LERNEN 
SIE IHREN 
GARTEN ZU 
GESTALTEN
 
Wir zeigen Ihnen aktuelle 
Gartengestaltung und neue 
Planungsideen für den 
Wohngarten.

Fachvortrag
DO, 30. April 2015
um 18:30 Uhr

bei GartenZauner

Teilnahme kostenlos, 
beschränkte Teilnehmer-
zahl, Anmeldung unbedingt 
erforderlich

Pfl anzen mit Charakter sind wieder hoch im Kurs. Foto: GartenZauner

PARTNERSCHULEN

Fachschüler aus Bergheim und 
Schlägl tauschten ihre Rollen
SC HL ÄG L /FE LDKIRC HE N . 
Mädchen in die Land- und 
Forstwirtschaft – Burschen an 
den Herd: Mit dem traditionel-
len Schüleraustausch tauschten 
die Fachschüler aus Bergheim 
und Schlägl auch heuer ihre 
Rollen.

Einen Tag lang tauschten die 
Schüler der Bioschule Schlägl 
mit den Schülerinnen der Fach-
schule Bergheim ihren Standort, 
mit dem Ziel das gegenseitige 
Verständnis für die Lernfelder 
der Partnerschule zu fördern. 
Besonderes Augenmerk wurde 
dabei auf die Vermittlung der 
praktischen Fähigkeiten gelegt: 
Die Bergheimer Mädls übten 

sich in Holzwirtschaft, Milch-
verarbeitung, Metall und erfuh-
ren auch, wie man eine Motorsä-
ge bedient oder Traktor fährt. Als 
Erinnerung an den Rollentausch 
konnten sie geschmiedete Nägel 
oder das Jausenbrett aus Holz mit 
nach Hause nehmen.  

Backen und Basteln
Die Schlägler Burschen erwar-
tete im Gegenzug in der Part-
nerschule Bergheim ein kuli-
narischer Praxisblock, bei dem 
hauswirtschaftliche  Fähigkeiten 
gefordert waren. Sie zauberten 
süße Köstlichkeiten aus Brand-
teig, übten sich im Glasritzen 
und fertigten auch ein florales 
Geschenk für den kommenden 
Muttertag an.

Während sich die Bergheimer Mädchen 
an der Motorsäge versuchten, zauberten 
die Bioschüler Süßes aus dem Backofen. 
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ÖBB

Dem Alltag entfl iehen: Sommerzeit 
im Salzburger Land genießen
Dem Alltag entfl iehen, blühende 
Almwiesen und Wälder voller 
Heidelbeeren durchstreifen, im 
glasklaren Zeller See nach einer 
anspruchsvollen Tour durch die 
Bergwelt abkühlen.

Oder mit den Kindern am Geister-
berg in Sankt Johann in eine Erleb-
niswelt mit Luftschaukeln, Geister-
zug und Kletterdrache eintauchen. 
Danach im Berggasthof hausge-
machte Nudeln aus Tauernroggen 
genießen. Das Gute liegt oft so nah. 
Einfach zurücklehnen und ganz ent-
spannt in den Urlaub starten: Mit 
dem ÖBB Railjet ist man ab Linz 
schon ab 1:05 Stunden in Salzburg-
Stadt, von dort geht es weiter ins 
Salzburger Land. Oder man nimmt 

einen der Direktzüge. Vor Ort ist 
man dank gut ausgebautem Bahn- 
und Busnetz zwischen Bergen, Seen 
und Gletscherwelt auch ohne Auto 
mobil. Alle Infos auf oebb.at
 Anzeige

Mit Bahn und Bus das wunderschöne Salzburger Land erleben.

HINWEIS

*Es gelten die Tarifbestimmungen 
der ÖBB-Personenverkehr AG.
**Es gelten die Allgemeinen 
Reisebedingungen (ARB 1992).

Foto: ÖBB/Thomas Schönig

TIPPS FÜR DIE ANREISE

Für Individualisten: 
Rechtzeitig buchen und günstige 
ÖBB SparSchiene-Tickets sichern: 
Pro Person und Richtung in der 
2. Klasse ab Linz z. B. nach St. 
Johann im Pongau schon ab neun 
Euro* (Tickets kontingentiert, zug-
gebunden, Umtausch/Stornierung/
Erstattung ausgeschlossen).

Für Tagesausfl üge vor Ort:
Mit den ÖBB-Kombitickets 
Bahnfahrt plus Freizeitangebot 
günstig im Paket genießen.* 
Hotel und Bahnfahrt bequem 
im Paket buchen: mit der ÖBB 
VORTEILSCARD ist das Hotel Neue 
Post in Zell am See schon ab 135 
Euro p. P. im DZ buchbar (1. April  
bis 29. Mai 2015).**

3SERVICE-PARTNER

3Spezialist Phonebox punktet
mit einzigartigem Serviceangebot
ROHRBACH. Mit Servicepa-
ket Umstieg auf neues Handy 
leicht gemacht: Kontaktlisten-
Mitnahme, E-Mail Accounts 
einrichten, Schutzfolien-Auf-
kleben und vieles mehr.

Phonebox hat sich in der Regi-
on schon seit Jahren als echter 
3Spezialist einen Namen ge-
macht. Was viele bisher noch 
nicht kannten ist das umfassen-
de Servicepaket rund um Han-
dys, Smartphones und mobiles 
Internet. Denn wer bei Phone-
box einen 3 Vertrag abschließt, 
der kann kostengünstiger auf das 
umfassende Servicepaket, von 
der Kontaktlisten-Übernahme, 
über komplette Sicherungsko-
pien bis hin zum Einrichten von 

Facebook und E-Mail Accounts 
zurückgreifen. Aber auch die 
Reinigung und das Aufkleben 
von Schutzfolien wird angebo-
ten. Mehr Informationen zu Ser-

viceleistungen und Preisen gibt 
es direkt beim 3Service-Partner 
Phonebox Mobiletech GmbH 
in Rohrbach, Linzerstr.1, Tel. 
07289/40958. Anzeige

Markus Grabner und Martin Wiedner: „Wer heute auf ein neues Handy oder 
Smartphone umsteigt, will natürlich, dass zum Beispiel Kontaktlisten und E-Mail 
Accounts wieder funktionieren wie vorher. In unserem neuen 3Servicepaket 
bieten wir das jetzt günstiger an. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.“

ARNREIT. Neue Maßstäbe bei der 
Photovoltaik-Speicher-Technologie 
setzt M-TEC: In Kooperation mit 
Fronius wurde ein innovativer 
Speicher entwickelt, der durch eine 
überdurchschnittlich lange Lebens-
dauer von mindestens 8000 Lade-
zyklen, einer hohen Entladungstie-
fe, einer sicheren Stromversorgung 
durch Notstromfunktion und einer 
einfachen, übersichtlichen Be-
reitstellung der Daten besticht. 
Darüberhinaus zeichnet sich der 
Speicher durch besonders kurze 
Ladezeiten aus. 
Ab 4. Mai kann beim Land Ober-
österreich für Photovoltaik-Anla-
gen bis maximal 50 kWp eine För-
derung beantragt werden.  M-TEC 
bietet Unterstützung bei der Ein-
reichung der Förderung ebenso 
an, wie bei der Planung, Montage, 
Inbetriebnahme bis zu Reparatur 
und Service der Anlage.  

PHOTOVOLTAIK

Innovativer 
Speicher
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ROH RBAC H . 
Als Vorsitzen-
der der Fach-
vertretung der 
S p a r k a s s e n 
in der Wirt-
s ch a f t sk a m -
mer OÖ wurde 
Klaus Klopf be-
stätigt. Klopf ist 
seit 2000 Vorstandsvorsitzender der 
Sparkasse Mühlviertel West. Neben 
seinem beru� ichen Engagement hat 
er mehrere akademische Studien 
abgeschlossen. 
Wiedergewählt wurde auch der ge-
bürtige Haslacher Andreas Mitter-
lehner, Vorstandsvorsitzender der 
Hypo Österreich, als Fachvertreter 
der Landes-Hypothekenbanken der 
WK OÖ.  Neben dieser Funktion ist 
Mitterlehner auch Ausschussmit-
glied im Fachverband der Landes-
Hypothekenbanken in der WKÖ.

Klaus Klopf

WIEDERGEWÄHLT

Fachvertreter 
aus der Region

Neuwahlen Andreas Haider (vorne l.) wurde beim Gemeindeparteitag in 
Haslach zum ÖVP-Ortsobmann und damit zum Nachfolger von Markus Gu-
tenberger gewählt. Sein gesamtes Team wurde einstimmig bestätigt. Ebenfalls 
einstimmig wurde Engelbert Hetzmannseder zum Obmann des ÖAAB gewählt. 
Er folgt Manfred Dobersberger nach, der dieses Amt 28 Jahre ausübte. 

EQUAL PAY DAY

Frauen arbeiten im Jahr 
107 Tage umsonst
ROHRBACH. Schaut man sich 
den Gehaltsunterschied zwi-
schen Männer und Frauen an, 
zeigt sich nach wie vor ein trauri-
ges Bild: Frauen im Bezirk Rohr-
bach verdienen um 29,1 Prozent 
weniger und haben somit rein 
statistisch gesehen bis zum 17. 
April umsonst gearbeitet. 

Der Bezirk Rohrbach be� ndet sich 
innerhalb Oberösterreichs auf dem 
fünftletzten Platz. „107 Tage im Jahr 
verdienen Frauen rein theoretisch 
keinen Euro. Im gleichen Zeitraum 
bekamen Männer bereits fast 10.000 
Euro aufs Konto überwiesen. Diese 
Ungerechtigkeit muss endlich been-
det werden“, fordert LAbg. Ulrike 
Schwarz. Warum Frauen weniger 
verdienen liegt vor allem an den 

Berufsfeldern: „Viele Frauen arbei-
ten im Handel oder im Sozial- und 
Gesundheitsbereich – Branchen, 
die nicht gut bezahlt sind. Es fehlen 
hochquali� zierte Arbeitsplätze für 
Frauen“, sagt Schwarz. Dazu kommt, 
dass Rohrbach ein Auspendler-Be-
zirk ist, mit einem hohen Anteil an 
Frauen, die Teilzeit arbeiten. Somit 
schaffen es Frauen seltener in Füh-
rungspositionen. Hier braucht es „� ä-
chendeckende Kinderbetreuungsein-

richtungen mit Öffnungszeiten, die 
Familie und Beruf wirklich verein-
baren lassen“, ergänzt Landesspre-
cherin Maria Buchmayr. Sie weiß 
auch, dass Männer wesentlich häu-
� ger den Weg ins Chefbüro antreten, 
um über ihr Gehalt zu verhandeln. 
Damit Frauen sich das auch trauen, 
drücken ihnen die Grünen einen 
Leitfaden für Gehaltverhandlungen  
in die Hand. Zu bestellen ist dieser 
unter frauen.ooe@gruene.at.

Im Frauennetzwerk kennt man das Problem der Wenigverdienerinnen.  Foto: Grüne OÖ

PROJEKTPRÄSENTATION

Gelungene Schul-Arbeit
ROHRBACH. Vom Marketing-Pro-
jekt für ein regionales Unternehmen 
bis zur Organisation eines Sportta-
ges, von erfolgreichen Sportlern 
und Naturwissenschaftlern bis zu 
musikbegabten Schülern, die ihre 
Eigenkomposition aufführten: Die 
Veranstaltung „Best of BBS“ zeigte 
einmal mehr einen beeindrucken-
den Querschnitt über das laufende 
Schuljahr, wobei eine Auswahl der 
knapp 70 Maturaprojekte im Mit-
telpunkt stand. Zahlreiche Besu-

cher überzeugten sich dabei von der 
gelungenen Arbeit in Rohrbachs 
Berufsbildenden Schulen.

Auch musikalisch haben die BBS-Schüler einiges drauf. Eine Kostprobe konnten 
die Besucher der Veranstaltung „Best of BBS“ erleben. Fotos: Gahleitner

Sportler-Ehrung durch Direktor Berlinger

WERBETOUR

Urlaub am Bauernhof
MÜHLVIERTEL. Dass gerade bei 
jungen Familien ein Bauernhof-
Urlaub voll im Trend liegt, zeigen 
die Messeauftritte von Urlaub am 
Bauernhof. Die für das Mühlvier-
tel zuständige Barbara Wenigwie-
ser war in dieser Saison bereits 20 
Tage auf Werbetour für die Mühl-
viertler Ferienhöfe, vor allem in 

Deutschland. „Der deutsche Gast 
ist nach wie vor Konsument Num-
mer 1. Speziell aufs Mühlviertel 
ist man neugierig“, weiß Wenig-
wieser. Die Gäste sind meist nicht 
nur zufrieden, sondern vom An-
gebot überrascht und werden zu 
Stammgästen. Daher auch die 
gute Auslastung der Betriebe. 
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Markt 7-9 // 4142 Hofkirchen
Tel +43 7285 6003
Fax +43 7285 24 696
Mail offi ce@fenster-thaller.at
Internet www.fenster-thaller.at

„Der etwas andere Fachhandel“
Das neue Team der Firma Thaller Fenster & Sonnenschutz GmbH in 4142 Hofkirchen, Markt 7-9 stellt sich vor.

Mit 5 motivierten und professionell 
ausgebildeten Fachkräften beschäf-
tigen wir uns mit der Außenhülle von 
Gebäuden. Das heißt wir planen 
– verkaufen – montieren – und be-
treuen Sie, wenn Sie Ihr wertvolles 
Eigenheim erschaffen oder sanieren 
möchten. Eine Vielzahl an Produk-
ten rund um’s Haus - wie Fenster, 
Haustüren, Sonnenschutz, Insekten-
schutz, Markisen, Garagentore und 
mehr - bieten wir von Herstellern an, 
von denen wir überzeugt sind. Diese 
Hersteller überzeugen mit Qualität 

und Nachhaltigkeit, dazu gehören 
jene zu den Führenden Europas. 

Warum wir „Der etwas andere 
Fachhandel“ sind? Das ist ganz 
einfach: Bei uns gibt es keine Aktio-
nen. Wir haben von vornherein einen 
fairen Preis für Sie. Unser Merkmal 
liegt im optimalen und fairen Preis-
Leistungs-Verhältnis, bei dem die 
Qualität stimmt. Und das alles aus 
einer Hand!
Kommen Sie in unseren Schauraum 
nach Hofkirchen und lassen Sie sich 

nicht nur inspirieren, sondern über-
zeugen Sie sich selbst davon, dass 
wir Ihr optimaler Partner sind.

Der Partner 
dem Sie vertrauen.
Der Partner, bei dem 
Sie all Ihre Produkte 
die Sie kaufen, auch 
aus einer Hand ver-
baut bekommen. 
Der Partner, bei 
dem Sauberkeit, 
Professionalität und 

         Wir suchen Kunden, die diesen  
       Mehrwert nützen und wertschätzen.
Wir suchen Kunden, die Qualität verlangen.
Wir suchen Kunden, die keine Sorgen haben 
wollen, sondern auf Erfolg vertrauen.
Wir suchen Kunden, die Bauen oder Sanieren.
Unsere Frage an Sie:  Suchen Sie auch noch, 
oder treffen wir uns in Hofkirchen? 

„

“

Lösungsorientiertheit nicht nur 
großgeschrieben, sondern auch 
jeden Tag gelebt wird. 

Ihr Partner  – Thaller Fenster und Sonnenschutz GmbH, „Der etwas andere Fachhandel“ in Hofkirchen.

OÖ HILFSWERK

Ausbau des Angebots
Das OÖ Hilfswerk blickt auf ein 
erfolgreiches Jahr 2014 zurück: 
neue Angebote, ein Mitarbeiter-
plus und mehr als 26 Millionen 
Euro Umsatz sind das Ergebnis. 

Flexible und innovative Kinder- 
bzw. Altenbetreuungsangebo-
te sowie die Förderung junger 
Menschen im Berufsleben sind 
die Schwerpunkte des OÖ Hilfs-
werks. Jahr für Jahr übernimmt 
das Hilfswerk in diesen Berei-
chen mehr Verantwortung und 
Aufgaben. „In den vergangenen 
zehn Jahren haben wir uns fast 
verdreifacht“, erklärt Geschäfts-
führerin Viktoria Tischler. Mitt-
lerweile verfügt das Hilfswerk in 
Oberösterreich über 19 Regional-
stellen.  Rund 1200 Mitarbeiter 
und 400 Ehrenamtliche arbeiten 
bereits für diesen großen sozialen 
Dienstleister in Oberösterreich. 

„2014 war nicht nur ein erfolgrei-
ches Jahr für das OÖ Hilfswerk, 
sondern auch ein positives Signal 
für den sozialen Zusammenhalt 
in unserem Land“, so Obmann 
Wolfgang Hattmannsdorfer.
 Anzeige

OÖ Hilfswerk: mehr Angebote, mehr 
Mitarbeiter und neuer Umsatzrekord 
 Foto: cityfoto.at/Pelzl

ST. FLORIAN/MARCHTRENK. 
Armstark schafft Wohlfühloa-
sen mit hochwertigen Whirlpools, 
Swim Spas, Infrarotkabinen, In-
frarot-Saunakabinen und Pool 
Lounge. Seit über 20 Jahren steht 
Armstark für Service und Quali-
tät in den Bereichen Wellness und 
Wohlfühlen. In den Armstark Wel-
ten in St. Florian oder Marchtrenk 
informieren Fachberater über die 
neuesten Wellness-Trends und sen-
sationelle Frühlingsangebote. 
Die neueste Entwicklung aus 
dem Hause Armstark ist die Pool 
Lounge – eine innovative Abde-
ckung für Whirlpools, Swim Spas 
und Swimming Pools. Sie ist eine 
fahrbare Terrasse, die per Knopf-
druck verschoben werden kann. 
Sie gleitet auf patentierten, beheiz-
baren Schienen über den Wasserbe-
reich und isoliert die Wellness-An-
lage perfekt. Die Pool Lounge hat 
den Red Dot Award 2015 für Pro-

duktdesign gewonnen und wurde 
2015 zum zweiten Mal mit dem 
Innovationspreis „Golden Wave“ 
der Fachzeitschrift „Schwimmbad 
& Sauna“ ausgezeichnet. Die Pool 
Lounge ist als weltweit einziges 
Abdeckungssystem TÜV-SÜD ge-
prüft und trägt das CE-Siegel. 
 Anzeige

KONTAKT

Armstark Welt Schärding: 
Haid 56, 4782 St. Florian
Tel: 07712/6077-0
Armstark Welt Marchtrenk:
Welser Straße 55, 4614 Marchtrenk
Tel: 07243/57457-0
www.armstark.com

ARMSTARK

Frühlingserwachen

Pool Lounge
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Sprechstunde am Montag, 27. April 2015 • 17 - 18 Uhr     

ROHRBACH 
SPÖ-Bezirksgeschäftsstelle Rohrbach • Schulstraße 8  

Elisabeth Reich 
Bundesrätin

Ich lade Sie ein!

„Great, I love 
this beer!“

NEUFELDEN/WIEN. Seinen 
heimischen Braukeller hat Alois 
Meir, Eigentümer der Bio-Braue-
rei in Neufelden, für eine Nacht mit 
der Wiener Hofburg getauscht: Er 
beglückte die Gäste des „Dancer 
against Cancer“-Balls mit feins-
tem Gerstensaft aus biologischer 
Erzeugung. Darunter auch Gary 
Howard, Sänger der Flying Pi-
ckets, der sich nach seinem Tanz-
auftritt beim Promi-Tanzturnier 
einen Schluck aus dem Mühlvier-
tel schmecken ließ: „Great, I love 
this beer!“, jubelte er. Schmecken 
ließen sich das Neufeldner Bio-
Bier auch viele weitere Ballgäste, 
wie Natascha Ochsenknecht, 
Ruth & Angie McCartney, Uwe 

Kröger, Alfons Haider, Roxanne 
Rapp, Tanja Duchovic, Manfred 
und Nelly Baumann, Julian F.M. 
Stoeckel, Andy Lee Lang uvm. 
Mit dem Charity-Ball wird die 
Österreichische Krebshilfe un-
terstützt. „Ich freue mich sehr, 
dass wir diese tolle Idee Dancer 
against Cancer mit unseren be-
scheidenen Mitteln unterstützen 
dürfen und werden im kommen-
den Jahr sicher wieder mit dabei 
sein“, versprach Alois Meir noch 
am Ballabend der Organisato-
rin Yvonne Rueff. Gleich zum 
Vormerken: Der nächste Dancer 
against Cancer-Ball in der Wie-
ner Hofburg � ndet am 9. April 
2016 statt.

Roland Bürger (Vorstand MyAid), Yvonne Rueff (Vorstand MyAid und Ballorga-
nisatorin) und Bio-Brauerei-Eigentümer Alois Meir (v.l.) freuen sich über eine 
gelungene Ballnacht.  Foto: A. List

Blitz-
licht

ZUSAMMENARBEIT

Oase-Mitarbeiter 
neu eingekleidet
HASLACH. Die neue Grünraum-
saison kann für die Kunden der 
Oase Werkstatt kommen: Denn sie 
haben ein neues Arbeitsgewand be-
kommen, das allen Anforderungen 
einer modernen und funktionellen 
Sicherheitskleidung entspricht. 
Großzügig und unbürokratisch 
unterstützt wurde die Oase-Werk-
statt beim Ankauf durch Haslachs 
Bürgermeister Dominik Reisinger 
und SMW-Geschäftsstellenleiter 

Josef Kobler. „Es hat sich wieder 
einmal gezeigt, dass diese schon 
jahrelang bestehende Zusammen-
arbeit eine für alle Seiten wichtige, 
gewinnbringende und vorzeigbare 
Kooperation ist“, freut sich Werk-
statt-Leiter Walter Gierlinger. Alle 
Oase-Kunden, die im Rahmen der 
integrativen Beschäftigung für die 
Gemeinde Haslach arbeiten, wer-
den mit der neuen Arbeitskleidung 
ausgestattet.

Gut sichtbar sind die Oase-Kunden dank des neuen Arbeitsgewandes. 

FORDERUNG

SP will günstigere 
Jugend-Wohnungen 
BEZIRK ROHRBACH. Um den 
hohen Mietpreisen ein Schnipp-
chen zu schlagen, setzt die SP 
auf die Formel „5 x 5“. Konkret 
heißt das: Startwohnungen für 
Menschen von 18 bis 30 Jahren 
sollen vom Land gefördert wer-
den, damit diese Personengruppe 
5 Euro Miete (inklusive Betriebs-
kosten) pro Quadratmeter bezah-
len müsste. Der Grund: Junge 
Menschen verdienen weniger und 

können sich aus deshalb oft keine 
vernünftige Wohnung in der Re-
gion leisten – sie wandern ab. Um 
in den Genuss dieser Förderung 
zu kommen, darf man als Ein-
zelperson höchstens 1400 Euro 
netto, als Paar 1900 Euro zuzüg-
lich 350 Euro pro Kind verdienen. 
In Kleinzell wurde diese Resolu-
tion bereits beschlossen. Weitere 
Gemeinden sollen folgen, heißt es 
dazu. -c.h.-

Das SP-Team machte 
auf ihre Mietpreisideen 
aufmerksam.

Foto: Hartl
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www.ooevp.at /ooevp

Die Oberösterreich-Partei

Viele Menschen haben genug von der Streiterei in der Politik. Und wenn  
man sich so umsieht, dann versteht man oft, warum. Auch bei uns im Land 
gibt es natürlich unterschiedliche Meinungen. Aber am Ende stehen das 
Miteinander und die Zusammenarbeit im Vordergrund. Nur das bringt unser 
Land weiter. Und dafür sind wir da.

Viele Menschen haben genug von der Streiterei in der Politik. Und wenn 
man sich so umsieht, dann versteht man oft, warum. Auch bei uns im Land 
gibt es natürlich unterschiedliche Meinungen. Aber am Ende stehen das 

In Oberösterreich:

 Zusammen- 
arbeiten statt  
 haxlbeißen.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 
07:00 - 16:00 Uhr

oder jederzeit nach tel. 
Terminvereinbarung unter:

07285 / 252-0

  4142 Hofkirchen i. M.
Gerastorfstraße 4

Besuchen Sie unsere Homepage
www.strickerei-mairhofer.at

PREIS-
GÜNSTIGE 

RESTSTÜCKE 

IN TRACHT

PREIS-AB SOFORT

JAHRESBILANZ

Euregio zeichnet Marksteinprojekte aus
HASLACH. 28 Projekte mit 
einem Gesamtinvestitions-Vo-
lumen von 1,9 Millionen Euro 
und einem Fördervolumen 
von 1,6 Millionen Euro für das 
Mühlviertel hat die Euregio ge-
meinsam mit dem Regionalma-
nagement im vergangenen Jahr 
erfolgreich abgewickelt. 

Die Initiativen reichen von grenz-
überschreitender Zusammenar-

beit, Tourismus, Arbeitsmarkt bis 
zur Raum- und Ortsentwicklung 
oder Bürgerbeteiligung. 
Auch im Mühlviertel gibt es eine 
Reihe von langjährig erfolgrei-
chen Projekten für eine nachhal-
tige Entwicklung der Region. 15 
davon wurden mit dem Euregio 
Markstein ausgezeichnet: dar-
unter das grenzüberschreitende 
NordwaldKammerorchester, die 
Gemeindefusion in Rohrbach-
Berg und Aigen-Schlägl, das 

Tourismusprojekt grenzüber-
schreitender Radtourismus oder 
die Jugendplattform des Bezirkes. 
Die Euregio brachte mit der Aus-
zeichnung die besondere Wirkung 
dieser Leitprojekte für die Region 
Mühlviertel zum Ausdruck.

Zu wenig Wanderbewegung 
im Mühlviertel 
Beim Fachreferat stand die Will-
kommensstruktur für Rück- und 
Zuwanderer im Mühlviertel im 

Mittelpunkt: Isabella Skriva-
nek von der Donauuniversität 
Krems zeigte mit Hinblick auf 
den Fachkräftebedarf der Regi-
on die Notwendigkeit von mehr 
Wanderbewegung innerhalb des 
Mühlviertels auf. Sie ermutigte die 
Bürgermeister, sich künftig dieser 
Thematik verstärkt zu widmen. 

INFORMATION

www.euregio.at
www.rmooe.at
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Elektro Füreder - Das Haus der guten Marken.

Installati onen I Photovoltaikanlagen I Sat I TV I Haushaltsgeräte 
Service I Verkauf I Wohnraumlüft ungen
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  Glänzende 
Ideen für Ihr 
   Zuhause…

PERSÖNLICH

SERVICE
FLEXIBEL

QUALITÄT

PERSÖNLICH

SERVICE
FLEXIBEL

QUALITÄTQUALITÄT
Schnopfh agenplatz 2 I 4173 St. Veit/Mkr. I Tel.: 07217 6059 I offi  ce@elektro-fuereder.at

INDIVIDUELL

PERSÖNLICHPERSÖNLICH

QUALITÄT Elektro Füreder - Das Haus der guten Marken.

QUALITÄT

PERSÖNLICH

SERVICE

QUALITÄT

PERSÖNLICH

SERVICE

QUALITÄT

IROBOT FÜR PERFEKTE BODENPFLEGE

ECOVACS FENSTERREINIGUNGSROBOTER 

Haushaltshilfen in elektrischer Form!

Machen Sie es 

sich einfa
ch...

DOGSWORLD

Abverkauf: Das Lager 
platzt aus allen Nähten
NEUFELDEN. Der Lager-Zubau 
steht kurz bevor. Um Platz für 
die Bagger zu machen, warten 
viele hochwertige Artikel für 
Hund und Katz zu niedrigen 
Preisen.

Im Mai erweitert Dogsworld, der 
Fachmarkt für Hund und Katz, 
sein Lager um weitere 240 Pa-
lettenstellplätze. Um Platz für die 

Bauarbeiten zu schaffen, gehen 
die Preise in den Keller: Minus 
zehn Prozent Rabatt gibt es auf 
das gesamte Leinensortiment in 
Leder und Nylon. Auf Agility-
Snacks im 2 Kilo-Kübel in den 
Sorten Ente, Fisch und Lamm 
gibt es minus 20 Prozent Preis-
nachlass. Rechtzeitig zum Früh-

ling eingetroffen sind die neuen 
Trainingsbekleidungskollektio-
nen in bewährter, strapazfähiger 
und hochfunktioneller Quali-
tät. „Bei Dogsworld erleben Sie 
Hundesportbekleidung ganz 
neu“, heißt es vom Dogsworld-
Team, das mit fachlicher Bera-
tung aufwartet. Anzeige

KONTAKT

Dogsworld
Veldnerstraße 55, Neufelden
Tel. 07282/20766
www.dogsworld.at

Westen und Hosen von 
„Dog Sports“ gibt es 
in hochfunktioneller 
Qualität bei Dogsworld.

BETRIEBSÜBERGABE

Rohrbacher gehört zu 
ersten Nachfolgeberatern
ROHRBACH. Die ersten zehn zer-
ti� zierten Nachfolgeberater Öster-
reichs kommen aus Oberösterreich 
– und ein Rohrbacher ist ebenfalls 
darunter: Manfred Stallinger (ecc 
ecocare) hat als einer der ersten das 
kommissionelle Hearing erfolg-
reich absolviert und darf sich jetzt 

„Certified Business Succession 
Consultant“ nennen. Aufgabe der 
zerti� zierten Nachfolgeberater ist 
es, Firmenübergaben gesamtheit-
lich zu begleiten. Denn Übergaben 
werden oft nur juristisch gemacht, 
andere Themen bleiben zurück 
und führen zu Problemen.

Manfred Stallinger (ganz hinten, rechts) ist einer 
der ersten zertifi ziertenNachfolgeberater.

AIGEN-SCHLÄGL. Noch vor 
der Gemeindezusammenlegung 
erfolgte die Hofübergabe beim 
Wirtschaftsbund: Nach 28 Jahren 
erfolgreicher Arbeit übergab Paul 
Hauer sein Amt an Maximilian 
Jauker, Vizebürgermeister von 
Schlägl und Betreiber des Spar-
Marktes mit Tankstelle. Auch 
WB-Landesobmann Christoph 
Leitl und WB-Bezirksobmann 
Herbert Mairhofer wohnten der 
Jahreshauptversammlung im 
Hotel Aigo bei.

WIRTSCHAFTSBUND

Paul Hauer 
übergab an 
Max Jauker

Mairhofer (l.), Hauer, Jauker und Leitl.
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GAHLEITNER

Beim großen Frühlingsstart wartet 
ein Paradies an Gartenmöbel
SCHLÄGL. Sonnenschirme, Lie-
gen, Gartenfunktionsmöbel und 
Wohnlandschaften für „drau-
ßen" gibt es bei Gahleitner wie-
der zu Sonderpreisen.

Im eigenen Garten eine kurze Aus-
zeit nehmen wird immer beliebter. 
Dabei geht der Trend eindeutig 
zum "Wohnen im Garten". Ein 
wahres Paradies an Gartenmöbel 
wartet bei Gahleitner beim großen 
Frühlingsstart. Neben einer gro-
ßen Vielfalt an Sonnenschirmen, 

Liegen und Gartenfunktionsmö-
bel gibt es auch Gartenwohnland-
schaften zum Sonderpreis.
Auch verschiedene Loungegrup-
pen zum Relaxen hat das Team von 
Gahleitner im Angebot: Wer also 
auf der Suche nach einer Dining- 
oder Loungegarnitur ist, der ist im 

Fachgeschäft an der richtigen Ad-
resse. Besonderen Anklang � nden 
auch in dieser Saison die Lounge-
gruppen mit einem erhöhtem Ess-
tisch. Grund: Sie erfüllen beide 
Wünsche. Außerdem warten Gril-
ler, Feuerschalen, Laternen und 
verschiedenstes Deko-Material, 

das den Aufenthalt auf der eige-
nen Terrasse zum kleinen Urlaubs-
erlebnis macht.
Den aktuellen Gartenmöbelkata-
log gibt es im Internet unter www.
gahleitner-holz.at.

Günstiges für den Haushalt
Viele tolle Angebote gibt es auch 
für den eigenen Haushalt: Vom ein-
fachen Einmachglas bis hin zum 
hochwertigen Kochtopf von Fiss-
ler gibt es alles, was das Herz be-
gehrt. Zu günstigen Preisen warten 
auch Besteck und Tafelporzellan. 
Im Prospekt „Frühjahrsputz" von 
Leifheit werden der Fenstersauger 
oder der Wäscheschirm, der die 
Leine einzieht angeboten. Sonsti-
ge Angebote auf der Gahleitner-
Homepage. Anzeige

KONTAKT

Gahleitner
Schlägler Hauptstraße 14, Schlägl
07281/60172;www.gahleitner-holz.at

Gartenwohnlandschaften und vieles mehr warten bei Gahleitner.

„Erstklassige Beratung
ist unser oberstes Gebot.“
Ewald Reif · Martin Reisinger · Josef Märzinger · Josef Zöchbauer
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Rinnmühle 1 · 4153Peilstein ·www.hehenberger-bau.at

Öffnungszeiten: Mo–Fr: 6.45–12.00 Uhr
und 12.45–17.00 Uhr, Sa: 8.00–11.00 Uhr

Baumarkt
ab sofort samstags
geöffnet! von 8–11 Uhr

Schlägler Urquell

€ 12,90
statt € 15,50

Granitleistenstein
Größe: 70 x 10 x 20 cm
Preis/Stk.

Rasenmähkante
Größe: 22 x 12 x 4,5 cm
Preis/Stk.

€ 7,49
statt € 8,32

€0,49

Aktion gültig
Sa, 25.April undSa, 2.Mai
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Rohrbach

Wien Linz Graz Salzburg Innsbruck Dornbirn

JETZT MIT 0% FINANZIERUNG BEI ANMELDUNG BIS EINSCHL. 30. APRIL

0732 / 60 70 86 office@vitalakademie.at | www.vitalakademie.at

Fundiert, praxisnah und gefragt!

Energetik nach TCM

Ernährungstraining

Fitness- & Gesundheitstraining

Sport- & Mentaltraining - NEU!

Kräuterpädagogik

Lebens- und Sozialberatung

Sozial- & Berufspädagogik

Mentaltraining

Massageausbildungen

Fernstudien

Gesund & Vital

WANDERN

Blasenfrei unterwegs
Wanderschuhe sind viel mehr 
als nur eine reine Fußbeklei-
dung. Multifunktionalität wird 
dabei groß geschrieben.

Die warmen Monate des Jahres 
veranlassen wieder viele, ihre 
Freizeit-Aktivitäten ins Freie 
zu verlegen. Laufen, Radfahren, 
aber vor allem das Wandern hat 
sich in den letzten Jahren immer 
mehr zum Trendsport entwickelt. 
Damit am Ende einer Wanderung 
die Füße nicht mit Blasen und 
Druckstellen übersät sind, muss 
vorab der passende Wanderschuh 
ausgesucht werden. Daher sollte 
beim Kauf auf einige Punkte ge-
achtet werden. 
Ein Schuh ist resistenter gegen 
Wasser, wenn dieser an der Au-
ßenhaut wenige Nähte aufweist. 
Und damit die Füße nicht nur tro-
cken bleiben, sondern auch nicht 

vor Schmerzen glühen, ist die 
Sohle des Schuhs wichtig. Eine 
Regel lautet: Je härter das Gelände 
desto härter die Sohle. Wenn der 
Untergrund aus Steinen, Geröll 
oder Wurzeln besteht, sollte die 
Sohle des Wanderschuhes nicht zu 
sehr nachgeben. Die Sohle sollte 
dicker sein, damit der Träger den 
Untergrund und die Uneben-
heiten nicht spürt und damit die 
Trittsicherheit höher ist. Das Ab-
rollen sollte im Vorderfußbereich 
dennoch möglich sein.

Mit dem passenden Schuhwerk die 
Natur genießen  Foto: SPORT 2000

UMFRAGE

Patienten fühlen sich im Rohrbacher 
Spital sicher und gut betreut
ROHRBACH. Ein überaus er-
freuliches Ergebnis für das 
LKH Rohrbach brachten die 
Rückmeldungen einer von der 
gespag durchgeführten Patien-
ten-Umfrage: Der Großteil der 
Befragten gab an, sehr zufrie-
den mit den gebotenen Ange-
boten und Leistungen zu sein, 
und sich im Falle einer Erkran-
kung wieder vertrauensvoll in 
die Hände der Rohrbacher Spe-
zialisten zu begeben. 

„Die Ergebnisse zeigen, dass 
unsere Bemühungen von den Pa-
tienten bemerkt und auch wert-
geschätzt werden“, freut sich der 
Kaufmännische Direktor Leo-
pold Preining. Es sind vor allem 

die zentralen Fragestellungen, 
bei denen das Rohrbacher Kran-
kenhaus überdurchschnittlich 
gut abschneidet: etwa die Zu-
friedenheit beim Aufnahme-, 
Entlassungs- und Nachsorgepro-
zedere, Information und Betreu-
ung durch Ärzte, Therapeuten 

und Pflegepersonal sowie die 
Sauberkeit und die Verp� egung. 
„Gerade wenn es um die von uns 
so geschätzte menschliche Kom-
ponente seitens der Ärzte und 
P� eger geht, erhielt unser Haus 
Bestnoten und liegt damit im 
gespag-weiten Spitzenfeld“, be-

tont Pflegedirektorin Gertrude 
Schmitzberger. 

Auftrag für die Zukunft
Gute Resultate gab es auch hin-
sichtlich der medizinisch-tech-
nischen Ausstattung, einem aus-
reichenden Platzangebot und der 
informativen, gut organisierten 
Überleitungsp� ege bzw. Nach-
sorge. „Alles in allem haben wir 
ein hervorragendes Zeugnis aus-
gestellt bekommen“, ist der Ärzt-
liche Direktor Peter Stumpner 
zufrieden. Er weiß das Vertrauen 
in die Arbeit zu schätzen: „Auch 
künftig wird es unser höchstes 
Ziel sein, diesen so wichtigen 
medizinischen, menschlichen 
und auch organisatorischen An-
sprüchen gerecht zu werden.“

Patienten stellten dem 
LKH Rohrbach ein 
gutes Zeugnis aus.
Foto: gespag

Gemeinsam sporteln Der Lauf- und Walkingtreff der Union Rohrbach-
Berg startet in die Saison: Ab 22. April trifft man sich wieder jeden Mitt-
woch um 19.30 Uhr bei der Mosthütte, um gemeinsam aktiv zu werden. 
Die Gruppen werden von Fritz Indra und Richard Maierhofer geführt.

Foto: Weihbold
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OÖ. SeniOrenring

Ratt: „Tausende Funktionäre – 
Kämpfer für eine soziale Heimat“
Mauerkirchen. Seit der Grün-
dung im Jahr 1975 haben tausende  
Funktionäre als ehrenamtliche 
Idealisten die politische und  
gesellschaftliche Teilhabe älterer 
Menschen gefördert. „Zum 40. 
Geburtstag des OÖ. Senioren-
rings sage ich daher allen diesen 
Leuchttürmen ein herzliches 
und großes Danke“, hebt Landes- 
obmann Ratt hervor.

Mit tausenden Veranstaltungen 
im Jahr bietet der OÖSR Heimat 
für ein fröhliches Miteinander 
in einer sozialen gesundheits-
fördernden Lebenswelt mit  
vielen wertvollen Freundschaf-
ten. „Freundschaft ist wie Wein – 
je älter, desto besser“, so Landes- 
obmann Ratt. 

Als Brückenbauer pflegt  Ratt 
die überparteiliche Zusammen- 
arbeit mit allen politischen 
St el len au f  L a ndes-  u nd 
Bundesebene  und mit zahlrei-
chen Organisationen  des sozi-
alen Netzwerks. Seine Lebens-
erfahrung und seine 24-jährige 
politische Arbeit für die Markt-

gemeinde Mauerkirchen schätzt 
auch die lokale Bevölkerung, die 
sich über seine Kandidatur für 
das Bürgermeisteramt freut. 

„Alle Funktionäre und Mitglieder  
bauen an einer Gemeinschaft, 
die als kulturelle, emotionale  
und soziale Heimat dient“, blickt 
Landesobmann Ratt in eine 
gute Zukunft für den OÖ. Seni-
orenring. 

Dr. Walter Ratt, Landesobmann des 
Oberösterreichischen Seniorenrings

DeR VoRsTanD

> Landesobmann: 
Vizebürgermeister Dr. Walter 
Ratt, Mauerkirchen

> Landesobmannstellvertreter:
Helmut Haider, Vöcklabruck
Herbert Stockinger, Mehrnbach
Anton Brandt, Antiesenhofen
Hans Dieter Götz, Aschach an 
der Steyr

> Weitere Vorstandsmitglieder: 
Hartmut Mölzer, Hörsching
Mag.a Brigitta Riha, Linz
Christine Schartmüller, Saxen
Helmut Kobler, Kirchdorf
Elfriede Lanterdinger, Eggels-
berg

> ehrenvorstand: 
Friedrich Bauinger, Geinberg
     Anzeige

GESUNDHEIT

Jeder Fünfte leidet im Frühjahr an Allergien, 
die Ursache dafür liegt häufi g im Darm
Frühlingszeit ist Pollenzeit. Wer 
an einer Allergie leidet, ist jetzt, 
wenn alles zu blühen beginnt, 
wieder arm dran. 

Bereits jeder fünfte Österreicher 
ist von einer Allergie betroffen. 
Häufig sitzt die Ursache dafür 
im Darm, in dem sich 70 Pro-
zent des menschlichen Immun-
systems und mehr als 200 Mil-
lionen Nervenzellen befinden. 
„Allergien werden sehr oft durch 
eine gestörte Verdauung ausge-
löst. Es sammeln sich Gifte im 
Darm, die in den Blutkreislauf 
gelangen und das Immunsystem 
schwächen. Für Allergien bie-
tet sich damit eine perfekte An-
griffs� äche“, erklärt der Medi-
ziner Sepp Fegerl. Er behandelt 

Allergiebeschwerden bereits seit 
Jahren erfolgreich - ohne Spritzen 
oder Tabletten - mit Hilfe einer 

modern abgewandelten Kur nach 
„F.X. Mayr“, die mit der reinen 
Milch-Semmel-Diät nichts mehr 

zu tun hat. Dabei steht die Reini-
gung des Darms im Mittelpunkt. 
Ziel ist es, schädlichen Keimen 
und Bakterien keinen Nährbo-
den mehr zu geben und so das 
Immunsystem zu stärken. Denn 
der Darm ist eines der wichtigs-
ten menschlichen Organe. „Jeder 
von uns trägt zwei bis drei Kilo 
an Bakterien im Darm mit sich 
herum. Das ist schon eine ziem-
liche Menge. Diese Bakterien 
verwandeln Nahrung in Energie. 
Wenn der Verdauungsvorgang ge-
stört ist, kann das wirklich gra-
vierende Auswirkungen auf die 
Gesundheit haben. Und wenn im 
Verdauungstrakt Fehlverdauung 
und Unverträglichkeiten beste-
hen, wird das Immunsystem auch 
viel leichter auf externe Reize wie 
Pollen reagieren“, so Fegerl.  

Pollen können das Frühjahr zur Tortur werden lassen.  Foto: drubig-foto/Fotolia.com
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RADEVENT

25.000 Pedalritter 
bei Rad Total
OÖ. Im Zuge des 17. autofreien 
Radtages „Rad Total im Donau-
tal“ wurde von Passau bis zur 
Schlögener Schlinge bei strah-
lendem Sonnenschein wieder 
kräftig in die Pedale getreten. 
Höhepunkt war der Spatenstich 
für den letzten Teil des R1 – Do-
nauradweges zwischen Engel-
hartszell und Wesenufer. 

„Mit dem Lückenschluss wird die 
Verkehrssicherheit für Radfahrer 
erhöht und so der Donauradweg von 
Passau bis zur Schlögener Schlinge 
beidseitig durchgehend befahrbar“, 
zeigte sich der begeisterte Rad-

fahrer Landeshauptmann-Stellvetre-
ter Franz Hiesl erfreut. 
Mit der Überreichung des „Golde-
nen Fahrrades“ dankte Donau-Vor-
sitzender Friedrich  Bernhofer Franz 
Hiesl für das alljährliche Mitradeln 
bei Rad Total und für den Ausbau 
des Donauradweges Passau – Schlö-
gen, von dem jetzt der letzte fünf 
Kilometer lange Abschnitt in An-
griff genommen wird. Im heurigen 
Jahr wird mit dem Bau des Baulo-
ses „Saag“ begonnen, das beim be-
stehenden Radweg im Bereich der 
Straßenmeisterei Engelhartszell 
beginnt und Richtung Oberranna 
verläuft.

Bei strahlendem Sonnenschein wurde 
kräftig in die Pedale getreten.

LH-Stv. Franz Hiesl erhielt ein golde-
nes Rad von Friedrich Bernhofer.

Beim Stift Engelszell fand eine 
Radlersegnung statt.

Der Spatenstich zum Lückenschluss des Donauradweges zwischen Engel-

hartszell und Wesenufer erfolgte im Zuge von „Rad Total im Donautal“.

Passau bis zur Schlögener Schlinge 
beidseitig durchgehend befahrbar“, 
zeigte sich der begeisterte Rad-

beginnt und Richtung Oberranna 
verläuft.

Beim Stift Engelszell fand eine 

Sportliche Musikkapelle im Donautal: Nachdem die Trachtenmusikkapelle Engelhartszell beim Frühschoppen zünftig aufge-

spielt hatte, schwangen sich einige der sportlichen Musiker noch auf den Drahtesel und machten gemeinsam eine Radtour.

Tips.at
Mehr Bilder auf
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VORTRAG

Sommerfl ora 
für das Beet
HASLACH. Der nächste Sommer 
kommt bestimmt: „Sommer
 ora 
für Beet und Terrasse“ heißt der 
Vortrag mit Siegfried Schmid 
aus Alkoven am Freitag, 24. 
April, 19.30 Uhr, in der Creperie 
Haslach. Veranstalter: Obst- und 
Gartenbauverein.

LANDESGARTENSCHAU

In des „Kaisers neuen Gärten“ 
wartet ein Blütenmeer auf die Gäste
BAD ISCHL. Am Freitag, 24. 
April, ist es so weit: Ab dann 
können sich Blumen- und 
Pflanzenliebhaber 164 Tage 
lang an der farbenreichen 
Pracht im Rahmen der „Lan-
des-Gartenschau“ in der Kai-
serstadt erfreuen.

Am mehr als 20 Hektar großen 
Ausstellungsgelände aus vier un-
terschiedlichen Bereichen, extra 
neu angelegt, präsentiert sich der 
Sisi-Park als neuer Landschafts-
park im Gelände der Kaltenbachau. 
Die Esplanade ist die Flaniermei-
le Bad Ischls ebenso wie der Kur-
park, der seit jeher Erholungsoase 
im Zentrum ist und  auch während 
der Gartenschau ohne Eintritt zu-

gänglich bleibt. Den krönenden 
Abschluss der Gartenschau bildet 
der Kaiserpark, wo die ehemali-
gen, geschmackvoll renovierten 
Stallungen der Kaiservilla zum 
Zentrum 
 oristischer Handwerks-

kunst werden.  Dort können Blu-
menfreunde – geschützt vor Wind 
und Wetter – zwölf jahreszeitlich 
und thematisch geprägte Ausstel-
lungen mit kunstvollen Arrange-
ments genießen. Die erste der an-

stehenden Blumenschauen zeigt 
unter dem Titel  „Frühlingserwa-
chen“ eine bunte Blumenpracht 
aus der ganzen Welt.

Ploberger und Frischmuth 
eröffnen am 24. April 
Am Eröffnungstag, 24. April,  
startet um 10 Uhr vor der Kai-
servilla ein Festzug über den 
Kreuzplatz zur offiziellen Er-
öffnungsfeier im Kongress- und 
TheaterHaus mit Biogärtner Karl 
Ploberger und Festrednerin Bar-
bara Frischmuth.
Einen detaillierten Überblick 
über die Landesgartenschau-
Angebote samt Geländeplan und 
dem umfassenden Kinder- und 
Veranstaltungsprogramm gibt‘s 
unter www.badischl2015.at

Auch die beiden Blumenmädchen können die Eröffnung kaum mehr erwarten.
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PUTEN-GRILLOSPUTEN-GRILLOSPUTEN-GRILLOS

Putenfl eisch gefüllt

2. oö. Pink Ribbon-Charitylauf am 9. Mai 2015
Menschen bewegen sich für Menschen

Am 9. Mai 2015 fi ndet der zweite oö. Pink Ribbon-Charitylauf 
im Bad Haller Kurpark statt. Ziel dieser Veranstaltung ist es, 
Spendengelder für die Krebshilfe OÖ zu sammeln um dadurch 
die psychologische und mentale Betreuung von Betroffenen 
und Angehörigen auszubauen und das Bewusstsein der Men-
schen zum Thema Krebs und dem Umgang mit Betroffenen 
zu verändern. Die Teilnahme am Pink Ribbon Charitylauf ist 
Ihr persönliches Engagement für Brustgesundheit. Wie lange 
man dabei ist, entscheidet  jeder Läufer selbst, der Einstieg 
ist zwischen 9.30 und 14.30 Uhr möglich.
Weitere Infos und Anmeldung: www.pinkribbonlauf.com

Krebshilfe-Veranstaltungen
28. 4. Steyr: Nichtrauch-Vortrag

4. 5. Rohrbach: Nichtrauch-Vortrag
12. 5. Freistadt: Nichtrauch-Vortrag

18. 5. Linz: Nichtrauch-Vortrag
19. 5. Linz: Brusttast-Seminar
21. 5. Steyr: Brusttast-Seminar

2.6. Vöcklabruck: Nichtrauch-Vortrag
9. 6. Linz: Brusttast-Seminar

Um Anmeldung wird gebeten!

ÖSTERR. KREBSHILFE OBERÖSTERREICH, Harrachstr. 13, 4020 Linz, 0732/777756, offi ce@krebshilfe-ooe.at

WANDERN

Vier Orte 
und ein Ziel 
H O F K I RC H E N / N E U ST I F T/
PFARRKIRCHEN/OBERKAPPEL. 
Zu einer gemeinsamen Sternwan-
derung laden die vier Nachbarge-
meinden am Sonntag, 26. April. 
Alle Teilnehmer treffen sich dann 
um 15 Uhr im Gasthof Pröll in 
Karlsbach (Oberkappel).
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MONDKALENDER von Siegrid Hirsch / www.freya.at
MI 22. April

Namenstag: Georg
Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände 
Günstig: Bei günstiger Witterung säen: 
alle Blütenp� anzen, auch Brokkoli, Kar� -
ol, auch günstig für den Anbau von Blatt-
p� anzen; Bodenp� ege; Wohnung lüften; 
Reinigungsarbeiten, Fenster putzen; Por-
zellan und Metalle reinigen; Schimmel be-
seitigen; Stallreinigung; Platz des Haustiers 
reinigen; chemische Reinigung; Festlich-
keiten; Blüten und Heilkräuter trocknen; 
Haut- und Körperp� ege; Veränderun-
gen in Wohnung und Haus (umstellen)

Ungünstig: P� anzen gießen und düngen

DO 23. April
bis 06:24 Uhr Zwilling
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen
Günstig: P� anzen gießen und düngen; 
Rasenp� ege; Salate säen und setzen, 
Blattp� anzen säen und setzen; Sprossen 
ziehen; kleiner Hausputz; Wasserin-
stallationen; Zahnbehandlungen; ausge-
dehnte kosmetische Behandlungen

Ungünstig: Haare waschen und schnei-
den; Alkohol

FR 24. April

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen – Siehe gestern

SA 25. April
ab 15:15 Uhr Löwe
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen – Siehe gestern und morgen

SO 26. April

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken

Günstig: Samenfrüchte säen (Erbsen, 
Bohnen); Reinigungsarbeiten, lüften; 
Einfrieren von Früchten, einkochen; But-
ter machen; Brot backen, auch Kuchen 
und Gebäck; alle P� anzen, die heute 
vorsichtig gestutzt werden, bilden ein 
dichteres Blattkleid aus (gilt auch für den 
Rasen!); bester Tag für Haarschnitt, wenn 
man stärkeres, dichteres Haar haben will 

Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; 
körperliche Anstrengungen

MO 27. April

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken – Siehe gestern

DI 28. April
bis 03:12 Uhr Löwe
Wurzeltag – Kältetag
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdau-
ung, Stoffwechsel
Günstig: Umsetzen bzw. umtopfen von 
Garten- und Zimmerp� anzen; zerteilen 
und neu setzen von Stauden und Wurzel-
p� anzen, auch säen; P� anzen pikieren;  
P� anzen gießen; P� anzen aus dem Win-
terquartier holen (Witterung beachten); 
Kompost ausbringen; Gartenzäune set-
zen, Wegplatten legen; chemische Rei-
nigung; Dauerwelle hält länger; Haare 
schneiden; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: düngen

MI 29. April

Wurzeltag – Kältetag
Nahrungsqualität: Salz 

Körperregionen: Nerven, Verdau-
ung, Stoffwechsel – Siehe gestern

DO 30. April

ab 16:08 Uhr Waage

Wurzeltag – Kältetag
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdau-
ung, Stoffwechsel

Siehe gestern und morgen; die Nacht 
vom 30.04 auf den 01.05. nennt man 
Walpurgisnacht. An diesem Tag treffen 
sich heute wieder Frauen aller Altersstu-
fen, um die erwachende Natur zu feiern. 
Der heidnische Brauch war seit dem 
Mittelalter verpönt.

FR 1. Mai

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Umtopfen und umsetzen;  
Bodenp� ege; Saatarbeiten; natürliche 
Schädlingsbekämpfung; Reinigung von 
Holzböden; Fenster putzen; lüften; Blü-
ten und Heilkräuter trocknen; jeder Blu-
menstrauß, der heute gep� ückt wird, hält 
viel länger als sonst; Massagen

Ungünstig: P� anzen gießen; Unterküh-
lung

Sprechtag in der BH
ROHRBACH. Ein Sprechtag der 
oberösterreichischen Patienten- 
und Pfl egevertretung fi ndet am 
Montag, 4. Mai, 9 bis 12 Uhr, 
in der Bezirkshauptmannschaft 
(Besprechungszimmer 235 im 
zweiten Stock) statt. Anmeldun-
gen bis Mittwoch, 29. April unter 
07289/8851-69304.

Kamera und Acrylmalen
NEUSTIFT. Fotografi eren leicht 
gemacht: Unter dem Titel „Lerne 
deine Kamera kennen“ startet 
am Samstag, 25. April, 16 Uhr, 
in der Volksschule ein Kurs rund 
um das Fotografi eren. Kursleiter 
ist Alfred Hofer. Kosten: 15 Euro. 
Malen mit Acryl für Kinder ab 
5 Jahre steht am Sonntag, 26. 
April, ab 14 Uhr ebenfalls in der 
Volksschule statt. Kursleiterin 
ist Tamara Leitenberger. Kosten: 
20 Euro. Mehr Informationen 
und Anmeldungen bei Veronika 
Weiß-Ritt (0676/845500441, 
neustift@vhsooe.at oder www.
vhsooe.at).

KURZ & BÜNDIG
FELIX FAMILIA

Wander-Bibliothek 
ist in der Endauswahl
ULRICHSBERG. 120 pädago-
gisch wertvolle Bücher gehen seit 
dem Kindergartenjahr 2010/11 
auf Wanderschaft zu den Eltern. 
„Bücher auf Wanderschaft“ nennt 
sich dieses Projekt, das für den 
Felix Familia eingereicht wurde 
und mittlerweile in der Endaus-
wahl ist. Neben Bilder-, Sach-, 

Hör- und vielen weiteren Kinder-
büchern wollen die Verantwortli-
chen die Bücher-Rucksäcke auch 
mit fremdsprachigen Büchern 
und Lesestoff für Eltern erwei-
tern. Tips, der Gemeindebund, die 
OÖN und das Land OÖ prämie-
ren beim Felix Familia das beste 
Familien-Gemeindeprojekt.

„Bücher auf Wanderschaft“ gibt es in Ulrichsberg. Foto:  Maria Neumüller

HASLACH. Bilder und Assemb-
lagen von Irmgard Plöckinger aus 
Aigen zeigt die Galerie im Gwölb 
ab Freitag. Wie der Titel „Expe-
rimentell – Informel“ schon sagt, 
ist das Experimentieren mit ver-
schiedenen Materialien ein wich-
tiger Bestandteil ihrer Arbeit. 
Für Plöckinger  ist aber auch die 
Kunstrichtung „Art Informel“, die 
sich in den 50er-Jahren entwickelt 
hat, von großer Bedeutung. Die Er-
öffnung der Schau � ndet am 24. 
April, 19 Uhr statt . Zu sehen sind 
die Werke bis 23. Mai, immer Frei-
tag von 16 bis 18 Uhr und Samstag 
von 10 bis 12 Uhr in der Galerie im 
Gwölb in Haslach. 

Experimentelles im Gwölb

GWÖLB

Experimentell 
- Informel
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Menschlichkeit 
seit 30 Jahren

Programmablauf:

Interviewrunden

Festansprache 
Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer

Festvortrag: „Ein ziemlich gutes Leben“
       Dr. Georg Fraberger, Psychologe

Konzert der MVA Big-Band Altenfelden

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Samstag, 25. April 2015, 19:00 Uhr
Alfons Dorfner Halle, Lembach

ARCUS-JUBILÄUMSFEIER

„Der Weg zum Glück ist 
nicht immer lustig“
SARLEINSBACH. Zum 30-jäh-
rigen Jubiläumsfest lässt das 
Arcus Sozialnetzwerk einen 
ganz besonderen Referenten zu 
Wort kommen.

Georg Fraberger wurde 1973 in 
Wien ohne Arme und ohne Beine 
geboren. Obwohl mit seinem Kör-
per wohl kaum jemand tauschen 
möchte, führt er ein Leben, das sich 
viele Menschen wünschen: Er ist 
verheiratet, hat vier Kinder und ar-
beitet als klinischer Psychologe in 
der Uniklinik am AKH Wien und 
in seiner Privatpraxis. In seinem 
Buch „Ein ziemlich gutes Leben“ 
schreibt er über seine persönlichen 
Erfahrungen mit der Liebe, dem 
Wunsch nach Anerkennung und 
dem Streben nach Glück. Im Inter-
view gibt er einen kleinen Einblick 
auf seine Lebenseinstellung.

Wann lebt man eigentlich ein 
gutes Leben?

Fraberger: Als gut gilt ein Leben, 
das ausgeglichen ist. Wirklich gut 
lebt, wer alles hat und doch nichts 
braucht, wer selbstständig lebt und 

doch nicht allein ist. Wenn man ei-
ner Beschäftigung nachgeht, von 
der man vom Gefühl und Verstand 
überzeugt ist, dass sie richtig, gut 
und notwendig ist. 

Was macht glücklich?

Wenn man die Suche nach dem 
Sinn im Leben nicht aufgibt. Man 
muss aber stets hinterfragen, ob 
man auf dem richtigen Weg ist. 
Korrekturen sind immer möglich. 
In meine Praxis kommen unter an-
derem Menschen, die alles haben – 
Haus, Garten, Autos, Kinder. Den-
noch fühlen sie sich wertlos, weil 
das allein den Sinn ihres Lebens 
nicht trifft. Sie haben sich diese 
Statussymbole angeeignet, um ge-
sellschaftlichen Werten zu entspre-
chen, denn das wirkt sinnvoll.

Wie können diese Menschen also 
den Sinn im Leben fi nden?

Zuerst muss man lernen über das 
Leben nachzudenken, denn „ich 
denke, also bin ich“, bedeutet nicht 
„ich bin, was ich denke“. Ausbre-
chen aus dem Alltagstrott und 
fragen, ob ich mich mit meinem 

Leben wohl fühle. Und dann muss 
ich mich trauen, etwas Neues zu 
denken und zu fühlen, trauen et-
was Neues zu beginnen und mich 
vielleicht sogar zu blamieren. Was 
unmittelbar zu einer Art Ahnung 
führt, was ich gerne machen wür-
de, ohne unbedingt gesellschaftli-
chen Werten zu entsprechen.

Was ist Ihnen bei der Erziehung 
Ihrer Kinder wichtig?

Ich möchte ihre Begabungen er-
kennen und fördern, und sie sollen 
lernen, mit falschen Erwartungen, 
Wut und Trauer umzugehen. Der 
Weg zum Glück ist nicht immer 
lustig, er muss aber angestrebt 
werden – das möchte ich ihnen 
vermitteln.

Alle Eltern wünschen ihren Kin-
dern ein ziemlich gutes Leben. 
Wie können sie das erreichen?

Die Kinder mit Liebe überhäufen, 
geduldig die Bedürfnisse wahr-
nehmen und erfüllen, wenngleich 
Wünsche nicht erfüllt werden 
müssen. Sie auf das richtige Le-
ben vorbereiten, indem wir sie zu 
Menschen erziehen, die Konfl ikte 
nicht scheuen, sondern lösen.

MENSCHLICHKEIT SEIT 30 JAHREN

Das Arcus Sozialnetzwerk feiert das 
30-jährige Bestehen am Samstag, 25. 
April, ab 19 Uhr in der Alfons Dorfner 
Halle in Lembach. Neben Referent Ge-
org Fraberger wird Landeshauptmann 
Josef Pühringer als Ehrengast erwartet. 

Nach dem Festakt geht es musikalisch 
weiter: Die MVA Big-Band Altenfelden 
lässt mit einem Konzert den Abend 
schwungvoll und mit einem breit 
gefächerten Programm aus allen Big-
band- und Jazz-Epochen ausklingen.

Georg Fraberger verrät, wie man 
ein„ziemlich gutes Leben“ führt.
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Hubert von Goisern hat mit 
seiner Musik auf einzigartige 
Weise die Musik der Moderne 
mit der österreichischen Volks-
musik verbunden. „Brenna tuat‘s 
schon lang“ ist ein Film über 
seine innere und äußere Reise, 
die er in seiner nun 25-jährigen 
Karriere zurückgelegt hat.
Der Film erzählt die Geschichte 
eines Künstlers, der trotz ständi-

ger Bewegung geerdet geblieben 
ist. Dessen Erdung die Heimat 
prägt, mehr als die Heimat ihn 
geprägt hat. Es ist ein Film über 
seine Brüche und Wendungen. 
Und es ist ein Film über seine 
Musik.

KINOTIPP – ANZEIGE

ab 24. April bei Star Movie

KINOTIPP

Hubert von Goisern: 
Brenna tuat‘s 
schon lang

Foto: (c) Star M
ovie

Essstörung 

» Ich glaube, ich habe 
Magersucht. Ich weiß, dass ich 
zunehmen muss, aber es fällt 
mir so schwer. Ich bin derzeit 
nicht in Therapie und möchte 
es für mich alleine schaffen. 
Was kann ich tun? »

Anna, 17

Hallo Anna,

bei Magersucht  ist der erste wichti-
ge Schritt, dass man sich eingesteht, 
ein Problem zu haben – den hast du 
schon gemacht, das ist gut so. Du 
schreibst, du möchtest es für dich 
schaffen, dazu möchte ich dir einen 
Gedanken mitgeben: Unterstützung 
anzunehmen ist völlig ok und wich-
tig! Wenn sich etwa eine Freundin 
von dir den Arm brechen würde und 
sie würde sagen, sie möchte nicht 
zum Arzt und keinen Gips, sondern 
es alleine schaffen, dass der Kno-
chen wieder zusammenwächst, wie 
würdest du reagieren? Du würdest 
ihr sicher dringend raten, zum Arzt 
zu gehen. Genauso verhält es sich 
mit einer Essstörung: Das ist eine 
ernstzunehmende Krankheit und ist 
nichts, was du falsch machst oder 
woran du Schuld hast. Hilfsangebote 
und Infos über Beratungsstellen für 
Essstörungen  bekommst du bei der 
Essstörungs-Hotline 0800/201120 
und im JugendService in deiner 
Nähe. Allgemeine Informationen 
zum Thema auf unserer Homepage 
unter www.jugendservice.at/esssto-
erung.
.

Elisabeth 
Sturm
Jugendberaterin

Jugendservice

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Rohrbach
4150 Rohrbach, Stadtplatz 10,
Di + Do: 14.00 – 17.00 Uhr und nach 
Vereinbarung
Tel: 07289/22444
jugendservice-rohrbach@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

Frühlingserwachen am 
Landsberg, Grünburg

Noch regiert in den höheren Regi-
onen der Winter, während bereits 
in tieferen Lagen Schneerosen und 
Krokusse den nahen Bergfrühling 
künden. Der bescheidene 899 
Meter über dem Steyrtal aufra-
gende Landsberg ist für seinen 
Blütenreichtum bekannt und 
auf gefahrlosen Wegen in einer 
schwachen Stunde zu bezwingen. 

Den Wegschildern Nr.5 folgend 
über die Wiese steil aufwärts in 
den Schneerosenwald, wo nach 
kurzer Zeit eine Forststraße quert. 
Nun entweder am steilen Steig 
weiter aufwärts oder der Forst-
straße bis zur Einmündung auf eine 
Bergwiese folgen.

Sie weitet sich bis in den Sattel zwi-
schen Großem und Kleinem Lands-
berg hinauf und wird gleich nach 
der Schneeschmelze von einem 
Heer weißer Krokusse geschmückt.

Ausgangspunkt: Landsberg, 
Ende des öffentlichen Güter-
weges, Fahrverbot – Park-
möglichkeit (595 m, Infotafel).
Gehzeit: 1 ½ Stunden
Wegbeschaffenheit: Forststra-
ßen, Wald- und Wiesenpfade

Den ganzen Artikel 
fi nden Sie online.

von
Michael
Wasner

Tips.at

Job-Tips, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

... in den Ratgebern!

Wander-Tips

JUGENDKARTE

Günstige Nachhilfe
ROHRBACH. Das Schuljahr 
neigt sich dem Ende entgegen 
und viele Schüler haben noch 
entscheidende Prüfungen vor 
sich. Mit der 4youCard kann 
man bei der Nachhilfe Geld 
sparen.

Egal ob Mathematik, Englisch, 
Deutsch oder ein anderes Fach, 
Nachhilfe ist oftmals teuer und 
bringt nur bei richtiger Betreu-
ung den gewünschten Effekt.
Unter den Vorteilsgebern der 
4youCard finden sich zahl-
reiche Nachhilfeinstitute, bei 
denen Jugendliche vergünstig 
Nachhilfestunden buchen kön-
nen. Karteninhaber erhalten 
Reduktionen auf Neuanmel-
dungen, Gruppenstunden oder 
Einzelbuchungen. 
In Rohrbach erhält man mit der 
Jugendkarte bei der „Schüler-

hilfe Rohrbach“ 25 Euro Rabatt 
bei einer Neuanmeldung.

Mit der 4youCard bei der Nachhilfe 
Geld sparen Foto:Photocase

4YOUCARD

... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at
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HOTEL DONAUSCHLINGE

Im Veranstaltungs-Fieber
HAIBACH/DONAU. Schon seit 
Monaten wird im Hotel Do-
nauschlinge in Schlögen die Ver-
anstaltung des Jahres „Donau 
in Flammen“ geplant. 

Am Samstag, 23. Mai, lockt ab 18 
Uhr ein sagenhaftes Donau.Ufer.
Fest mit verschiedenen Köstlich-
keiten, die das Hotel mit Unter-
stützung der Vereine und Wirte 
der Naturwunda-Gemeinde Hai-
bach ob der Donau anbietet. Der 
Musikverein sorgt für musikali-
sche Unterhaltung bevor um 21.30 
Uhr das Klang-Feuerwerk die 
Donau erhellt. Außerdem wird der 
Eurovision Song Contest auf einer 
Großleinwand live übertragen. 

Kulinarisches Highlight im Mai 
„Eferdinger Spargel & Maibock“
Im Mai überzeugt die Küchenbri-
gade mit heimischen Spargel und 

Maibock rechtzeitig zum Mutter-
tag wieder mit ihrem Können.

Spezialitäten-Buffet-Abende 
„All you can eat“ 
Jeden Dienstag gibt es „Fisch-
Spezialitäten“ mit frischen Mu-
scheln, Shrimps-Risotto, einer 
Selektion verschiedenster Fische 
und vielem mehr zum Preis von 
17,90 Euro pro Person. Jeden 
Sonntag wird ein „Rustikales  
Oberösterreichisches Bauern-

buffet“ mit verschiedenen Bra-
ten, knusprigen Haxn ,́ Blunzn ,́ 
Kraut, Knödel und vielem mehr  
zum Preis von 14,90 Euro pro 
Person geboten.

Vollmond-Wanderungen
Am Mittwoch, 3. Juni, � ndet die 
erste von vier Vollmond-Wande-
rungen entlang des Ciconia-Wegs 
statt. Um 20 Uhr beginnt die 
geführte Wanderung mit einer 
Fährfahrt durch die Schlögener 

Schlinge. Nach dem Anstieg zum 
Steiner Felsen kann die Sicht auf 
die Donauschlinge bei Vollmond 
genossen werden. Eine wärmen-
de Suppe zur Stärkung  erwartet 
die Wanderer bei der Rückkehr 
im Hotel. Weitere Infos unter 
www.donauschlinge.at oder Tel. 
07279-8212               Anzeige

Familie Gugler und ihr Team heißen die Gäste an der Donauschlinge willkommen. WELLNESS

Nicht vergessen – bald ist 
Muttertag. Tages-Wellness-
Angebote sind das perfekte 
Geschenk:
• Day-SPA (Frühstücksbuffet & 
Wellness-Tag) um 29 Euro
• SPA & Dinner (Wellness-Tag & 
3 gängiges Donau.Genuss.Dinner 
oder Themenbuffet) um 39 Euro
• Day SPA & Treatment (Wellness-
Paradies, Frühstücksbuffet & 25 Euro 
Wellnessgutschein) um 49  Euro 
Alle Angebote gibt es online 
als Gutschein zum Downloaden

ZAUN-PROFI

Tolle Angebote bei Brix-Zaun-Messe
LINZ. Neben der vielfältigen Pro-
duktpräsentation erwarten die 
Gäste am 24. und 25. April im 
Brix-Schauraum auch tolle An-
gebote und kleine Köstlichkei-
ten. Einfach Ideen holen, von den 
BrixZaun-Profis unverbindlich 
beraten lassen oder gleich einen 

Termin vor Ort inklusive Gratis-
Ausmess-Service vereinbaren. 
Das Brix-Team Linz freut sich 
jedenfalls auf jeden Besuch. Brix 
Alu Zäune, Tore und Balkone sind 
ein rein österreichisches Quali-
tätsprodukt, passen für jeden Bau-
stil und sind dauerhaft schön und 

p¤ egeleicht durch die Brix-HWF-
Drycolor-Beschichtung. Perfekte 
Tor-Technik garantiert Sicher-
heit und einwandfreie Funktion 
zu jeder Jahreszeit. Mehr Infos 
und Gratis-Kataloge gibt es unter 
www.brixzaun.com oder unter 
0800/886660. Anzeige

Tolle Gestaltungsmöglichkeiten mit 
den Brix-Modellen

www.brixzaun.com

zÄunE - TOrE - baLKOnE - GiTTEr

24.aPr
iL

09:00-
17:00

Uhr

25.aPr
iL

09:00-
15:00

Uhr

Hausmesse LINZ
Brix Alu
Linz, THanHOFErSTraSSE 8
0732/370008
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BILDUNGSSCHWERPUNKT

Berührender Abend mit Arno Geiger
ROHRBACH. Einen berühren-
den, ergreifenden Abend er-
lebten die Besucher, als Arno 
Geiger auf Einladung des Ro-
tary-Clubs im vollen Saal der 
Musikschule in Rohrbach las. 

In seinem Buch „Der alte König in 
seinem Exil“ erzählt er von seinem 
Vater, der an Demenz erkrankt ist, 
und wie er ihn erneut kennenlernt, 
nochmals Freundschaft mit ihm 
schließt.
Der Gitarrist Marcus Doneus um-
rahmte mit Eigenkompositionen 
die Veranstaltung. Kultur, Litera-
tur und Musik sowie generell Bil-
dung zu fördern ist ein Anliegen 
der Rohrbacher Rotarier, die des-
halb mit dem Reinerlös des Abends 
den Ankauf von zwei Schulgeigen 
für die Musikschule unterstützen. 
„Wir wollen aber nicht nur in der 
Region Impulse setzen, sondern 

auch humanitäre Bildungsprojek-
te, vor allem für Kinder unterstüt-
zen. Denn Bildung ist ein erster 
Weg aus der Armut“, ist Präsident 
Erwin Huber überzeugt. 
Die nächste Möglichkeit, Geld 
dafür zu sammeln, gibt es beim 
Golfturnier im Böhmerwald am 
30. Mai.

Was im Leben wirklich wichtig ist: Davon erzählte Arno Geiger in der 
Rohrbacher Musikschule.

Rotary-Präsident Erwin Huber (l.) mit 
Arno Geiger und Musiker Marcus Doneus

AUFTAKT

Fair gefrühstückt
HOFKIRCHEN. Auf dem Weg zur 
ersten Fair Trade-Region Ober-
österreichs hat der Lebensraum 
Donau-Ameisberg zu einem bio-
fairen Frühstück geladen. 56 Ge-
nießer aus 14 Gemeinden haben 
sich dabei nicht nur die fair pro-
duzierten Spezialitäten schme-

cken lassen, sondern bekamen 
auch jede Menge Information 
über gesunde Ernährung, Ein-
kauf regionaler Produkte und 
Fairness mit den Menschen in 
den Entwicklungsländern. Mitte 
Juni wird die Fair Trade-Region 
of� ziell gegründet.

Neben guten biologischen und fair produzierten Köstlichkeiten hat der Lebens-
raum Donau-Ameisberg auch für ausreichend Information zum Thema gesorgt.

Luchs-Münze Am Wettbewerb von Münze Österreich, bei dem Schüler 
eingeladen sind, Oberösterreich auf eine Münze zu bringen, nimmt auch 
die Volksschule Neufelden teil. Die Kinder der dritten und vierten Klasse 
haben sich um den derzeit viel diskutierten Luchs angenommen und einige 
Vorschläge für die Münz-Gestaltung eingereicht. Meister Pinselohr, der sich 
auch im Böhmerwald wieder heimisch machen will, ist bereits in vielen 
Ländern auf Briefmarken, Banknoten und Münzen verewigt.  

GESUCHT

Die schönste Blumenwiese
BEZIRK/OÖ. Blüten- und artenreiche 
Wiesen sind selten geworden in un-
serer Kulturlandschaft. Im Rahmen 
der Wiesenmeisterschaft werden 
deshalb die schönsten Blumenwie-

sen des Landes gesucht. Mitmachen 
können alle Landwirte mit artenrei-
chen Wiesen und Weiden. Infos und 
Anmeldung: waltraud.mueller@bio-
austria.at, Tel. 0676/8422 14365. 

Generationen-Spielgruppe
KLEINZELL. Alle 14 Tage 
treffen sich Kinder, deren Mütter 
und die Spielgruppenleiterin 
im Altenheim Kleinzell. Dort 
wird dann gemeinsam mit den 
Bewohnern gesungen, gespielt 
und gebastelt. Zum Osterfest 
wurden alle mit einem kleinen 
Osternest überrascht. 

Senioren unterwegs
ST. MARTIN. Zum Wärme-
kraftwerk Theiss nahe Traismauer 
führte ein Ausfl ug die St. Martiner 
Senioren. Dort erfuhren sie, 
wie abhängig wir alle von der 
Elektrizität sind. Denn bei einem 
längerfristigen Stromausfall würde 
nichts mehr funktionieren. Das 
Bild zeigt die Senioren bei der 
Stromerzeugung durch Ergometer-
Training. Anschließend ging die 
Fahrt weiter ins Stift Melk. 

KURZ & BÜNDIG
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CARITAS

Erholung für 
Pfl egende und 
Gepfl egte
ROHRBACH. Um sich vom All-
tag zu erholen, lädt die Caritas 
alle p� egenden Angehörigen aus 
dem Bezirk zu den Erholungsta-
gen nach Vöklabruck ein. Statt-
� nden werden diese von Montag, 
4. bis Mittwoch, 8. Mai, im Semi-
narhaus St. Klara. Kurzzeitp� e-
geplätze werden zur Verfügung 
gestellt. Anmeldung unter www.
p� egende-angehoerige.or.at

Neuer Obmann Manuel Pernsteiner (r.) übernimmt als Obmann der Union 
St. Oswald das Amt von Manfred Radinger (l.). Bereits 1986 war Radinger im 
Vorstand vertreten. Unter seiner Führung schafften die Oswalder den Aufstieg 
in die Bezirksliga. In Pernsteiners Vorstandsteam sind Lukas Radinger, Tanja 
Eidenberger, Simon Radinger, Oswald Radinger, Sebastian Walch, Maximilian 
Jauker, Gerhard Sigl, Rene Reiter und Manfred Radinger. Fußball-Sektionsleiter 
ist Stefan Eidenberger, die Ski-Chefs Andreas Laher und Manfred Bauer. 
Pernsteiners Stellvertreter heißen Christoph Stallinger und Alexander Neidhart.

OÖ. DACHDECKER-PROFIS

Was tun gegen Asbest am Dach
Mit asbesthaltigen Dächern 
lauert auf vielen Altbauten eine 
Gefahr für die Gesundheit. Die 
oö. Dachdecker-Profis sagen, 
was im Umgang mit Asbest 
wichtig ist und wann Neuein-
deckungen notwendig sind. 

Einst als „Wunderfaser“ bezeich-
net, wurde Asbest bis in die 1980er-
Jahre hinein als Faserzement für 
Dachschindeln oder Dach-Well-
platten verwendet. Inzwischen ist 
Asbest aber längst als Gefahr für 
die Gesundheit bekannt. Daher 
darf seit 1990 Asbest in Öster-
reich nicht mehr hergestellt oder 
verwendet werden. 2005 wurde 
ein EU-weites Verbot erlassen. 
Wie geht man nun als Hausbesit-
zer mit der Altlast Asbest richtig 
um? Othmar Berner, Landesin-
nungsmeister der oö. Dachde-
cker, gibt dazu folgenden Exper-
ten-Rat. „Gefahr entsteht immer 
dann, wenn durch Asbest Fein-
staub freigesetzt wird. Das ge-
schieht beim Schneiden, Bohren 
oder Fräsen von asbesthaltigen 
Materialien. Daher ist jegliche 
mechanische Bearbeitung unbe-
dingt zu vermeiden. Gefährlich 
ist auch eine Behandlung mittels 

Hochdruckreiniger“, so Berner. 
Generell gilt also: Das Hantieren 
mit Asbest ist nichts für Laien. 
Wer Asbest im Dach oder Dach-
stuhl vermutet, sollte unbedingt 
Fachleute hinzuziehen. Erst recht 
sind Abbruchs-, Sanierungs- und 
Instandhaltungsarbeiten eine 
Sache nur für Pro� s.
Eine Neueindeckung ist im Fall 
von Asbestdächern immer die 
sicherste Lösung. Allein schon 
durch die Verwitterung kön-
nen sich Asbestfasern lösen und 
unter Umständen in die Lunge 
gelangen. Solange die Einde-

ckung aber voll funktionstüchtig 
ist und regelmäßig professionell 
gewartet wird, geht vom Dach 
keine unmittelbare Gefahr aus, 
beruhigt Innungsgeschäftsführer 
Markus Hofer. „Asbest mindert 
allerdings den Wert einer Immo-
bilie beträchtlich. Eine fachge-
rechte Sanierung lohnt sich also 
auch in finanzieller Hinsicht.“ 
Hofer weist außerdem darauf 

hin, dass vor einer Montage von 
Solar- oder Photovoltaik-Anlagen 
die alte Eindeckung ausgetauscht 
werden sollte. „Nicht zu empfeh-
len sind Überdeckungen oder Be-
schichtungen des alten Daches, 
weil dadurch nur das Problem 
verdeckt wird“, so Hofer. 
Ist das Asbestproblem erst einmal 
runter vom Dach, bleibt noch die 
Frage der Entsorgung offen. As-
besthaltiges Material ist Sonder-
müll und muss in verschlossene 
Schüttgutbehälter (Big Bags) ver-
packt zur Deponie transportiert 
werden. Auch bei der Entsorgung 
gilt, was für die Asbestsanierung 
insgesamt gilt: Besser früher als 
später einen Dachdecker-Fachbe-
trieb kontaktieren, da die ohne-
hin jetzt schon teure Entsorgung 
in Zukunft vermutlich noch teu-
rer wird.   Anzeige

Altlast Asbest – eine Gefahr für die Gesundheit

INFORMATION

Verzeichnis aller oö. Dachdecker-
Betriebe: www.wko.at/ooe/
dach-glas-spengler

VORTRAG

Wohlfühlen 
mit Kräutern
NEUSTIFT. Entschlacken, entgif-
ten und sich wohlfühlen: Kräu-
terpädagogin Irmi Kaiser berich-
tet bei einem Vortrag am Montag, 
27. April, 19.30 Uhr, im Gasthaus 
Luger (Kramesau) anschaulich 
über die Kraft der Natur und wie 
wir mit heimischen Wildkräutern 
die Frühjahrsmüdigkeit in den 
Griff bekommen. 
Am 7. Mai folgt ein Vortrag zum 
Thema „Über Alkohol reden“ im 
FF-Haus Neustift. 
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Diese Woche kommt eine

Photovoltaikanlage 
unter den Hammer

Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

3 kwp Photovoltaikanlage von Greenpeak, 
österreichische Kioto polykristalline 
PV-Module, deutscher Topwechselrichter, 
Schletter Unterkonstruktion Edelstahl und 
Alupro  le für einlagige Montage mit
Sparrenabstand zwischen 80 und 100 cm, 
ohne Montage zur Abholung in Regau.
Angebot für Montageservice und elektri-
schen Anschluss kann unter info@greenpeak.
eu angefordert werden.

Anbieter & Garantie:
Greenpeak GmbH
Betriebsstraße 13
4844 Regau
www.greenpeak.eu

Mindestgebot, 

Preis beim Anbieter: € 6.490,-Mindestgebot, 
€ 3.245,-

Die Versteigerung endet am Sonntag, 26.04.2015, um 20 Uhr.

SYMPATHICUS

Kollerschlag, Ulrichsberg, Schönegg 
und St. Martin sind gut im Rennen
BEZIRK ROHRBACH/OÖ. Gro-
ßen Anklang findet die dies-
jährige Sympathicus-Wahl zur 
beliebtesten Gemeinde des Lan-
des. Mehr als 80 Anmeldungen 
sind bereits auf www.tips.at ein-
gelangt.

97 Prozent der Bewohner sind 
mit der Lebensqualität in der 
Marktgemeinde zufrieden – das 
ergab eine Umfrage, welche St. 
Martin bei ihrer Bewerbung zur 
Sympathicus-Wahl veröffentlicht 
hat. Auch die Gemeinden Koller-
schlag, Ulrichsberg und Schön-
egg haben so einiges zu bieten, 
was sie bei der Sympathicus-
Wahl sicher nach vorne bringen 
wird. Um für einen fairen Wett-

bewerb zu sorgen, wurden die 
Kategorien 1 bis 1500 Einwoh-
ner, 1501 bis 3000 Einwohner 
und über 3000 Einwohner einge-
führt. Auf jeden Kategorie-Sie-
ger warten 5000 Euro. Die Ge-
meinden können noch jederzeit 
einsteigen.

Ballonfahrt wartet
Bei der Sympathicus-Wahl kön-
nen aber nicht nur die Kom-
munen gewinnen: Unter allen 
eingelangten Stimmzettel und 
Onlinestimmen wird am Ende 
der Aktion eine Ballonfahrt im 
Wert von 400 Euro verlost. Bis 
dahin kann man jede Woche 3x2 
Gutscheine für den Besuch eines 
Starmovie-Kinos gewinnen. 
Mitstimmen kann man entwe-

der mittels Originalstimmzettel, 
auf www.tips.at oder via Tips-
Facebookseite. Bis 8. Mai läuft 
das Voting für die Bezirkssieger, 
dann geht es um den Landessieg. 

Der Tips-Sympathicus wird in 
Kooperation mit dem ORF Ober-
österreich und Gemeindelandes-
rat Max Hiegelsberger verge-
ben.

Tips sucht die beliebteste Gemeinde
Sympathicus 2015 - Bezirkswahl
In Kooperation mit

Stimmzettel (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt) 
bis spätestens 8. mai 2015 an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz oder in allen Tips Geschäftsstellen abgeben.

GemeiNDe, Plz: ..........................................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: STADTTEIL)

Unter den Einsendern* werden tolle Preise verlost. 

Name: ..................................................................................................................................................................

Straße:..................................................................................................................................................................

PLZ/Ort: ...............................................................................................................................................................

Tel.: ......................................................................................................................................................................

E-Mail:..................................................................................................................................................................
* Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten 
für Marketingzwecke genutzt werden können. 
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weitere Holzarten auf Anfrage 
sowie Koks

in Kaplitz
Tel.:  00420/728/896000

www.brennstoff.cz

jetzt

BRENNHOLZ
SAFRÁNKOVÁ   MARIE  –  CZ

BUCHE ab € 49,–

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Finden Sie die Liebe
Ihres Lebens

www.astro4love.at

Korrekturlesen für Ihre Bü-
cher, Artikel, Arbeiten und Ähn-
liches.  0650-5801532

MALERGESELLE
(Österreicher) SAUBERSTE
WOHNRAUMANSTRICHE!!!
0664-2542347 auch SA/SO.

Räumungen Haus, Wohnun-
gen, Keller, Dachboden. Gratis
bis günstig. Fa. Schwarzinger,
 0664-4030469

Kaufe Antik- und Altwa-
ren
Schmuck, Münzen, Porzellan
(Lilien), Militaria, Jagdliches,
Uhren, Möbel, Kachelöfen usw.
 0699-11395400

Kaufe Militärsachen vom Welt-
krieg. 0676-4115133.

Mostpresse,  antike Holz-
schnitzereien von 1857, Metall-
spindel, einspindelig, 490,-.
 0664-5808982.

Suche Pelze aller Art! Sammle
Tassen, Gold & ilber Schmuck,
auch Zahngold und Münzen,
Bernstein Oliv. förmig undurch-
sichtig, und alles aus Omas Zei-
ten, Hr. Strauß,  0664-
3186192

Gratis Lebensberatung!
Tarot, Hellsicht, Astrologie…
 0800-601197, gebührenfrei

Erstklassige Hellseherin
 0900-400890 (1,81/min)

Pattaya,  Thailand - Biete
mein Wissen und Erfahrung für
Erholungssuchende an. 15 Jah-
re in Thailand auf Urlaub, Gat-
tin thaisprechend.  0681-
81795828

Aktion Luftbetten, Natur-
betten www.waluma.at
0732-330239

Boote, Bootsanhänger, Zubehör
www.sparmitfuchs.at
0664-2267450

www.boot1.at

Brautkleid Größe 36, Farbe
IVORY, Tüll mit Spitze, Perlen
und Straß besetzt, unterhalb
vom Knie leicht ausgestellt,
Schleppe. Hersteller: Beautiful,
gekauft bei Fussl Mode/März
2014; VP € 350,- 0681/
81578595

Verkaufe Pellets, Brennholz,
Hackgut. Zeschner's ab Hof Pel-
lets KG, Lucken 8, 4623 Guns-
kirchen.  0664-73116862,
07246-20351

Elektrofahrrad in neuwertigem
Zustand von priv. zu kaufen ge-
sucht,  07766-3170

Wels: Flohmarkt aus Haus-
haltsauflösung! Dampfreiniger
mit Bügeleisen, neues Besteck
f. 12 Pers., 700 Teile Mode-
schmuck neu, Sammlerpuppen,
div. Hausrat und div. alte Glä-
ser, Vasen, usw. LP, Bücher/Ro-
mane, Tischkegelspiel und aller-
lei Krims-Krams.  07242-
911350

Metallhochbeet 85x85x75
cm um € 29,-, 64x29x75 cm
um € 9,-, Sichtschutzwand
(Schilf) 12 m L x 1,40 m H um
€ 9,-  0650-3638389
Stabile Glashäuser, verzinktes
Stahlgestell, 2 Flügeltüren vor-
ne/hinten, Heliosglas UV-
Schutz, Fensterautomatik, viele
Varianten, z.B. 3x2,6m 400kg,
€ 1.190,-; 4,5x2,6m 500kg,
€ 1.470,- usw.,
www.ziegler-handel.at
07613-8282
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100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) - 
zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

Hurra, 
unsere Prinzessin 

Christina ist endlich 

16 Jahr.
      A

lles Liebe und 

  Gute wünschen dir 
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Hallo Brigitte!

20 Jahre sind es wert,

dass man dich besonders ehrt.

Darum wollen wir 

dir heut sagen:

es ist schön dich zu haben.

      Alles Gute wünschen 

   dir Mama, Papa und 

          d
ein Freund Andreas!

Liebe Maria!

Wir wünschen dir 

nochmals alles Liebe zu 

deinem 90er.nochmals alles Liebe zu 

deinem 90er.
deinem 90er.
deinem 90er.
deinem 90er.
deinem 90er.
deinem 90er.
deinem 90er.
deinem 90er.
deinem 90er.
deinem 90er.
deinem 90er.
deinem 90er.
deinem 90er.
deinem 90er.
deinem 90er.
deinem 90er.
deinem 90er.
deinem 90er.
deinem 90er.
deinem 90er.
deinem 90er.
deinem 90er.
deinem 90er.
deinem 90er.
deinem 90er.
deinem 90er.

Deine Kinder, Enkerl, 

Urenkerl, Verwandten 

    und Bekannten

Lieber Otto, 

lieber Papa, lieber Opa!

Wir wünschen dir alles 

Liebe und Gute 

   zu deinem 

70. Geburtstag!

Lieber Otto, 
Lieber Otto, 

lieber Papa, lieber Opa!

Wir wünschen dir alles 

Liebe und Gute 

70. Geburtstag!

Deine Familie

private Wortanzeigen in 
ausgewählten Rubriken gRatis

Wortanzeigen

Rubriken-aktion

	 tieRe

	 e-Bikes

	 URlaUB/Reisen

	 gaRtenmöBel

	 kfz-zUBehöR

Schalten Sie in diesen Rubriken Ihre private 
Wortanzeige kostenlos in bis zu 5 Tips-Ausgaben, 
maximal 3 Erscheinungen. 
Aktion gültig von KW 18 bis KW 22/2015.

Bei Online-Bestellung unter www.tips.at/anzeigen 
bitte Aktionscode „tips13“ anführen.

i

O-Metall Lagerware

Wir erwarten Sie!

6060

60 Jahre sind es wert,

dass man dich besonders ehrt.

Darum wollen wir dir heute sagen:

Es ist schön, dass wir dich haben!

        Alles Liebe und Gute!

Deine Kinder M
ichaela, 

Bianca, 

Julia, Schwieger
söhne M

atthias, 

Markus un
d Enkelkind

er Melanie, 

Verena, F
abian und

 Lindsey

Alles Gute 

  zum 
Geburtstag!
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Deine Familie

   Lieber Hubert! Zum 

60. Geburtstag 
   wünschen wir dir 
    das Allerbeste, Glück, 
  Gesundheit und viele 
             schöne Momente!

GESCHÄFTSIDEEN aus
HOLZ. Crowdinvesting.
0681-10370345

DACHLACKIERUNG
www.corroplan.at
Ihr MEISTERBETRIEB
0676-5849705

FRÜHJAHRSAKTION
Maßtüren zum Sonderpreis,
Lagertüren bis 60% reduziert.
Peter Kraml
Poststr. 12, 4061 Pasching.
  0676-7678888

Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
0664-5454200

MALERGESELLE
(Österreicher) SAUBERSTE
WOHNRAUMANSTRICHE!!!
0664-2542347 auch SA/SO.

Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig. 0699-
81917427

PFLASTERUNGEN
aller Art.
Beratung - Handel - Verlegung
0664-3033129

PROFIARBEITEN
......PFLASTERUNGEN
......REINIGUNGEN
......IMPRÄGNIERUNG
......ABBRUCH- und
......SANIERUNGSARBEITEN
......FERTIGRASEN
......RASENBAU/-MÄHEN
......GELÄNDERBAU Niro/PVC
......ZÄUNE
Klein- und Großbaustellen
GÜNSTIG
0650-6354029

Übernehme Bodenverlegearbei-
ten wie Teppich, PVC, Fliesen,
Parkett und Schleifparkett,
 0664-1758782

2015 IST IHR JAHR!
Kontakt Vermittlung 0664-
1811340 und sie sind schon
bald glücklich verliebt!

38-jährige Frau auf der Su-
che nach Liebe + Zärtlichkeit,
Treue + Ehrlichkeit, ich bin et-
was sportlich, romantisch + lei-
denschaftlich. Dann liest Du ge-
rade das richtige Inserat. Ich
bin attraktiv, schlank und habe
das Alleinsein satt.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

Ehrliche Herta71, 1,58 m/
60kg sucht den liebevollen Ge-
fährten für den Herbst des Le-
bens. Institut Herzklopfen
  0664-760673

Franziska,  63 J., Witwe.
Nach einigen einsamen Jahren
merke ich immer mehr, dass
Du fehlst, ein liebevoller Mann
bis ca. 78 J. Ich koche sehr ger-
ne, mag die Natur, fahre gerne
Auto u. bin nicht ortsgebun-
den. Nur diese Einsamkeit ertra-
ge ich nicht mehr.
Agentur Jet Set,   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

Martin Anfag80, fit, gesund
und aktiv wünscht sich eine lie-
be Kameradin für Ausflüge, Ge-
spräche und die Zweisamkeit.
Institut Herzklopfen
  0664-760673

Melanie,  19 Jahre, bin eine
ehrliche und romantische Bau-
erntochter mit attraktiver Fi-
gur! Amoreagentur - SMS-Kon-
takt oder Anruf 0676-5469019

SENIORENKATALOG
für Partnerschaft und Liebe.
Jetzt kostenlos anfordern.
 0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Silvia 49 J. schlank u.
hübsch, ich möchte wieder ge-
meinsam aufwachen, zusam-
men Frühstücken, sich abends
erzählen was man erlebt hat,
gemütlich auf dem Sofa ku-
scheln, Rad fahren, den nächs-
ten Urlaub planan. Ist das auch
dein Traum?
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at
TOLLER MANN 64/1,87 gut
aussehend, vermisst Zweisam-
keit, und ein charmantes Lä-
cheln einer zärtlichen Frau. Bin
tierlieb, gesellig, reisefreudig,
tanze ganz gut und mache
Sport. Mein Lebenist bunt doch
die Frau an meiner Seite fehlt!
"Georg"  0664-2201555
Partneragentur Julia
Witwer,  auf dem Papier 70 J.
Na und, Geist u. Körper höchs-
tens 50, im Herzen immer noch
ein Lausbub. Fit wie Turnschu-
he, Wandern, Thermen, Reisen,
Tanzen, ein richtiger Gentle-
man. Wo ist die Frau, der ich
mein Herz schenken darf.
Jet Set 0676-6238430
ZIERLICHE WITWE 63J.
ganz unerwartet hat das Schick-
sal zugeschlagen und nun bin
ich alleine!Johanna, eine ganz
"Liebevolle" möchte mit dir
glücklich sein, gerne bis 70
wenn du noch Sinn für Zärtlich-
keit hast.  0664-2201555
Partneragentur Julia

Heizungs- & Installations-
material zum Großhandelspreis
www.leistbaresheizen.at
07612-20828.

Hocheffektive Sockelheizleiste -
bis zu 60 % Einsparung. Firma
Schöppl,  0664-4036478
peter.schoeppl@best-board.at
www.best-board.at

Kasperltheater Holz + Pap-
pe, Figuren € 30,-, Autositz
neuwertig, Römer 9-18 kg
€ 75,-  0664-4112600

40 Jahre Kosmetik
EVA FREILINGER
Senioren Aktion!
Permanent Make up
Gesellenhausstr. 17, 4020 Linz
 0732-660241
www.kosmetik-freilinger.at
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MARKTPLATZ

>> Kreditvermittl./Darlehen

>> Möbel

>> Mobiltelefon

>> Musik

>> Parkettböden

>> Partnerschaft

>> Pfandleihanstalt/Autobel.

>> Rund um Haus u.Garten

>> Sanierung

>> Schwimmbad/Sauna

>> Teppiche

>> Tiere

TV/HiFi/Video>>

>> Übersiedlungen

>> Unterricht

>> Urlaub/Reisen

>> Verschenke

>> Wasserbetten

>> Zu kaufen gesucht

DIVERSE

>> KFZ-Kauf

>> Führerschein

>> KFZ-Entsorgung

KFZ-VERKAUF

>> Audi

>> Fiat
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

Alt Auto zahle € 100,-
Zus tAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496

Au
to

 &
Zu

be
hö

r

Kleinanzeige oder Fotoglückwunsch 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE!   www.tips.at/anzeigen

„Erziehung ist 

(k)ein Kinder-

spiel. Band 2“ 

von Maria 

Neuberger-Schmidt

€ 14,90

„Tu es jetzt“ 

– Manifest gegen 

das Aufschieben“

von Michael Altenhofer

€ 1490

TipsBüch
er

„Erziehung ist 

(k)ein Kinder-

spiel. Band 2“

von Maria 

Neuberger-Schmidt

Bestellmöglichkeiten:

Tips Zeitungs GmbH & Co KG

zH Kathrin Kaltenberger

Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz

Fax: 0732 / 78 95-377, buch@tips.at

Infos: 0732 / 78 95-911

„Die 
Bachlberger“ 

Detektivgeschichte 

für Kinder

von Martin Woletz

€ 2,95

Wander-

buch „8“ 

von Michael Kurt Wasner

€ 6,95

Wander-

wege „9“ 

von Michael Kurt Wasner

€ 4,95

„s‘ Beste 

aus mein‘ 

Mundartkastl“ 

von Franz J. Buchegger

€ 14,90

Wander-

buch „X“ 

von Michael Kurt Wasner

€ 14,90

„Mit Heil-

kräutern & Co

durchs Jahr“ 

von Hedwig Öttl und

Doris Breinstampf

€ 14,90

„Tu es jetzt“ 

Manifest gegen 

das Aufschieben

von Michael Altenhofer

€ 14,90

„Tu es jetzt“

Manifest gegen 

das Aufschieben

von Michael Altenhofer

www.kreditinfo.cc
0676-4141809

Puchenau: Sehr gut erhalte-
ne Wohnzimmergarnitur aus
beigen Leder gegen Abholung
abzugeben, Information unter
 0650-9994412
Wohnungsauflösung, ge-
samte Einrichtung, neue Küche
€ 1.840,- (wg. Todesfall) nur
8 Monate benützt, inkl. E-Gerä-
ten, Echtholzschlafzimmer kom-
plett, Kirsch, Wohnzimmer-
schrank, auch Einzelverkauf
 0676-9600132

Apple und Samsung
Reparatur in 2 Stunden!
0732-946222
www.mobileworld.at

Parkett schleifen, versiegeln,
Holzstufen.  0699-
81526063

Steirische Harmonikas, Bel-
tuna, neue Modelle eingelangt.
Musikhaus FUCHS
An der Salzburgerstraße
Linz-Pasching, 07229-72363

58-jähriger Mann, 180/82,
ehrlich, treu, NR, sucht liebe
nette Dame (NR), die sich nach
Zweisamkeit sehnt,  Zu-
schriften an Tips, Stadtplatz
30, 4710 Grieskirchen unter
001/7611

Humorvolle Sie sucht Part-
ner, bis 70 J.  Zuschriften
mit Foto an Tips, Stadtplatz 43,
4150 Rohrbach unter 001/7626

VERLIEBEN im FRÜHLING!
Viele Singles warten....
Petra hilft:  0676-3112282
Partnervermittlung-Petra.at

UHRENBÖRSE
GOLDBÖRSE
NEU in unserem Programm!
PFANDBÖRSE
Höchstpreise, sofortiges
Bargeld, BESTZAHLER!
Graben 19 und Hessenplatz 9,
4020 Linz,  0732-791998
www.uhrenbörse1.at

Wegen Umbau abzugeben: E-
Boiler 120 l (Austria Email);
WC Flachspüler + Spülkasten,
kleines Waschbecken und Brau-
setasse 80x80, alles beige, ein
Heizkörper 60x60.  0664-
5771930

Verkaufe Bauhütte mit Werk-
zeugraum, Stromverteiler und
Küche.  0664-1647703

ROHRBRUCHGEFAHR?
ROST IM WASSER?
DRUCKVERLUST?
Sanierte Rohrleitungen ohne
Aufstemmen der Wände
  07752-21380
www.SANCOR.at

ALUPOL-ÜBERDACHUNGEN
www.alupol.at
Aktionsangebote Laufend
07229-63062

LEHNER KG 0650-2252225
POOLÜBERDACHUNGEN
Schwimmbäder & Folien
www.poolcover.at
Pool-Überdachungen
SuperGut
www.hg-tech.at

Pool-, Teich-, Gartenbau.
Schwimmbadfolie verschwei-
ßen, Einbauteile, Randsteine,
Aktion Überdachungen, 0664-
5763474, www.ptgb.at

www.pv-diskont.at
Photovoltaik Topangebote

Verkaufe einen original irani-
schen Ghom,  hohe Knoten-
dichte, Schafwolle auf Baum-
wolle, Größe: 376x290 cm,
klassisches Zentralmotiv, nur
Abholung, € 4.000,-,  0650-
6350449

Ihre Super-8 Filme auf DVD.
www.tdt.at, 0650-5123761.

Hallo, ich wohne in St. Leon-
hard am Forst und bekomme
bald Babys, diese dürfen 8
Wochen bei mir wohnen und
werden dann an liebevolle Plät-
ze verschenkt.  0650-
5008983

1A Alle Übersiedlungen
alles zum Bestpreis,
sowie Räumungen, Transporte
schnell und zuverlässig
 0650-2015105

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Frühlings Kurzurlaub
am Lipnostausee, CZ
3 Tage / 2 Nächte
€ 82,- p.P. inkl. Halbpension,
Wellnessbereich mit Hallenbad,
Dampfbad, Infrasauna.
Kosmetik, Fußpflege;
Handpflege gegen Zuschlag.
Restaurant - Konditorei -
Terrasse.
Jeden Tag geöffnet!
Hotel Maxant, Frymburk 80,
38279, Tschechien
 +420-380-735-229
www.hotelmaxant.cz
Frymburk - Rohrbach nur
40 km.

Verschenke Dörrapparat, 
von Trisa, 5 Lagen (Kunststoff,
Ränder schon etwas kaputt),
Durchmesser 32 cm,  0664-
5615833.

Aktion Wasserbetten
www.waluma.at 0732-330239

Bastler kauft Drehbank
(Emco), Uhrmacherdrehbank,
Fräsmaschinen, Werkzeug,
0699-11395400

Ab sofort!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Ab sofort! Kaufe LKW, PKW,
Busse  0699-81123115

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

Ankauf Toyota, Volkswagen,
Seat
0681-81138248

Auto Ankauf  0650-
3545104

EU-FÜHRERSCHEIN
Im Ausland
0676-3530304

Altauto zahle € 100,-
Zustand egal, Österreicher
 0664-3357496

Audi A4, 101 PS, Bj. 1996,
339.000 km, Benzin, VP €
600,-  0676-81411681

Panda,  EZ 12/2004, 43.900
km, kleinere Schäden, KEIN All-
rad, VB € 1.990,-. Standort:
Vöcklabruck  0664-
3233629.
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KFZ-VERKAUF

>> Citroen

>> Hyundai

>> Mini

>> VW

ZWEIRAD

>> Mopeds

>> Motorräder Verkauf

KAUFGESUCHE

>> Häuser

>> Wohnungen

MIETGESUCHE

>> Häuser

VERKAUF

>> Häuser

>> Wohnungen

>> Grundstücke

VERMIETUNG

>> Wohnungen

STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Gewerbliches Personal

>> Gastgewerbl.Personal

>> Teilzeitjobs

>> Nebenjobs

>> Diverses Personal >> Ferialarbeit

>> Medizinisches Personal

Stadtplatz 43 , 4150 Rohrbach
Tel.: 0664 / 144 72 73
Fax: 07289 / 4490-1810
f.stadler@tips.at

Franz Stadler
Verkauf

Ihr persönlicher Berater

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Im
m
ob
ili
en

Jo
bb
ör
se

4132 Lembach,Linzerstraße 46 | Pfarrkirchen | Kollerschlag
Tel. +43 7286 8123,www.kumpfmueller.co.at

Wir sind ein Mühlviertler Bau- u. Holzbaubetrieb
mit einem Beschäftigungsstand von derzeit 100
Mitarbeitern. Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir engagierte und motivierte Mitarbeiter.

Überbezahlung je nach fachlicher Qualifikation
und Kompetenz möglich.

Qualifikationen
- Führerschein Klasse B - Teamorientiert
- Selbstständiges Arbeiten - Zuverlässig

Sie sind eine qualifizierte und zuverlässige Per-
son, die gerne in einem leistungsfähigen Team
arbeitet? Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche
Bewerbung oder ein persönliches Gespräch.

KV Baugewerbe 05/2015

Vorarbbeeiitteerr ((mm//ww)) ((HHoocchhbbaauu))

€ 14,77 (Brutto-Stundensatz) 14,77 

Facharbbeeiitteerr ((mm//ww)) ((HHoocchhbbaauu))

€ 13,45 (Brutto-Stundensatz) 13,45 

KV Baugewerbe 05/2015

Turmdrehkranführer
((mm//ww)) ((HHoocchhbbaauu))

€ 13,45 (Brutto-Stundensatz)

Angebot der Woche!
Citroen DS3 Chic VTi, 95 PS,
EZ 4/2010, 59.500 km, sparsa-
me & spritzige Motorisierung,
Klimaaut., Einparkhilfe hinten,
Tempomat, CD-Radio, 4 Air-
bags, Mittelarmlehne, ESP, ZV
mit FB, elektr. FH uvm.
Jetzt nur € 8.590,-!
Pöchtrager Neufelden
100 % Kundenzufriedenheit!
www.poechtrager.com
07282-6338, 0664-2352555

Verkaufe Hyundai SantaFe,
 2 WD, grau, BJ. 05/2005,
75.000 km, Zanhnriemen neu,
Anhängerkupplung, Parksensor
hinten, Batterie + Reifen neu,
Garagenwagen, Sitzheizung,
Nichtraucher, Klima, Preis nach
VB.  0650-9951072

Mini Clubman D Austrian Chil-
li, EZ 8/2008, 109 PS, Diesel,
157.000 km, Pickerl neu, 17"
Felgen, € 9.950,-. Standort:
Ried/Innkreis  0650-
5719930.

New Beetle 1,4, EZ 1/2002,
85.800 km, 75 PS, Benzin, SR/
WR auf Alu, Pickerl neu, €
4.490,-. Standort: Ried/Innkreis
 0650-5719930.

VW Touareg 3.0 TDI, BJ. 2011,
176 KW/239 PS, 95.000 km,
€ 38.500, Leder (creme), Navi
(RNS 850), Bi-Xenon mit Kur-
venlicht, Panoramadach, Area
View 360°, Frontscheibenhei-
zung, uvm.  0699-18220227

Gilera RCR
Bj. 2007, Reifen hinten &
vorne neu, Kettensatz
neu, Batterie & Pickerl
neu, kein Ladestrom, VP:
€ 500,-.   0664-9262597

Moped Roller Daelim - SJ (S-
Five), Bj. 04/2010, 6.000 km,
§57a: 04/2016, Zweitbesitz,
VB: € 650,-.  0676-5552462

Ducati Streetfighter
1098,  Bj. 4/10, 18.000 km,
1098 ccm, 155 PS, perlweiß,
Termignoni, servicegepflegt,
1A-Zustand, Liebhaberfahrzeug
mit vielen Carbon- und Alutei-
len, alle Ori.Teile dabei, VB €
12.490,-.  0664-9685263
(Vöcklabruck).

Kawasaki KLE 500, Enduro,
32.000 km, 6-Gang, 2 Zylin-
der, Bj. 92, Jahresservice ge-
macht, Batterie neu, 2.400,-.
 0664-5808982.

Verkaufe Yamaha XV 500 L,
500 ccm, 20 kW, EZ 3/1995,
schwarz, 46.300 km, inkl. 3
Pack-Taschen, Windschild und
Rückenlehne, Preis: € 2.100,-.
 07288-6161

Neuwertiges Wohnhaus zu kau-
fen gesucht. AWZ Immobilien:
Scheidungshaus.at, 0664-
9969228.

Ältere Stadtwohnung zu kau-
fen gesucht. AWZ Immobilien:
Katzenliebhaberin.at, 
0664-9969228.

Ruhe gesucht! Ruhiges Ehe-
paar ohne Kinder sucht Haus
oder Bauernsacherl ohne direk-
te Nachbarn, in Alleinlage od.
Einödlage, zur Miete längerfris-
tig, Kleintierhaltung erlaubt,
 0049-8621-5084697.

Suche dringend Bauernsa-
cherl oder Haus mit Nebenge-
bäude, keine Siedlungslage,
Zentralheizung, Wohnfläche
ca. 100 m², Garten, gut be-
wohnbar, Tierhaltung sollte er-
laubt sein (Hunde),  07248-
63727.

Lembach: Einfamilienhaus zu
verkaufen, 116 m² Wohnflä-
che, 1.485 m² Baugrund, Orts-
nähe.  0664-3451097

Suben: 2-Familienhaus, Wfl.
EG 130 m², Wfl. OG 120 m²,
ca. 850 m² Grund, Garage, ru-
hige Lage, Solaranlage, Öl-
brennwertgerät (neu), VB €
290.000,-  07712-4353

Suben: Einfamilienhaus, Bj.
1998, Wfl. 136 m², Keller
100 m², Grund 806 m², viel Zu-
behör, EA in Bearbeitung, €
280.000,-   0680-2099344

Ab 1.7.2015 2-Zimmer-Woh-
nung in 4050 Traun, 42 m²,
möbliert, Kellerabteil, Parkplatz
(ev. auch Vermietung).
 0664-4169565

Wels: Privat! Provisionsfreie 3-
Raum-Wohnung, teilmöbliert,
inkl. Küche, 85 m² + 6,50 m²
verglaste Loggia  07242-
911350

Rohrbach-Götzendorf/OÖ:
Verkaufe schönen Garten (mit
Baumöglichkeit) und mit Bäu-
men, Sträuchern, Werkzeughüt-
te, ca. 560 m², 1 m² um € 25,-.
 07289-52714 (abends)

Lambach: 3-Zimmer-Wohnung,
 07247-50501

Schönheitsfarm Sternstein-
hof sucht Kosmetikerin,
Fußpflegerin und Masseurin,
Vollzeit oder Teilzeit.
 07213-6365
www.sternsteinhof.at

37 Jahre altes Traditionsunter-
nehmen (RudH) sucht:
- Damen / Herren zum sofor-
tigen Einsatz
- einwandfreier Leumund
- Verkaufsprofis mit eigenem
PKW
- ehemalige Mitarbeiter/innen
aus Direktvertrieb und Verkauf,
auch Neueinsteiger
Wir bieten:
- seriöse & kostenlose Aus- &
Weiterbildung
- Kunden & Termine werden
von der Firma gestellt!
- € 3.000,- fix während
der Einarbeitungsphase
möglich, auf Wunsch wöchentli-
che Auszahlung
- unsere Mitarbeiter verdienen
nachweislich zwischen
€ 6.000,- und € 8.000,- mtl.
bei selbstst. Tätigkeit
Bewerbungen unter:
office@rudh.com oder
 0664/9190517 oder
 0662/8082-351 Hr. Zivo
Berufschance im Bereich Kos-
metik & Wellness, Visagis-
tik. Interessantes Aufgabenge-
biet, gute Einkommens- und
Karrieremöglichkeiten.
Bewerbungen an: Fa. Kletz-
mair, 0676-5667131
veronika@kletzmair.at
Seriöse/r Berater/in für Dildo-
partys gesucht. www.4lover.at
 0664-5090602

Service-Kellner/in für
Cafe-Konditorei Weltzer
in Eferding, Saison oder Jahres-
stelle, wird aufgenommen
nach Qualifikation ab € 1.450,-
brutto.  0676-9394677

Holzpoldlbrot sucht für 20 Stun-
den Ladnerin für Lichtenberg,
Entlohnung € 590,- netto.
 0664-5115553
Holzpoldlbrot, Lichtenberg bei
Linz, sucht Brotzusteller, Teil-
zeit, Entlohnung lt. Kollektiv.
 0664-4451999
Luna Schmuckberaterin werden
Gratis Kollektion
0650-3962484 www.luna.at

SCHWEDENKRÄUTER Ma-
ria Treben Naturproduk-
te. Beratertätigkeit bei freier
Zeiteinteilung. Info unter
 0650-3115532
bewerbungmariatreben@
gmx.at

Familienfreundliches Zusatzein-
kommen Fa. Breuer  0664-
4496058

Kreative - Näh + Zu-
schnitttätigkeit, Vollzeit
oder Teilzeit pro Stunde € 8,89
 0664-9871616

Mitarbeiter m/w, ab 18J für ver-
schiedene Promotiontätigkei-
ten in Süddeutschland gesucht.
Unterkunft vorhanden.
Free Call 0800-300070

Zeitungszusteller (m/w) für
Kleinzell, Rohrbach auf
Werkvertragsbasis gesucht. Bei
Interesse an dieser selbstständi-
gen, flexiblen Tätigkeit mit er-
folgsorientiertem Zusatzeinkom-
men (abhängig von Frequenz
und Zustellmenge), wenden Sie
sich an Frau Meindl,
luise.meindl@mediaprint.at
oder  0732-7808-304

www.deinferialjob.at
Promotion, Basis: €1.700.-/
5 Wochen, Prämien,
Kober GmbH

ZAHNARZTORDINATION
in Walding sucht ZAHN-
ÄRZTLICHE ASSISTENZ mit
PROPHYLAXE - ERFAHRUNG,
PROPHYLAXE - ASSISTENTIN
(Teil- oder Vollzeit) und/oder
ANLERNLING. Entlohnung lt.
KV für Zahnärzte in Österreich
(zB. Zahnärztliche Assistentin
7. Berufsjahr € 1.288,- Brutto
inkl. Gefahrenzulage auf Basis
Vollzeit), jedoch Überzah-
lung entsprechend der Berufs-
erfahrung und Qualifikation.
Entlohnung für Anlernling lt.
KV € 451,- im 1. Ausbildungs-
jahr. Bewerbungen
bitte schriftlich an: Dr. Schirz
Manfred, Ziegelbauerstr. 1,
4111 Walding
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So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

Kleinanzeige oder 
Fotoglückwunsch aufgeben?Fotoglückwunsch aufgeben?

Jetzt auch ONLINE!   www.tips.at/anzeigen

Die
besten

Jobsonlineline

FrisörIn
bei KLIPP
Salons EFERDING
und ROHRBACH
Voll- oder Teilzeit

Jetzt bewerben und Teil
der KLIPP Familie werden!
KV Lohn ab € 1.325,-- brutto

+ Prämien

johannes.hoeffinger@klipp.at
Tel.: 0664/3968149

Mehr Infos unter www.frisörjob.at

WiedereinsteigerInnen sind
herzlich willkommen!

Vertreter 
(m/w) Gesucht!

Bekanntes Unternehmen 
der Schmiermittelbranche 

sucht jungen, dynami-
schen, selbstständigen 

Handelsvertreter.

Weiter Informationen 
erhalten Sie unter 

0676/4259470 oder 
0676/7335373 

oder 05332/93735
e-mail: nils@nils.it

Du möchtest eine spannende und abwechslungsrei-
che Lehre in einem internati onal täti gen Unterneh-
men starten?  Global Hydro Energy konzipiert, entwi-
ckelt und ferti gt Wasserkraft turbinen und deren Steuerung, welche 
die hocheffi  ziente und umweltschonende Nutzung dieser Ressource 
möglich macht.  Du interessierst dich für Technik? Ab Herbst 2015 be-
setzen wir folgende Lehrstelle: 

LEHRLING MECHATRONIKER/IN 
Mechatroniker/Innen sind Elektro- und Metallfachkräft e. Sie werden 
in 3,5 Jahren Lehrzeit so ausgebildet, dass sie selbständig an elektri-
schen und mechanischen Anlagen arbeiten dürfen und erwerben 
Qualifi kati onen der Metallbearbeitung und Elektrotechnik ebenso wie 
die Grundlagen der Hydraulik, Pneumati k und der Steuerungstechnik.  
Unsere Anforderungen:  Leistungsbereitschaft  und Eigeniniti ati ve, 
technisches Verständnis und handwerkliches Geschick, Genauigkeit 
sowie positi ver Pfl ichtschulabschluss.  Für diese Stelle gilt lt. Kollekti v-
vertrag eine Lehrlingsentschädigung in der Höhe von EUR 560,12 brutt o pro 
Monat (1. Lehrjahr).  Packe deine Chance und sende deine vollständigen 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:  

Global Hydro Energy GmbH 
4085 Niederranna 41, Hr. Dr. Edgar Pree 
edgar.pree@global-hydro.eu   I   www.global-hydro.eu 

Richtsfeld MaRio
Spenglermeister

Spenglerei · Flachdach · Baustoffhandel

Wir sind ein familiär geführter Betrieb und suchen 
zur Unterstützung ab sofort 

Spengler/Dachdecker Geselle m/w 
Vollzeit

Wir erwarten:
– Leistungsbereitschaft und Einsatzwillen
– Team- und Kooperationsfähigkeit
– Zuverlässigkeit, Fleiß
– Freude und Interesse am Beruf 
Wir bieten:
– Ein angenehmes Betriebsklima
– Branchenübliche Arbeitszeit
– Familiäres Team
– Lohn lt KV – Überbezahlung je nach Qualifikation 
Bitte telefonische Kontaktaufnahme mit 
Herrn Mario Richtsfeld unter 0664/1447258

Daim 39, 4122 Arnreit, Tel. 0664/1447258,  
office@spenglerei-richtsfeld.at, www.spenglerei-richtsfeld.at

MITARBEITER/IN
INSTANDHALTUNG
4 0 WOCHENSTUNDEN

Sie arbeiten gerne in der
Wartung und Instandhaltung
von Maschinen.

Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit
und ein selbständiger Arbeits-
stil werden vorausgesetzt.

Wenn Sie eine Berufsaus-
bildung als Elektriker,
Erfahrung mit Instandhaltungs-
arbeiten sowie SPS-Kenntnisse
(Mitsubishi, Siemens)
haben, freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung.

Entgelt ab Euro 2.500 brutto monatlich,
Überzahlung möglich.

Senden Sie Ihre Bewerbung
mit Lebenslauf und Foto bitte an:
Neuburger GmbH & Co. OG.
Dreisesselbergstraße 6, 4161 Ulrichsberg
oder per E-Mail an info@neuburger.at
WWW.NEUBURGER.AT

Die LACON GmbH ist eine akkrediti erte Produktzerti fi zierungsstelle mit Firmen-
sitz in Rohrbach/OÖ und führt mit über 40 MitarbeiterInnen österreichweit 
Zerti fi zierungen durch. 
Für den Bereich Kontrolle - Gastronomie suchen wir zur Verstärkung unseres 
Teams eine(n)

KONTROLLOR(IN)
Aufgaben: 
 - Vorbereitung, Planung und Durchführung von Kontrollen
 - Selbstständige Bearbeitung von Kontrollunterlagen

Anforderungsprofi l:  
 - Ausbildung als Koch/ Köchin mit Berufserfahrung
 - Gute Computerkenntnisse
Wir erwarten:
 - Genauigkeit, Verlässlichkeit, Verantwortungsbewusstsein
 - Fachlich kompetentes Auft reten und Kundenorienti ertheit 
Wir bieten: 
 - ausreichende Einarbeitungsmöglichkeit und Betreuung
 - Selbstständige Täti gkeit, fl exible Arbeitszeit
 - vielfälti ges Aufgabengebiet
 - Möglichkeit zur Weiterentwicklung

LACON GmbH, Am Teich 2, 4150 Rohrbach
Tel.: 07289/40977, Fax: DW 4
E-Mail: offi  ce@lacon-insti tut.at, www.lacon-insti tut.at

Eintritt sdatum: ehest möglich
Arbeitsort/Einsatzgebiet: OÖ
Arbeitszeit: Teilzeit
Lohn/Gehalt: Werkvertrag

Für unseren Betrieb 
suchen wir 

LEHRLINGE ALS 
METALLTECHNIKER

Gehalt lt. KV
1.Lehrjahr € 560,12

Bei Bedarf kostenloses 
Quartier

Senden Sie Ihre 
schriftliche Bewerbung an: 
lehre@neubacher.at oder 
Firma Neubacher 
Metalltechnik GmbH,
Ganglgutstraße 87a, 
4050 Traun

Sie suchen eine 
neue Herausforderung 
und wollen in einem 
jungen, dynamischen
Team arbeiten?

Dann sind Sie bei uns genau richtig.

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung:

 - Stv. Oberkellner/Chef de Rang mit Inkasso 
 (m/w, gerne auch älter)

 - Wochenend-Aushilfe (Chef de Rang) im
  Service für 1-3 Tage/Woche (m/w, gerne auch älter)
 - 1 Gastronomiefachmannlehrling (m/w)
 - 1 Kochlehrling (m/w)

Entlohnung über KV oder nach Vereinbarung.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an 
Pöstlingberg-Schlössl, Am Pöstlingberg 14, 4043 Linz 
oder per E-Mail offi ce@p-schloessl.at 
zH Hr. Gallistl oder Fr. Starlinger, Tel: 0732/71 66 33



Rohrbach Sport
FUSSBALL

Immer tiefere Sorgenfalten: Pleiten 
lassen Abstiegsängste weiter steigen
BEZIRK ROHRBACH. Schwieri-
ge Zeiten erlebt OÖ-Ligist SU 
mind.capital St. Martin/M. Die 
seit acht Runden sieglose Elf 
von Samir Hasanovic kassier-
te gegen Grieskirchen die erste 
Niederlage nach drei Unent-
schieden in Folge.

von REINHARD SPITZER

„Wir verschliefen die erste Hälf-
te total und kamen auch in der 
zweiten nie richtig ins Spiel. Die 
individuelle Klasse des Gegners 
machte schließlich den Unter-
schied aus. Extrem bitter, dass 
wir nicht einmal einen Punkt 

mitnehmen konnten, was durch-
aus möglich gewesen wäre“, gibt 
der Cheftrainer zu.
Will SU St. Martin/M. neue 
Hoffnung im Streben nach dem 
Klassenerhalt schaffen, muss 
beim abgeschlagenen Schluss-
licht Bad Goisern unbedingt ein 
Sieg her (Sa., 25. 4., 16.30 Uhr).

Schwierige Extremsituation
Mindestens so tief in der Krise 
wie der Oberösterreich-Ligist 
aus der Region steckt eine Etage 
tiefer SU Pieno Rohrbach/Berg. 
Die 0:2-Niederlage bei Admira 
Linz passierte in einem der oft 
zitierten „Sechs-Punkte-Spiele“ 
und kam somit zu einem beson-
ders schlechten Zeitpunkt. Pech 
hatten die in Hälfte eins besse-
ren Gäste bei zwei Aluminium-
treffern.
Das Mühlviertler Heimderby 
gegen den SV Freistadt steigt am 
Samstag, 25. April (16.30 Uhr).

50. Aufl age des Klassikers
Höhepunkt der kommenden Be-
zirksligarunde ist das 50. Derby 
DSG Sportunion Putzleinsdorf 

gegen Sportunion Lembach am 
Samstag, 25. April (16.30 Uhr). 
Von den bisherigen 49 Duellen 
endeten neun unentschieden, 25 
gewannen die „Putzis“, 15 Lem-
bach. „Die Favoritenrolle liegt 
ganz klar bei den Gästen. Wir 
setzen aber alles daran, ein or-
dentliches Spiel und Lembach 
das Leben schwer zu machen“, 
verspricht Putzleinsdorfs Sekti-
onsleiter Anton Berger. Das erste 
Saisonduell entschied Lembach 

denkbar knapp mit 1:0 für sich. 
Das Goldtor erzielte der tsche-
chische Legionär Marek Kroneisl 
vom Elfmeterpunkt.
Weitere Partien der 19. Runde 
mit Rohrbacher Beteiligung: St. 
Oswald/Fr. – Julbach (Sa.) und 
Hofkirchen/M. – Eidenberg/
Geng (So., beide 16.30 Uhr)

Rohrbach/Berg (l. Jakub Rosulek) musste sich auch Admira Linz beugen.    (Pirkes)

In Kooperation mit

Das 50. Derby DSG SU Putzleinsdorf 
gegen SU Lembach steht an. Foto: SU

FUSSBALL 1./2. KLASSE

Heimsieg als Geburtstagsgeschenk
BEZIRK ROHRBACH. Im Schnitt 
vier Tore ¥ elen in den sieben Par-
tien der 1. Klasse Nord.
Den höchsten Sieg der 18. Runde 
feierte Kollerschlag gegen Tabel-
lenschlusslicht Arnreit. Beim 4:1 
gingen alle fünf Treffer auf die 
Kappe der Gastgeber. Patrik Va-
culka traf zum zwischenzeitli-
chen 2:1 in das eigene und somit 
falsche Gehäuse.
Ein halbes Dutzend „Bum-
merl“ aber keinen Sieger brach-

te Feldkirchen/D. gegen Aigen-
Schlägl. Per Doppelpack traf bei 
den Gästen Florian Sommer. Die 
Heimischen schafften drei Mal 
den Ausgleich.

Haslach bezwingt Kleinzell
Was sich an einem Jubeltag ge-
hört, wissen die Kicker des SV 
Haslach (2. Klasse Nordwest). 
Mit einem 3:0-Heimerfolg über 
SK Kleinzell gratulierten sich 
Langzeit-Sektionsleiter Gerhard 

Feldler zum 50. Geburtstag. Nach 
torloser erster Hälfte trafen in der 
zweiten Roland Spindelböck, 
Maximilian Hinterhölzl und 
Paul Schiffbänker. Keine Blöße 
gaben sich auch die Spitzenklubs. 
Ein Goldtor von Stefan Simader 
brachte Tabellenführer Nieder-
waldkirchen den 1:0-Sieg bei St. 
Veit/M. Aus einem Rückstand 
einen 3:1-Sieg machte Verfolger 
St. Peter/W. gegen Kirchberg/
Donau.

Einen Punkt nahm Waldmark St. 
Stefan (r. Patrik Lindorfer) aus Rei-
chenthal mit nach Hause.      Foto: Pirkes
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   1.   Stadl-P. ATSV   20   14   3   3   41   18   45  
   2.   Bad Ischl   21   11   6   4   39   26   39  
   3.   Gmunden   21   11   5   5   37   29   38  
   4.   Grieskirchen   21   12   0   9   52   30   36  
   5.   Wels FC   21   10   5   6   33   30   35  
   6.   Marchtrenk SC   21   9   6   6   31   21   33  
   7.   Donau Linz   21   8   8   5   43   36   32  
   8.   Weißkirchen   21   10   1   10   36   36   31  
   9.   Edelweiß   19   8   4   7   28   28   28  
   10.   Neuhof-I./SV Ried   21   8   4   9   28   28   28  
   11.   Sierning   21   7   6   8   34   35   27  
   12.   B. Schallerbach   21   8   1   12   26   38   25  
   13.   Eferding UFC   21   7   2   12   27   37   23  
   14.   Micheldorf   21   5   6   10   22   34   21  
   15.   St. Martin i.M   21   5   6   10   28   42   21  
   16.   Bad Goisern   20   1   1   18   12   49   4  

  Neuhof-I./SV Ried - Eferding UFC   1:3   (0:1)   R: -  
  Bad Ischl - Bad Goisern   5:0   (2:0)   R: -  
  Marchtrenk SC - Weißkirchen   3:1   (0:1)   R: -  
  St. Martin i.M - Grieskirchen   0:3   (0:1)   R: -  
  B. Schallerbach - Micheldorf   3:2   (1:1)   R: -  
  Donau Linz - Wels FC   3:1   (3:0)   R: -  
  Gmunden - Sierning   3:2   (0:0)   R: -  
  Stadl-P. ATSV - Edelweiß   abgesagt  
    

OBERÖSTERREICH LIGA

GOKART

Perfekter Saisonstart
AIGEN IM MÜHLKREIS/ROT-
TENEGG. Einen perfekten Sai-
sonauftakt erwischte GoKart-
Pilot Alexander Gumpenberger 
vom MSC Rottenegg. 
Der ehemalige Indoorweltmeister 
aus Aigen im Mühlkreis gewann 
bei den Rotax Max Challenge 
Open im bayerischen Wackers-
dorf überlegen die Klasse DD2 
Masters. Nach 16 Runden auf dem 

1222 Meter langen Kurs hatte 
der Trainingsschnellste mehr 
als acht Sekunden Vorsprung 
auf den deutschen Andreas 
Schindler. „Wir testeten einen 
neuen Motor, der für meinen 
Techniker Christoph Putz und 
mich schnell ein offenes Buch 
war“, nimmt sich „Gumpi“ im 
neuen Motorsportjahr mehrere 
Auftritte dieser Art vor.

Seinen ersten Saisonsieg feierte Alexander Gumpenberger.  Foto: Gumpi

Rohrbacher Derby Bei der Vorrunde der oö. Landesmeisterschaften im 
Fußball, die am Kunstrasenplatz in Rohrbach ausgetragen wurde, mussten 
sich die Schüler der BBS Rohrbach (Foto) nur der HTL Neufelden geschlagen 
geben. Diese gewann das Finale gegen die Gastgeber mit 2:1. Zuvor haben 
die Neufeldner das Team der HTL Leonding geschlagen, die Fußballer aus 
der BBS setzten sich gegen das Gymnasium Dachsberg durch. 

   1.   Perg Union   18   13   3   2   37   10   42  
   2.   Pregarten ASKÖ   18   9   6   3   37   23   33  
   3.   Gallneukirchen   18   9   4   5   33   21   31  
   4.   Naarn   18   8   7   3   23   22   31  
   5.   St. Magdalena   17   9   2   6   37   30   29  
   6.   St. Valent.ASK   18   8   5   5   28   22   29  
   7.   Schwertberg   18   5   8   5   29   29   23  
   8.   Traun   18   6   4   8   23   28   22  
   9.   Freistadt   18   4   8   6   30   32   20  
   10.   Admira   18   4   8   6   25   27   20  
   11.   Katsdorf Union   17   4   6   7   25   36   18  
   12.   Pichling   18   3   6   9   26   37   15  
   13.   Rohrbach/Berg   18   2   8   8   20   32   14  
   14.   FC Pasching Jun.   18   3   1   14   22   46   10  

  Naarn - Pregarten ASKÖ   1:1   (0:1)   R: 1:1  
  Traun - Schwertberg   2:3   (0:1)   R: 1:5  
  Admira - Rohrbach/Berg   2:0   (1:0)   R: 0:2  
  Gallneukirchen - Perg Union   0:4   (0:2)   R: 1:3  
  Freistadt - Pichling   2:2   (1:1)   R: 2:2  
  Katsdorf Union - FC Pasching Jun.   3:6   (2:2)   R: -  
  St. Valent.ASK - St. Magdalena   1:0   (0:0)   R: 1:4  

LANDESLIGA OST

   1.   Lembach   17   12   2   3   35   21   38  
   2.   St. Georgen/G.   18   12   1   5   50   36   37  
   3.   Julbach   18   10   2   6   41   28   32  
   4.   Hofkirchen i.M.   17   8   6   3   28   19   30  
   5.   Wartberg/Aist   18   7   6   5   37   33   27  
   6.   Putzleinsdorf   18   7   4   7   34   32   25  
   7.   Ottensheim   17   7   3   7   28   26   24  
   8.   Gramastetten   17   7   3   7   33   36   24  
   9.   Vorderw.bach   17   6   3   8   28   31   21  
   10.   Königswiesen   18   6   3   9   28   35   21  
   11.   St. Oswald/Fr.   18   6   2   10   31   38   20  
   12.   Donau Linz 1b   18   6   2   10   32   44   20  
   13.   Kefermarkt   18   3   6   9   22   31   15  
   14.   Eidenberg/Geng   17   3   3   11   24   41   12  

  St. Georgen/G. - Königswiesen   2:1   (1:1)   R: 3:0  
  Julbach - Hofkirchen i.M.   0:1   (0:1)   R: 2:1  
  Lembach - St. Oswald/Fr.   3:2   (1:1)   R: 2:0  
  Eidenberg/Geng - Gramastetten   2:3   (0:1)   R: 3:1  
  Donau Linz 1b - Ottensheim   2:1   (1:0)   R: -  
  Vorderw.bach - Putzleinsdorf   2:3   (1:1)   R: 3:0  
  Wartberg/Aist - Kefermarkt   2:2   (1:1)   R: 4:2  

BEZIRKSLIGA NORD

   1.   Niederwaldk.   17   9   5   3   28   24   32  
   2.   St. Peter a.W.   16   8   4   4   41   32   28  
   3.   Aschach/D.   16   7   5   4   25   19   26  
   4.   Nebelberg   16   6   7   3   23   21   25  
   5.   Haslach   17   8   1   8   29   30   25  
   6.   Altenfelden   17   7   3   7   44   33   24  
   7.   Kleinzell   17   6   5   6   29   25   23  
   8.   Oepping   15   6   4   5   39   33   22  
   9.   Neufelden   17   6   4   7   43   39   22  
   10.   St. Oswald/H.   15   5   6   4   27   21   21  
   11.   Herzogsdorf/N.   16   5   6   5   20   25   21  
   12.   St. Veit i.M.   16   4   3   9   30   43   15  
   13.   Kirchberg/D.   15   1   1   13   9   42   4  

  Neufelden - Herzogsdorf/N.   4:2   (2:0)   R: 2:4  
  St. Oswald/H. - Nebelberg   2:0   (1:0)   R: 1:7  
  St. Peter a.W. - Kirchberg/D.   3:1   (1:1)   R: 2:0  
  Haslach - Kleinzell   3:0   (0:0)   R: 3:2  
  Aschach/D. - Altenfelden   2:1   (1:1)   R: 2:4  
  St. Veit i.M. - Niederwaldk.   0:1   (0:1)   R: 1:0  

2. KLASSE NORD WEST

   1.   St. Martin i.M 1b   18   13   3   2   52   22   42  
   2.   Hellmonsödt   17   13   2   2   45   16   41  
   3.   Sarleinsbach   18   8   4   6   33   30   28  
   4.   St. Stefan   18   8   4   6   37   43   28  
   5.   Aigen-Schlägl   17   7   5   5   38   27   26  
   6.   Feldkirchen/D.   18   7   5   6   35   32   26  
   7.   Kollerschlag   17   7   4   6   30   33   25  
   8.   Peilstein   18   6   5   7   29   31   23  
   9.   Reichenthal   17   5   7   5   35   33   22  
   10.   Schenkenfelden   18   6   2   10   32   35   20  
   11.   Klaffer   18   5   4   9   27   39   19  
   12.   Ulrichsberg   18   6   1   11   24   43   19  
   13.   Neustift/Oberka.   18   5   2   11   28   30   17  
   14.   Arnreit   18   3   2   13   16   47   11  

  St. Martin i.M 1b - Neustift/Oberka.   3:1   (3:0)   R: -  
  Klaffer - Hellmonsödt   0:2   (0:2)   R: 1:4  
  Kollerschlag - Arnreit   4:1   (2:0)   R: 5:1  
  Ulrichsberg - Sarleinsbach   3:2   (1:2)   R: 3:0  
  Schenkenfelden - Peilstein   1:1   (0:0)   R: 1:1  
  Feldkirchen/D. - Aigen-Schlägl   3:3   (0:1)   R: 1:1  
  Reichenthal - St. Stefan   2:2   (1:2)   R: 1:1  

1. KLASSE NORD

MOTOCROSS

Ernecker MX Cup
JULBACH. Dröhnende Moto-
ren und spannende Wettkämpfe 
im Gelände: Das ist der Erne-
cker MX Cup, der am kommen-
den Wochenende im „Meran des 
Mühlviertels“ über die Bühne 
geht. Starter aus Oberösterreich, 
Niederösterreich, Salzburg und 
Bayern haben sich angekündigt. 
Zehn verschiedene Klassen – fünf 

Erwachsenen-, vier Jugendklassen 
(ab 4 Jahre) und eine reine Frau-
enklasse werden gewertet. Am 
Samstag ist freies Training für 
alle. Das Rennen � ndet am Sonn-
tag, 11 Uhr, statt.

TERMIN

25. und 26. April
Motocross Strecke, Julbach

Eine reine Frauengruppe ist beim 
diesjährigen Ernecker MX Cup in der 
Wertung. Mehr: www.mscjulbach.at

VERSAMMLUNG

SUB zieht 
Jahresbilanz 
KLAFFER. Über die Saison und 
kommende Herausforderungen 
spricht die Schiunion Böhmer-
wald Haderer am Freitag, 24. 
April, 19 Uhr, im Gasthaus Ro-
senthaler.
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INTERVIEW

„Vereine sollen ihre hoffnungsvollen 
Talente ohne Neid zu uns bringen“
AIGEN/MÜHLKREIS. Tragende 
Säule im alpinen und nordi-
schen Sport im Bezirk Rohr-
bach und darüber hinaus ist die 
Schiunion Böhmerwald-Hade-
rer (SUB). Im Tips-Gespräch 
beschreibt Obmann Manfred 
Patrasso das Leitbild des Ver-
eins und bekennt sich zur Nach-
wuchsarbeit. 

von REINHARD SPITZER

Tips: Als Speerspitze des Leis-
tungssports sind Sie auf funkti-
onierende Zusammenarbeit mit 
vielen Vereinen angewiesen. 
Wann gewinnt ein Läufer tat-
sächlich für wen?

Patrasso: Wir agieren als be-
zirksweiter Verein. Der Erfolg 
kommt von einem Team, dem 
der Spitzensport in unserer 
Heimat am Herzen liegt. Die 
Ortssektionen Rohrbach und 
Altenfelden sowie einige Läufer 
anderer Vereine trainieren bei 
uns und vertreten die SUB bei 
Landes- und Mühlviertlercup-
rennen. Bei Bewerben zum Ha-
derercup fahren sie eben für ihre 
Sektionen oder Stammvereine. 
Das wurde so vereinbart und 
klappt auch bestens. Wie gut die-
se Athleten unterwegs sind, sieht 
man an den Gesamtergebnissen.

Tips: Zu Problemen kann es 
kommen, wenn Talente den Weg 
nach oben schaffen. Richten sich 

da nicht viele neidvolle Blicke 
auf die „Böhmerwäldler“?

Patrasso: Für uns steht klar im 
Vordergrund, dass die Verei-
ne ihre Nachwuchshoffnungen 
ohne Neidgefühle zu uns brin-
gen. Das liegt im Interesse der 
Rennläufer und klappt in den 
meisten Fällen auch sehr gut. 
Perfekte Beispiele sind Elisa 
Mörzinger und Elisabeth Rei-
singer, bei der hin und wieder 
aber schon Neid zu sehen ist. 

Ganz wenige Peilsteiner glauben 
eben, sie wären für ihren Erfolg 
verantwortlich. Freilich zog Eli-
sabeth ihre ersten Schwünge in 
Peilstein. Ihre Eltern erkannten 
aber schon bald, dass sie Stufe 
für Stufe weiter gehen müssen, 
wollen sie das Talent ihrer Toch-
ter wirklich fördern. Das waren 
eben erst die Schiunion Böhmer-
wald, dann die Skihauptschule 
Windischgarsten und schließlich 
das Skigymnasium Stams. Na-
türlich freut sich jeder, einen Teil 

zum Erfolg beigetragen zu ha-
ben oder das in Zukunft zu tun.

Tips: Skifahrerische Rohdia-
manten wachsen nicht auf Bäu-
men und fallen auch nicht wie 
Schneefl ocken vom Himmel. Da 
steckt wohl die harte Arbeit vie-
ler Menschen dahinter?

Patrasso: Welchen Aufwand 
wir tatsächlich betreiben, be-
weisen die nackten Zahlen. Von 
den rund achthundertfünfzig 
Vereinsmitgliedern sind etwa 
achtzig ständig als Rennläufer 
unterwegs. Bei jedem der drei-
ßig Rennen, die wir pro Saison 
am Hochfi cht austragen, benö-
tigen wir genauso viele Helfer. 
Tausende Euro wenden wir für 
Startgelder sowie Transport- und 
Materialkosten auf, acht Trainer 
sind für die Aktiven permanent 
im Einsatz. Außerdem helfen 
viele Eltern tatkräftig mit. Das 
ist ebenso wenig selbstverständ-
lich wie unser Verhältnis zu oft 
großzügigen Gönnern und Spon-
soren. Wir sind glücklich und 
dankbar, dass es immer noch 
Menschen gibt, die bereit sind, 
unsere Arbeit und Ideen zu un-
terstützen. Wir haben sehr viel 
zu tun und nehmen uns auch für 
die Zukunft einiges vor. Das gilt 
für den alpinen und nordischen 
Bereich.

Tips: Vielen Dank für das offene 
und ausführliche Gespräch.

Einen Großverein mit rund 850 Mitgliedern führt Manfred Patrasso.        Foto: SUB

Wir agieren als bezirksweiter 
Verein. Der Erfolg kommt von 

einem Team, dem der Spit-
zensport in unserer Heimat 

am Herzen liegt. Wie gut die 
Athleten unterwegs sind, sieht 

man an vielen Ergebnissen.

MANFRED PATRASSO

Wir sind glücklich und dank-
bar, dass es immer noch Men-

schen gibt, die bereit sind, 
unsere Arbeit und Ideen zu 

unterstützen. Wir nehmen uns 
im alpinen und nordischen 
Bereich weiterhin viel vor.

MANFRED PATRASSO
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JUDO

Beim Bundesliga-Auftakt gegen 
die Pinzgauer muss ein Sieg her
BEZIRK ROHRBACH. Nachdem 
die Judoka vom UJZ Mühlvier-
tel sich im Vorjahr mit Platz 
fünf begnügen mussten und 
erstmals der Einzug in die Final 
Four platzte, wollen sie in die-
ser Saison vieles besser machen.

von CHRISTIAN HARTL

Mit einer besseren Saison als der 
vorigen kalkulieren die Athleten, 
Trainer und Funktionäre vom 
UJZ Mühlviertel: Der Rekord-
meister will an alte Zeiten an-
schließen und gleich am Freitag 
gegen die JU Pinzgau mit einem 
Sieg die Bundesliga-Saison be-
ginnen. Kein leichtes Unterfan-
gen, denn: Die Salzburger holten 
in der Vorsaison den dritten Platz 

und haben unter anderem auch 
Judo-Star Ludwig Paischer auf 
der Matte stehen. Die Mühlviert-
ler hingegen sind gerade dabei, 
ihr Team umzukrempeln – viele 
Leistungsträger kamen alters- 

oder berufsbedingt abhanden. 
Trotzdem: Die zwei Titel durch 
Georg Reiter (-73 Kilo) und Da-
niel Allerstorfer (über 100 Kilo) 
sowie zwei Herrenmedaillen 
durch Christoph Hofer (-73 Kilo) 

und Mathias Huemer (-66 Kilo) 
reichten, um Österreichs bester 
Judoklub zu werden. „Das zeigt, 
dass wir für die Bundesliga-Sai-
son gut aufgestellt sind“, ist sich 
UJZ-Präsident Franz Haugeneder 
sicher. Neu im Team ist auch Ra-
mazan Isaev (19), der gegen Pinz-
gau seine Feuertaufe erlebt.

Judo-Stars von morgen
Auch beim Nachwuchs läuft es 
wie geschmiert: Bei den österrei-
chischen U-16-Meisterschaften 
in Krems holte der UJZ-Nach-
wuchs dreimal Gold, eine Sil-
ber- und vier Bronzemedaillen. 
Mit dieser kräftigen UJZ-Unter-
stützung konnte Oberösterreich 
fünf von 17 Gewichtsklassen für 
sich entscheiden.

Daniel Allerstorfer (r.) will sich für die Olympischen Spiele in Rio qualifi zieren.

Foto: Roland Ferenci

MOTORSPORT

Wolfgang Gammer 
siegte bei Bergrennen
ST. MARTIN. In einer Zeit von 
2:24.567 Minuten holte Wolf-
gang Gammer den Sieg beim 
Bergrennen. Überschattet 
wurde das Rennen von einem 
tödlichen Unfall im Training.

„Wir haben überlegt, das Rennen 
abzusagen, uns aber entschieden, 
doch zu starten“, heißt es vom Ver-
anstalter des traditionellen Berg-

rennens in Landshaag. Teilneh-
mer aus acht Nationen waren am 
Start. Am schnellsten unterwegs 
war Wolfgang Gammer (Yamaha) 
mit einer Gesamtzeit von 2:24.567 
Minuten. 13.000 Fans ließen sich 
das Rennen nicht entgehen, das 
von einem tödlichen Trainings-
Unfall überschattet wurde: Ein 
Polizist (52) aus Linz stürzte 600 
Meter vor dem Ziel und erlag sei-
nen Verletzungen. 

Der MSC Rottenegg  veran-
staltete das 
Fuchs-Silkolene FIM Europe 
Motorrad-Bergrennen.

Foto: MSC Rottenegg

MARATHON

Viele Rohrbacher 
zeigten ihr Läuferherz
BEZIRK ROHRBACH. Obwohl 
beim Linz-Marathon Antho-
ny Maritim mit einer Zeit von 
2:09:39 Stunden den rund 19.500 
Teilnehmern auf und davon lief, 
war jeder der ins Ziel kam ein 
Sieger. Auch viele Sportler aus 
dem Bezirk Rohrbach nützten 
das perfekte Laufwetter. Neben 

vielen Firmen-Staffeln und 
Feuerwehr-Läufern stach auch 
wieder die Initiative „Guglwald 
bewegt“ heraus. Auch in den 
Schulen war der Marathon ein 
Thema: Ein Beispiel für die vie-
len Schul-Laufgruppen war eine 
sportliche Abordnung des BRG 
Rohrbach.

Beispielgebend für die vielen Firmenstaffeln: Die Läufer von Biohort.



Rohrbach Motor
BMW X3

Facelift für den sportlichen BMW X3
Vier Jahre nach dem Start der 
zweiten Generation überarbei-
tet BMW den X3. Die Testfahrt 
der Experten von Fahrfreude.cc 
führte über zahlreiche Kurven 
ins kärntnerische Bad Bleiberg.

Die sichtbaren Neuigkeiten beim 
BMW-Vorzeige-SAV – die Ab-
kürzung steht für „Sports Acti-
vity Vehicle“ – � elen sehr dezent 
aus, es wurde gar nicht versucht 
den X3 anderweitig zu positio-
nieren. Von einer markanteren 
Doppelniere über modifizierte 
Doppelrundscheinwerfer inklusi-
ve optionaler Kurven-LED-Tech-
nologie bis zu neuen Stoßfängern 
an Front und Heck gehen die 
sanften Neuigkeiten. Alles sehr 
detailverliebt und in Summe eine 
optische Zuspitzung. Das Interi-
eur schlägt in dieselbe Kerbe, ein 

wenig mehr Aluminium-Einsatz 
da, neue Polsterfarben dort. Pre-
mium bleibt in dem Fall Premi-
um, jetzt eben in neuer Kombi-
nation. 
Am Besten wäre der Griff zur 
neuen Ausstattungslinie x-Line. 
Sie umfasst unter anderem spezi-
elle Alufelgen, eine Stoff- und Le-

derkombination, Sportlederlenk-
rad und feine Einstiegsleisten. 
Zart weiterentwickelt wurde der 
258 PS starke Dreiliter-Sechszy-
linder, wobei seine bärenstarken 
560 Newtonmeter und die sensa-
tionelle Acht-Gang-Automatik 
keiner Überarbeitung bedurften. 
Der Verbrauch war nicht über 

7,5 Liter zu bekommen, selbst 
wenn der X3 durch die Bergwelt 
gescheucht wird. „Alles beim 
Alten“ gilt für die Kosten. Der 
vollgestopfte Testwagen belief 
sich auf 78.502 Euro. BMW-
Fahren bleibt ein teurer Spaß. 
Den gesamten Fahrbericht gibt 
es auf www.fahrfreude.cc 

Kurvenreiche Bergstrecke ins Hotel Falkensteiner Bad Bleiberg – der leicht über-
arbeitete X3 machte gute Figur.     Foto: Fahrfreude.cc 

PRO UND CONTRA

+ Motor-Getriebekombination  
+ Effi cientDynamics, ConnectedDrive  
+ mehr SAV als SUV
 ---------------------------------
- viele Extras sind nicht mehr leistbar 

Autofrühling Prall gefüllt mit jungen und älteren PS-Fans, Passanten und den neuesten Autos der Händler aus dem 
Bezirk war die Rohrbacher Innenstadt beim Rohrbacher Autofrühling am Sonntag. Neben den neuesten Modellen und 
Fahrzeug-Entwicklungen sorgte auch das frühlingshafte Kaiserwetter für gute Laune bei Besuchern und Händlern. Ein 
zünftiger Frühschoppen, Gastro-Angebote und Bummelzugfahrten rundeten das Programm ab.

Foto: Hartl

In vielen italienischen Städten 
sind Teilbereiche als ZTL bez. 
„zona traf� co limitato“ gekenn-
zeichnet. Es handelt sich dabei 
um eine verkehrsberuhigte Zone, 
in die das Einfahren nur mit Son-
dergenehmigung erlaubt ist. Sie 
zu ignorieren, kann teuer wer-
den: „Beim unbefugten Einfah-
ren werden mindestens 80 Euro 
fällig“, erläutert die ÖAMTC-Ju-
ristin Verena Pronebner. „Wenn 
man mehrfach unbeabsichtigt in 
eine ZTL hinein- und wieder he-
rausfährt, wie etwa bei der Park-
platzsuche, wird die Strafe für 
jeden Verstoß neu fällig. Und wer 
ohne Genehmigung in eine ZTL 
einfährt und dort auch unerlaubt 
parkt, zahlt ebenfalls mehrfach – 
für die Einfahrt und für unerlaub-
tes Parken.“ Derartige Zonen gibt 
es u.a. in Bologna, Bozen, Flo-
renz, Genua und Rom. 

TEUER

„Zona traffi co 
limitato“
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Wirtschaftlichste
Neuheit 2013Kleinwagen

Schwackerreith 13, 4170 St. Oswald bei Haslach Tel.: 07289/71508-14

MITSUBISHI

„Color Line Modelle“ bringen viel
Schwung und Farbe auf die Straße
Nach dem erfolgreichen Start 
der neuen Mitsubishi Kompakt-
modelle Space Star 1,0 und 1,2 
MIVEC präsentiert  Mitsubishi 
drei „Color Line  Modelle“: 
Style White, Ice Blue und 
Sports Black und bringt viel 
Schwung und Farbe in diese 
Wagen klasse. 

Die neuen „Space Star Color 
Line“-Sondermodelle bieten 
ab 9599 Euro ein sensationel-
les Preis-Leistungs-Verhältnis. 
Der komplett neu entwickel-
te Space Star bietet Leichtbau 
mit hohen Sicherheitsreserven, 
verbesserte Aerodynamik mit 
einem hervorragenden Luftwi-
derstandskoeffizienten ab 0,27 

und umweltfreundliche Motoren-
Technologie mit einem 1,0 und 
1,2 Liter MIVEC Clear Tec-Ben-
zinmotor mit 71 und 80 PS und 
einem niedrigen Verbrauch ab 
vier Liter auf 100 Kolimeter und 

geringsten CO
2
-Emissionen ab 

92 Gramm pro Kilometer. Aus-
gestattet mit einer breiten Palette 
an Komfort- und Sicherheits-Se-
rienausstattung glänzt der Space 
Star als leistbares Gesamtpaket 

mit vielen Extras: ESP, ABS 
inklusive EBD, Bremsassistent, 
sechsfach SRS-Airbag, manuel-
le Klimaanlage mit Pollen� lter, 
Stereoradio-, CD-, MP3-Kombi-
nation, USB-Anschluss, Servo-
lenkung, Zentralverriegelung, 
elektrische Fensterheber vorne, 
Außenspiegel elektrisch verstell-
bar, Lenkrad höhenverstellbar, 
Fahrersitz höhenverstellbar, um-
klappbare Rücksitzlehne 60:40 
geteilt, ISO-FIX Kindersitzbe-
festigung, 14 Zoll Stahlfelgen mit 
165/65 R14 Leichtlaufreifen und 
vielem mehr. Der neue Mitsubi-
shi Space Star 1,0 MIVEC Clear 
Tec Inform  „Color Line“, erhält-
lich ab 9599 Euro, ist ein anspre-
chendes Design-Gesamtpaket für 
die Kompaktklasse. 

Die neuen Mitsubishi Space Star „Color Line Modelle“ sind in den Farbkombi-
nationen Polar Weiß/Lavendel (Style White), Cerulean Blue/Weiß (Ice Blue) und 
Pyrenees Schwarz/Orange (Sports Black) erhältlich.  Foto: Werksfoto                                                                 
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Familiennachmittag Die Ortsbauernschaft Haslach lädt wieder zum 
Familiennachmittag: Am Sonntag, 26. April, gibt es ab 13 Uhr beim Seppn-
Hansl (Familie Wild in Neudorf) ein buntes Programm – mit Hüpfburg 
und Luftballonstart für die kleinen und dem 15er-Treffen für die großen 
Besucher. Jeder der selbst mit einem 15er-Steyr kommt, erhält ein Gratis-
Getränk. Die musikalische Umrahmung übernehmen die Bachner-Buam, 
für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Brasilien im Gym Zwei weltbekannte Musiker spielen am Mittwoch, 
29. April (20 Uhr) im Theater des Rohrbacher Gymnasiums: Renato Bor-
ghetti (diatonisches Akkordeon) und Arthur Bonilla (brasilianische Gitarre) 
entführen mit ihrer Musik das Publikum in den tiefen Süden Brasiliens zu 
den Gauchos. Das alles mit höchster Qualität und einem Maß an Freiheit 
und Perfektion, wie es nur große Musiker erreichen. Kartenreservierung: 
theater@brgrohrbach.at (VVK: 19 Euro/AK: 22 Euro). 

CAFE AM SCHAUPLATZ

Spielplatz wird zur 
Konzertbühne
AIGEN-SCHLÄGL. Der Chor B 
der Jugendkantorei Schlägl ver-
zaubert besondere Orte in Kon-
zert-Schauplätze: Am Samstag 
singen die Kinder und Jugendli-
chen beim „Cafe am Schauplatz“ 
unter der Leitung von Karin Zeh-
rer am Kinderspielplatz Schlägl. 
Bei Kaffee und Mehlspeisen wird 
der Nachmittag zum besonderen 
Erlebnis für die ganze Familie. 
Der Chor B ist einer von fünf 
Chören der Jugendkantorei 
Schlägl, die Kinder ab zehn Jah-
ren musikalisch fördert. Durch 
Stimmbildung in Kleingruppen 
oder einzeln wird intensiv an der 
Stimme gearbeitet. Auf kleinere 
Musikfreunde warten die Mu-

sikzwerge bzw. der Knaben- und 
Mädchenchor. 

Konzert zum Muttertag
Der Chor A der Jugendkantorei ist 
ebenfalls bald zu hören: Bei einem 
Muttertagskonzert am 10. Mai (19 
Uhr) in der Pfarrkirche Aigen wer-
den einzigartige Chorwerke prä-
sentiert. Dazu gibt es eine stim-
mungsvolle Lichtinstallation.

Der Chor B der Jugendkantorei Schlägl singt fetzige Songs am Spielplatz, 
begleitet werden die jungen Sänger von einer kleinen Band.

TERMIN

Samstag, 25. April, 15 Uhr
Spielplatz Schlägl (bei Schlecht-
wetter im Meierhof Schlägl)
Infos zur Chorschule der Jugend-
kantorei: Tel. 0676/8808 4543
www.jugendkantorei-schlaegl.at

KABARETT

Düringer im Kikas
AIGEN. Das Wesentliche liegt 
im Einfachen, weil der Mensch 
es eben kompliziert liebt. Diese 
– etwas sperrige – Aussage be-
schreibt das Programm „Ich al-
lein?“, mit dem Kabarettist Ro-
land Düringer am Donnerstag, 
23. April, 20 Uhr, im Kikas zu 
Gast ist. Mit dieser Vorstellung 
will der Kabarettist seine Vor-
trags-Trilogie (nach „Wir – ein 
Umstand“ und „Ich – ein Leben“) 
schließen. Mehr Informationen 
auf www.kikas.at Roland Düringer mit „Ich allein?“.
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Grüner Kaktus Ein Jahres-Highlight im Centro Rohrbach ist sicherlich 
der Auftritt der Gentlemen Harmonists, die am Mittwoch, 20. Mai, 20 
Uhr, mit ihrer Show „Mein kleiner grüner Kaktus“ eine Hommage an die 
Comedian Harmonists abliefern. Vorverkaufskarten (18 Euro) gibt es schon 
jetzt in allen Raikas, den Gasthäusern Mayr (St. Stefan), Zalto (Kirchberg), 
unter kim@centro-rohrbach.at sowie in den Trafi ken Lehner und Kolenc.
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NIK P. & BAND
STEYR/ROHRBACH. Mit neuem Album 
„Löwenherz“ und alter Stärke im Gepäck 
kommt Schlagerstar Nik P. gemeinsam mit 
seiner Band am 29. Jänner 2016 in den 
Steyrer Stadtsaal und am 30. Jänner 2016 
ins Centro in Rohrbach. VVK: Oeticket, 
Raiba, Sparkassen, Volksbanken, Libros
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Top-Termine Top-Termine

AMIGOS TRÄUMEN VOM SOMMER 
ROHRBACH/STEYR. 2015 ist „das“ 
Schlagerjahr: Die Amigos kommen am 10. 
September, 19.30 Uhr, in den Stadtsaal 
Steyr; am 12. September sind sie mit ihrer 
Sommerträume-Tour im Centro Rohrbach. 
Vorverkauf in allen Raikas, Sparkassen, 
Volksbanken, bei Libro und Ö-Ticket

KINDERPROGRAMM

Nachmittag 
mit Florianis
SCHLÄGL. Ausfahrten mit dem 
Feuerwehrauto, Vorführungen 
der Jugendgruppe, das Löschen 
mit dem Tankwagen und viele 
Spiele stehen beim Nachmittag 
mit der Feuerwehr am Samstag, 
25. April, ab 14 Uhr im Feuer-
wehrdepot im Mittelpunkt.

KONZERTHIGHLIGHT MIT DJ ÖTZI
PEILSTEIN. Er wird die Nacht zum 
Brennen bringen: DJ Ötzi gastiert am 
Freitag, 1. Mai, bei der Night on Fire 
und sorgt für das Konzerthighlight der 
Festlsaison im Mühlviertel. Die Night on 
Fire geht von 30. April bis 3. Mai über die 
Bühne. Mehr: www.nightonfi re.at.tf

ADEL TAWIL
LINZ. Am 12. Juli kommt Adel Tawil mit 
seinem Debütalbum „Lieder“ in die Tabak-
fabrik. Der Musiker erzählt mit „Lieder“ 
aus seinem Leben, das für zwei reicht. Als 
Support tritt „Back to Felicity“ auf. Karten 
bei allen bekannten VVK-Stellen und unter 
www.oeticket.com, Tel. 01/96096

Foto: O
laf Heine

GRANITMARATHON 
KLEINZELL. Einer der ganz großen 
Höhepunkte 2015 für Mountainbiker aller 
Leistungsklassen ist der von Tips präsen-
tierte 15. Raiffeisen Granitmarathon des 
SK Kleinzell von 22. bis 24. Mai. Nähere 
Infos und Anmeldungen im Internet unter 
www.granitmarathon.at

www.musicalvienna.at

präsentiert

KONZERT

Zusammenspiel 
mit Schmäh
AIGEN. Der hiesigen Volksmu-
sik zu Anton Bruckners (und an-
deren) Zeiten erweist die Band 
„Stelzhamma“ Referenz. Charly 
Schmid, Günter Wagner, H.-G. 
Gutternigg und Ewald Zach 
präsentieren diese erfrischend 
abgehandelt und in eine rasante 
Form gebracht, immer mit einem 
Zwinker Ironie und einer swin-

genden Leichtigkeit. Zu hören ist 
die Formation, die für lustvolles 
Zusammenspiel mit Schmäh 
steht, am Samstag in der Kunst-
halle Mühlviertel.

Mit Saxophon, Akkordeon, Tuba und Schlagzeug bringt „Stelzhamma“ traditio-
nelle Musik in eine rasante Form.

TERMIN

Samstag, 25. April, 20 Uhr
Kunsthalle Mühlviertel, Aigen 

KÖRPERWELTEN VERLÄNGERT
LINZ. Noch bis zum 7. Juni präsentieren 
Plastinator Gunther von Hagens und 
Kuratorin Angelina Whalley in der 
Tabakfabrik Linz ihre Ausstellung 
„Körperwelten – Eine Herzenssache“. 
Die Ausstellung haben bisher bereits 
mehr als 80.000 Menschen besucht. 

Foto: W
eihbold

DOMPLATZ OPEN AIR
LINZ. Für einen einzigartigen Open- 
Air-Jazz-Abend am Linzer Domplatz am 
Dienstag, 14. Juli, machen mit George 
Benson und Gregory Porter (Bild) zwei 
musikalische Ausnahmeerscheinungen 
gemeinsame Sache. Tickets gibt es unter 
www.oeticket.com.
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DO, 23. April

FR, 24. April

SA, 25. April
SO, 26. April

MO, 27. April

DI, 28. April

Aigen-Schlägl: Roland
Düringer, KIKAS; 20.00,
Vorteil: € 2,-
(www.4youcard.at)

Altenfelden: Kostenlose Agrarfoliensamm-
lung, ASZ, 9 - 12.00

Altenfelden: Märchenstunde "Kommt ins
Reich der Märchen" mit Märchenerzählerin Bri-
gitta Leibetseder, für Kinder ab 4 J., Bibliothek,
15 - 16.00

Haslach: Regenmacher basteln für Schulan-
fänger, EKiZ Mobile, 14.30, Infos und Anm. un-
ter  0664-4117621

Lembach: Fachtagung "Alter - (K)ein ganz
normales Leben" - Psychische Erkrankungen -
Perspektiven, Alfons Dorfner Halle, ab 8.30,
VA: Arcus Sozialnetzwerk

Lembach: Kegeln des Kameradschaftsbun-
des, Cafe Fierlinger

Oepping: Offenes Singen, GH Haidvogel,
20.00

Rohrbach: Klettern für Fortgeschrittene, Klet-
terwand im VS-Turnsaal, ab 18.30, VA: Alpen-
verein

Rohrbach: Kreatives für Kinder, AK, 16.00,
Infos und Anm. unter  07289-6217-7095,
VA: VHS

Rohrbach: Minikurs "Endlich Zeit für Chine-
sisch", AK, 18.30, Infos und Anm. unter
 07289-6217-7095, VA: VHS

Rohrbach: Tanzabzeichen des TSC Rohrbach,
Centro

St. Martin: Kostenlose Agrarfoliensamm-
lung, Martini Beton, 14 - 16.00

St. Martin: Kräuterworkshop "Spitzwegerich
- ein ganzjähriger Begleiter im Kräuterjahr",
Biobauernhof Regina Oberpeilsteiner, 15 -
17.00

St. Martin: Yoga, Zentrum Innere Kraft, vor-
mittags und abends, (jeden Donnerstag), Ein-
stieg jederzeit möglich,  0664-5957218

Aigen-Schlägl: 11. Schlägler Biogespräche
"Gesunde Pflanze" - Biogrünlandtag, auf der
Wiese "wächst" die Milch, Bioschule Schlägl,
9.30, Anm. unter  07281-6237

Altenfelden: Gedächtnistraining für Perso-
nen mit Demenz, M.A.S. Alzheimerhilfe, Infos
und Anm. unter  0664-8546699

Auberg: Kräuterworkshop "Dem Spitzwege-
rich auf der Spur", Unterkagererhof, 14 -
17.00, Anm. unter  0699-13900000

Haslach: Vortrag "Sommerflora für Beet und
Terrasse" mit Siegfried Schmid, Creperie,
19.30, VA: Obst- und Gartenbauverein

Kollerschlag: Gemeinderatssitzung, Amtsge-
bäude, 19.30

Lembach: Blumenflohmarkt - Annahme, vor
dem Pfarrzentrum, ab 17.00, VA: Kath. Frauen-
bewegung

Lembach: Literaturbuffet Ludwig Laher, GH
Altendorfer, 19.30, VA: kbw Hofkirchen, Bü-
chereien Hofkirchen, Lembach & Niederkappel

Lembach: Messe für verstorbene Mitglieder
& Jahreshauptversammlung, Pfarrkirche, 19.00
(anschließend GH Haderer), VA: Kamerad-
schaftsbund

Nebelberg: Theateraufführung "Hatten wir
Sie eingeladen?", Turnsaal der VS Nebelberg,
19.30, VA: Union Nebelberg

Oepping: Poker Turnier, Disco/Pub Erika

Rohrbach: Frisuren Workshop "Haarflecht-
techniken", AK, 15.00, Infos und Anm. unter
 07289-6217-7095, VA: VHS

Schwarzenberg: 125 Jahre Raiffeisenbank
Schwarzenberg, LH Mühlböck, 20.00

St. Peter: Konzert mp4.live, Rock Songs, GH
Hauerwirt, 20.30

Ulrichsberg: Naturschauspiel "Heute back
ich, morgen brau ich", Böhmerwaldschule,
Sonnenwald, 18.00

Aigen-Schlägl: Ein Nachmittag mit der Frei-
willigen Feuerwehr, FF-Depot Schlägl, 14.00

Aigen-Schlägl: Konzert mit Stelzhamma,
Kunsthalle Mühlviertel, 20.00

Aigen-Schlägl: Open Air "Cafe am Schau-
platz" der Jugendkantorei, Kinderspielplatz
Schlägl (bei Schlechtwetter im Kulturgut Meier-
hof), 15.00

Aigen-Schlägl: Workshop "Rund um den
Rasen und die Blumenwiese", Reitinger-Stein-
bruch Natschlag, 10.00, Anm. unter 0676-
6611475

Hörbich: Aufstellungsseminar, Raum der Be-
gegnung/Krondorf 1, 9 - 17.00, Anm. unter
 0664-1255180

Julbach: Motocrossrennen - offenes Training
für alle, Motocross-Strecke Julbach

Kollerschlag: SPÖ-Stockturnier, Stockschüt-
zenhalle

Lembach: Auswärtsspiel Putzleinsdorf - Lem-
bach, 14.30 und 16.30, VA: Sektion Fußball

Lembach: Blumenflohmarkt, vor dem Pfarr-
zentrum, 8.45 - 12.00, VA: Kath. Frauenbewe-
gung

Lembach: Feuerlöscherüberprüfung, Feuer-
wehrhaus, 8 - 12.00, VA: FF Lembach

Lembach: Jubiläumsveranstaltung "30 Jahre
Perspektive für Menschen", Alfons Dorfner Hal-
le, 19.00 (ab 21.00 Konzert Big Band d. MV Al-
tenfelden), VA: Arcus Sozialnetzwerk

Lembach: Landes-Bergwanderung d. Pensio-
nistenverbandes in Scharnstein

Nebelberg: Theateraufführung "Hatten wir
Sie eingeladen?", Turnsaal der VS Nebelberg,
19.30, VA: Union Nebelberg

Neustift: Minikurs - Lerne deine Kamera ken-
nen, Volksschule, 16 - 18.30, Infos und Anm.
unter  0676-845500441, VA: VHS (auch
am 2.5.)

Oepping: Flohmarkt, GH Grill, 14.00

Putzleinsdorf: Pflanzl- und Bleamömarkt,
Gemeindehof/Musikheim/Feuerwehrzeughaus,
13.30, VA: Bäuerinnen

Rohrbach: Frühlingsball des TSC Rohrbach,
Polizei-Tanzorchester Linz, Centro, 20.00

Schwarzenberg: Lederhosengaudi, Hotel
Bergkristall, 20.00

St. Martin: Die Schönheit und Kraft der Bäu-
me, Zentrum Innere Kraft, 10 - 18.00, bis
26.4.,  0664-5957218

St. Martin: Landes-Berg-Wandertag Scharn-
stein, VA: Pensionistenverband, Info:  0664-
73617283

St. Martin: Neueröffnung Tennisclubhaus,
Tennisplatz/Aubach, 16.00

St. Peter: Flurreinigungsaktion "Hui statt
Pfui"

St. Peter: Schau- und Einsatzübung Alarmstu-
fe II, Fa. Cima, 14.00, VA: FF St. Peter

Traberg: Frühlingskonzert des Musikvereins
Traberg, GH Kastner, 20.00

Ulrichsberg: Fetziger Böhmischer Abend mit
der Gruppe "Böhmische Prob", Pfarrsaal,
20.00

Ulrichsberg: JugendtreffPunkt, Seitenein-
gang beim Pfarrzentrum, 17 - 22.00

Ulrichsberg: Naturschauspiel "Heute back
ich, morgen brau ich", Böhmerwaldschule,
Sonnenwald, 9.00

Ulrichsberg: Tanzabend mit Livemusik, Cafe
Anni, ab 19.00

Aigen-Schlägl: 4. Ostersonntag, Choralamt,
Stiftskirche, 10.00

Auberg: Offener Kulturstammtisch mit Hel-
mut Eder - Unterkagerer Stubengespräche
"Entgrenzte Heimat", Gedanken und Gesprä-
che von und mit Peter Paul Wiplinger zum The-
ma, Denkmalhof Unterkagerer/Stube, 16.00,
VA: önj Kasten/sunnseitn kulturprojekte

Haslach: Familiennachmittag mit 15er-Tref-
fen der Ortsbauernschaft beim Seppn-Hansl,
Fam. Wild, Neudorf 22, ab 13.00

Helfenberg: 50 Jahre Rotes Kreuz Helfen-
berg, Frühschoppen und Fahrzeugsegnung,
Ortsstelle Rotes Kreuz (bei Schlechtwetter im
GH Haudum)

Julbach: Hendlparty der FF Hinterschiffl, Feu-
erwehrzeughaus Vorderschiffl, 10.30

Julbach: Motocrossrennen, Motocross-Stre-
cke Julbach, ab 11.00

Kollerschlag: Fußballspiel Sarleinsbach - Kol-
lerschlag, 16.30

Kollerschlag: SPÖ-Stockturnier, Stockschüt-
zenhalle

Lembach: Wandertag der Freiwilligen Feuer-
wehr Lembach, Treffpunkt: Feuerwehrhaus,
13.00

Nebelberg: Fußballspiel Nebelberg - St. Pe-
ter/Wbg.

Neustift: Malen mit Acryl für Kinder ab 5 Jah-
re, VS, 14 - 16.30, Infos und Anm. unter
 0676-845500441, VA: VHS

Neustift: Sternwandung zum GH Pröll nach
Karlsbach, Start: Ortsplatz Neustift, 13.30, VA:
Gesunde Gemeinden Neustift, Oberkappel,
Hofkirchen und Pfarrkirchen

Niederwaldkirchen: Frühlingswanderung
Schloss Weinberg - Ruine Dornach - Braunberg-
hütte - Buchberg - Schloss Weinberg, Abfahrt/
Treffpunkt: Hauptschule, 7.30, VA: Alpenver-
ein, Anm. und Info  0664-2255168

Niederwaldkirchen: Meisterschaftsspiel
Niederwaldkirchen - Aschach

Oepping: Fußballspiel Oepping - St. Oswald,
16.00

Peilstein: Georgiritt, 9.00, VA: Kamerad-
schaftsbund

Peilstein: Kirtag

Peilstein: Kleintiermarkt, GH Post, 8 - 12.00,
VA: Kleintierzüchterverein

Pfarrkirchen: Sternwanderung nach Karls-
bach, Ortsplatz Pfarrkirchen, 13.00, VA: Gesun-
de Gemeinde

Schwarzenberg: Firmung, Pfarrkirche, 9.00

Schwarzenberg: QiGong Fortbildung bösar-
tige Erkrankungen, Mehrzweckhalle

St. Johann: Familiengottesdienst, 9.30, Ku-
chenverkauf des Elternvereins

St. Johann: Floh- und Hobbymarkt der Saiga
Hanser Pensionisten; Ortsplatz, 8 - 14.00

St. Johann: Kirtag

St. Martin: Mostkost, Fam. Wögerbauer/Lan-
zersdorf, 14.00, VA: Bauernschaft

Aigen-Schlägl: Kirtag, Marktplatz Aigen,
7.00

Aigen-Schlägl: Seniorenturnstunde, Volks-
schule, 16 - 17.00

Helfenberg: Kostenlose Agrarfoliensamm-
lung, ASZ, 13 - 16.00

Neufelden: Therapieturnen - Österr. Vereini-
gung Morbus Bechterew Therapiegruppe Rohr-
bach, Therapieviertel - Praxis für Osteopathie
und Physiotherapie Kehrer-Sawka, 17.30 (wö-
chentlich montags)

Neustift: Vortrag "Kräuter zum Entgiften und
Entschlacken", mit Irmi Kaiser, GH Luger,
19.30, VA: Gesunde Gemeinde

Neustift: Vortrag "Kräuter zum Entgiften und
Entschlacken" mit Irmi Kaiser, GH Luger (Kra-
mesau), 19.30

Niederwaldkirchen: Stöbern in schönen al-
ten Dingen bei "Tante Dorli" - jeder Euro für
Tschernobylkinder, 14.00 (jeden Montag)

Rohrbach: Turnen des Oberösterreichischen
Herzverbandes, Bezirksgruppe Rohrbach, Pfarr-
heim, 17 - 18.00

St. Martin: Keyboardabend - Klasse Walter
Domberger, Kultursaal/HS, 19.00, VA: Landes-
musikschule

St. Veit: Kostenlose Agrarfoliensammlung,
ASZ, 9 - 11.00

Ulrichsberg: Seniorenturnen, Sporthalle,
17.00

Ulrichsberg: Wandern und Walken, Treff-
punkt Linde, 18.00

Aigen-Schlägl: Frauenturnen, NMS, 18 -
19.30 (jeden Dienstag), VA: Union

Haslach: Frisuren flechten & Co für Erwachse-
ne mit Kindern, EKiZ Mobile, 16.00, Infos und
Anm. unter  0664-4117621

Haslach: Kostenlose Agrarfoliensammlung,
ASZ, 9 - 11.00

Haslach: Smovey-Training "Swing & Smile",
Treffpunkt: Parkplatz Welsert Pühret, 19.30,
VA: EKiZ Mobile

Hörbich: ÖVP Gemeinde-Parteitag, Gemein-
desaal, 19.00

Kleinzell: Vortrag "Naturschönheiten Viet-
nams" mit Franz Hasengschwandtner, GH
Scharinger, 19.30, VA: Pensionistenverband
Kleinzell

Lembach: Vortragsabend der Landesmusik-
schule Lembach, Alfons Dorfner Halle, 18.30

Rohrbach: Bach-Blüten - die passende Es-
senz für mich, AK, 17.00, Infos und Anm. un-
ter  07289-6217-7095, VA: VHS

Rohrbach: Klettern für Anfänger, Kletter-
wand im VS-Turnsaal, ab 18.00, VA: Alpenver-
ein

Rohrbach: Stammtisch des Alpenvereins, GH
Dorfner, 20.00

St. Martin: 30. Geburtstag Sparkasse St.
Martin

St. Martin: Erste-Hilfe-Bezirksbewerb, Haupt-
schule

St. Martin: Naturkosmetik mit einfachen
Hausmitteln selbst herstellen, Zentrum der In-
neren Kraft, 18.00, Infos und Anm. unter
 0664-4054340

St. Martin: Stammtisch für pflegende Ange-
hörige, Begleitung: Renate Kastner, Pfarrheim,
1. Stock, 20.00, VA: Gesunde Gemeinde

Traberg: Nordic Walking, 18.30, VA: KBW
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DI, 28. April

MI, 29. April

DO, 30. April

FR, 1. Mai

Ärztedienst

Apothekendienst

Blutspenden

Tierärzte

So angesagt. So Tips.
Angesagte Events und 

Szene-Highlights in Ihrer Region 
in Ihrer Tips und auf 
www.tips.at/events

St. Peter: Kostenlose Agrarfoliensammlung,
ASZ, 13 - 16.00

St. Peter: Projekttag mit Zeitzeugen "70 Jah-
re Frieden - Nie wieder Krieg", Neue Mittel-
schule, 9.30

Aigen-Schlägl: Brauereiführung durch die
Stiftsbrauerei Schlägl, 10.30

Haslach: Barocke Köstlichkeiten der verschie-
denen Klassen, Ballettsaal der LMS, 18.00, VA:
LMS

Julbach: Vortrag "Kräuter von der Wiese und
ihre Verwendung", Referentin: Marianne
Mahringer, Meraner Kutscherstadl, 19.30, VA:
Obst- und Gartenbauverein

Lembach: Sitzung des Gemeinderates, Ge-
meindeamt, 20.00

Neustift: Mittwochswanderung, Treffpunkt:
Gemeindevorplatz, 13.00, VA: Gesunde Ge-
meinde

Oepping: Tanznachmittag, GH Haidvogel,
14.00

Rohrbach: Gedächtnistraining für Personen
mit Demenz, M.A.S. Alzheimerhilfe, Infos und
Anm. unter  0664-8546699

Rohrbach: Konzert mit Borghetti & Bonilla,
Gymnasium

Rohrbach: Lauf- und Walkingtreff (jeden
Mittwoch), Treffpunkt: Jausenstation Mosthüt-
te, 19.30

St. Martin: Wallfahrt, VA: Kath. Frauenbewe-
gung

Ulrichsberg: Samsonite Club Tour, Golfpark
Böhmerwald, 10.00

Haslach: Rund um das Schlagwerk - Vorspiel-
abend der Schlagwerkklasse Johann Gahleit-
ner, Kleiner Saal/TuK-Vonwiller, 19.00, VA:
LMS

Kollerschlag: Maibaum aufstellen der FF
Mistlberg, Feuerwehrhaus Mistlberg, 19.00

Kollerschlag: Maibaum aufstellen der FF
Mollmannsreith

Lembach: Maibaum aufstellen, Marktplatz,
19.00, VA: ÖAAB Lembach

Nebelberg: Maibaum aufstellen der FF Ne-
belberg

Oepping: Maibaum aufstellen, 18.00, VA:
Musikkapelle/GH Haidvogel

Peilstein: Maibaum aufstellen, Kirchenplatz,
19.00, VA: Kulturausschuss und Vereine

Peilstein: Zeltfest "Night on Fire", Party
Power mit Exit 207, ab 20.00, VA: FF Peilstein

Pfarrkirchen: Maibaum aufstellen, Orts-
platz, 19.00, VA: Ortsgemeinschaft

Rohrbach: Klettern für Fortgeschrittene, Klet-
terwand im VS-Turnsaal, ab 18.30, VA: Alpen-
verein

Sarleinsbach: Maibaum aufstellen, Markt-
platz, 19.00, VA: ÖVP

Schwarzenberg: Maibaum aufstellen in Hin-
teranger (Bereich Weidinger - Groiss)

St. Martin: Yoga, Zentrum Innere Kraft, vor-
mittags und abends, (jeden Donnerstag), Ein-
stieg jederzeit möglich,  0664-5957218

St. Peter: Erlebniswanderung des Senioren-
bundes

St. Veit: Maibaum aufstellen

Kollerschlag: Fußball-Nachtragsspiel Koller-
schlag - Aigen/Schlägl, 16.00

Lembach: Fußballspiel Lembach - Kefer-
markt, 17.00

Oepping: Pflanzlmarkt, Dorfplatz Götzendorf,
8.00, VA: Kulturverein Götzendorf

Peilstein: Kräuterwanderung auf der Kräute-
ralm in Klaffer, 13.30, VA: Gesunde Gemeinde
und Bäuerinnen

Peilstein: Peilsteiner Frauenfrühstück, Markt-
Café Innertsberger, ab 7.30, VA: ÖAAB Frauen

Peilstein: Singleabend, Jausenstation
Eschernhof, ab 18.00

Peilstein: Zeltfest "Night on Fire", mit DJ Öt-
zi, Vorband: Die Meraner, ab 19.00, VA: FF
Peilstein

Pfarrkirchen: Amateurfunk - ein interessan-
tes Hobby für Jung und Alt, Fieldday in Pfarrkir-
chen, Sportplatz, 9 - ca. 17.00, VA: Amateur-
funkclub Rohrbach

St. Johann: Saisoneröffnung mit Maibaum
aufstellen, Jausenstation Hansberg, ab 14.00

St. Peter: Mondscheinwanderung, VA: Spar-
verein Frohsinn

St. Veit: Maiwanderung, 13.00, VA: SPÖ und
PV

Ulrichsberg: Ulrichsberger Kaleidophon
2015, Plasmic, Leimgruber/Demierre/Phillips,
The Peeled Eye, Hans Polterauer, Jazzatelier

Der hausärztliche Notdienst ist unter
 141 erreichbar!

Bezirk Rohrbach - bis Montag, 27.
April 2015 (8 Uhr):
St. Nikolaus Apotheke, Marktplatz 26, Has-
lach,  07289-71223

Bezirk Rohrbach - ab Montag, 27.
April 2015 (8 Uhr):
Apotheke "Zur Mariahilf", Stadtplatz 18, Rohr-
bach,  07289-4273

APOTHEKENRUF   1455 (24-Stunden
Auskunftsservice in ganz Österreich)

Putzleinsdorf: 23. April, Volksschule,
15.30 - 20.30

St. Veit: 23. und 24. April, Rotkreuz-Haus,
jeweils von 15.30 - 20.30

26. April:
Putzleinsdorf: Tierarztpraxis Putzleinsdorf,
 0664-3439481
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664-
73711910
Lembach: Mag. Wirth,  0664-1775361
St. Martin: Dr. Danreiter,  07232-2212
Altenfelden: Dr. Dobretzberger,  07282-
5617
St. Stefan/St.Veit: Dr. Haudum,  0664-
5242510; Dr. Reiter,  07217-6595 od.
0664-9777243
Hofkirchen: Dr. Prechtl,  0664-9078694
Rohrbach: Dr. Hetzmannseder,  07289-
40040, 0664-3045217

Aigen-Schlägl: Sozialberatungsstelle im Be-
zirksalten- und Pflegeheim, Mo. von 13 -
16.00 und Mi. von 8 - 11.00,
 0660-3409526, sbs.aigen@shv.at

Altenfelden: Sonderpädagogisches Zentrum
(SPZ), Alm 5,  07282-7444

Haslach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim Haslach, Am Bach 17, je-
den 1. und 3. Di. im Monat von 14 - 15.30,
 0660-3409527, sbs.rohrbach@shv.at

Kleinzell: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, Weigelsdorf 14, jeden 2.
Di. im Monat, 14 - 15.30,  0660-3409527,
mail: sbs.rohrbach@shv.at

Lembach: Logopädischer Dienst, Volkshilfe
OÖ und Land OÖ, 0664-8298487

Lembach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, jeden Mi. von 8 - 14.00,
 0660-3409527, sbs.rohrbach@shv.at

Linz: Mobbing-Telefon - telefonische Mob-
bingberatung der Betriebsseelsorge OÖ, jeden
Montag (außer Feiertag) von 17 - 20.00,
 0732-7610-3610

Rohrbach: Alkoholberatung, Information, Be-
ratung u. Betreuung f. Betroffene, Angehörige
u. Interessierte, Mo. und Do. v. 13 - 17.00 u.
nach Vereinbarung, Ehrenreiterweg 4,
 07289-6920

Rohrbach: Caritas Altenhilfe und Heimhilfe,
Hauskrankenpflege,  0676-87762573

Rohrbach: Caritas Familien- u. Familienlang-
zeithilfe, Gerberweg 6, 07289-20998-2570

Rohrbach: Caritas Mobiles Hospiz, Gerber-
weg 6,  0676-87767921

Rohrbach: First Love Ambulanz, anonyme u.
kostenlose Beratung rund um Sexualität u. Ver-
hütung, jeden Donnerstag v. 14 - 16.00 od.
nach telef. Vereinbarung unter  07289-
8032-23750, LKH, Fr. Dr. Martina Zauner

Rohrbach: Frauennetzwerk - kostenfreie Bil-
dungs- und Berufsberatung, psychologische Be-
ratung, Lebensberatung, Rechtsberatung und
Beratung für Opfer von Gewalt, Onlinebera-
tung; Aus- und Weiterbildungsangebote für
Frauen und Mädchen, Stadtplatz 16/2,
 07289-6655,
www.frauennetzwerk-rohrbach.at

Rohrbach: Frauennetzwerk - Elternberatung
gemäß § 95 Abs. 1a Außerstreitgesetz vor ein-
vernehmlicher Scheidung, Stadtplatz 16/2, In-
fos und Termine unter  07289-6655

Rohrbach: Frauenübergangswohnung - Le-
ben ohne Gewalt! Infos im Frauennetzwerk
Rohrbach unter  07289-6655,
www.frauennetzwerk-rohrbach.at

Rohrbach: Informations- und Beratungsstelle
der BH Rohrbach, Am Teich 1,  07289-
8851-69550

Rohrbach: JugendService - Jugendinfo- und
Beratungsstelle, Stadtplatz 10,  07289-
22444

Rohrbach: Jugendwohlfahrt BH Rohrbach,
Am Teich 1,  07289-8851-69420

Rohrbach: Kinder in gute Hände - Verein der
Tagesmütter, Bahnhofstr. 3,  07289-5025,
www.tagesmuetter-ooe.org

Rohrbach: Kinderwunschsprechstunde -
Facts & Figures, LKH Rohrbach, jeden Mittt-
woch Nachmittag nur nach Terminvereinba-
rung unter  05-055477-23750 (Abteilung
Gynäkologie und Geburtshilfe)

Rohrbach: Laienhilfe promente OÖ, Linzerstr.
4,  07289-22488

Rohrbach: Logopädischer Dienst, Volkshilfe
OÖ und Land OÖ,  0676-87341141

Rohrbach: Meeting für Angehörige von Alko-
holikern "AI-Anon Familiengruppe", Personal-
wohnanlage d. LKH Rohrbach, Mitterfeld 15a,
Top 16, jeden Mittwoch in ungeraden Wo-
chen, 19 - 20.30

Rohrbach: Österr. Krebshilfe OÖ - Beratungs-
stelle Rohrbach, Krankenhausstr. 4 (Im Roten
Kreuz), beratung-rohrbach@krebshilfe-ooe.at,
 0699-12802068

Rohrbach: Partner-, Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung d. Diözese Linz, Einzel-, Paar-,
Familiengespräche, Information, psych. Bera-
tung, Rechtsberatung, Männerberatung bei
Männergewalt, gef. Meditation, kostenlos u.
auf Wunsch anonym, Anm. unter  0732-
773676

Rohrbach: Psychosoziale Beratungsstelle
(pro mente OÖ), Terminvereinbarung in d. Zeit
v. Mo.-Do. v. 8 - 12.00 unter  07289-22488

Rohrbach: Rotes Kreuz Hauskrankenpflege,
Alten- u. Heimhilfe.  07289-6444

Rohrbach: Schuldnerhilfe OÖ; kompetente
und kostenfreie Beratung bei finanziellen Pro-
blemen, Termine nach tel. Vereinbarung,
 07289-5000, emaill: rohrbach@schuldner-
hilfe.at

Rohrbach: Sozialberatung LKH Rohrbach,
Krankenhausstr. 1,  050-55477-22380

Rohrbach: Sozialberatungsstelle Rohrbach,
Mo. bis Fr. von 8 - 12.00 sowie Mo. von 13 -
17.00, Di. von 13 - 18.00 und Do. von 13 -
17.00,  07289-8851-69318,-69320, 0660-
3409527, sbs.rohrbach@shv.at

Rohrbach: Treffen der Anonymen Alkoholi-
ker, Personalwohnanlage d. LKH Rohrbach,
Mitterfeld 15a, Top 16, jeden So. um 18.30

Rohrbach: Treffpunkt Mensch & Arbeit,
Stadtplatz 8,  07289-8811,
mensch-arbeit.rohrbach@dioezese-linz.at

Rohrbach: Überleitungspflege LKH Rohr-
bach, Krankenhausstr. 1,  050-55477-
22140

Rohrbach: Verein PIA - Hilfe f. Opfer sexuel-
len Mißbrauchs, jeden Mittwoch v. 17 - 19.00,
 0664-1405879

Sarleinsbach: ARCUS Mobile Dienste: Mobi-
le Altenbetreuung und Heimhilfe, Mobile Be-
gleitung für Menschen mit Behinderung und
deren Angehörige, Mobile Wohnbetreuung für
Menschen mit psychosozialem Unterstützungs-
bedarf,  07283-8531-123, Mo-Mi. v. 8 -
15.30, Do-Fr. v. 8 - 12.00

Sarleinsbach: Mikado Beratung, psychoso-
ziale Beratungs- und Familienberatungsstelle,
psychol. Beratung, Psychotherapie, Facharzt f.
Neurologie f. Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene, Seilerstätte 8,  07283-7008

St. Johann: Lebens- u. Sozialberatung, Fami-
lienaufstellungen, Supervision & Coaching. Ter-
mine unter  0699-11850416, Fr. Gattringer

St. Peter: Lebenshilfe - Arbeitsgruppe Rohr-
bach, Pfarrerberg 13,  07282-8414

Ulrichsberg: Sozialberatungsstelle im Bezirk-
salten- und Pflegeheim, jeden 2. und 4. Di. im
Monat von 12.30 - 14.00,  0660-3409526,
sbs.rohrbach@shv.at
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Ausstellungen

NIGHT ON FIRE 2015

Konzert des Jahres mit DJ Ötzi!
PEILSTEIN. Ein Highlight der 
heurigen Zeltfestsaison ist das 
Konzert von DJ Ötzi am 1. Mai 
beim Night on Fire. Tipp: Schon 
jetzt Tickets sichern!

Zum Start der Zeltfestsaison steht 
das Night on Fire in Peilstein auf 
dem Programm: Vier Tage sorgt 
die FF Peilstein dafür, dass dort 
garantiert keine Langeweile auf-
kommt. Neben Top-Bands wie 
Exit 207 am Donnerstag und 
KS Live (mit „DSDS“ Starte-
rin Jeannine Rossi) am Samstag, 
ist das Konzert von DJ Ötzi am 
Freitag, 1. Mai, das Highlight 
des Festwochenendes. Einer der 
erfolgreichsten Musiker aus dem 
deutschsprachigen Raum kommt 
damit endlich auch ins obere 
Mühlviertel. Die unglaubliche 
Karriere des DJ Ötzi begann 1999 

mit seinem Hit „Anton aus Tirol“. 
Seitdem schafften es mehr als 20 
Singles des Österreichers in die 
deutschen Charts. Mit seinem Hit 
„Hey Baby“ kletterte DJ Ötzi – der 
mit bürgerlichen Namen eigentlich 
Gerry Friedle heißt – im Jahr 2000 

sogar an die Spitze der Charts in 
Großbritannien und Australien. 
Aktuell füllt er mit Hits aus sei-
nem Album „Es ist Zeit“ die Kon-
zerthallen. Tickets gibt’s auf www.
oeticket.at und www.nighton� re.
at.tf.  Anzeige

DJ Ötzi, einer der erfolgreichsten Musiker im deutschsprachigen Raum, kommt am Freitag, 1. Mai nach Peilstein.

TERMIN

• DJ Ötzi
Freitag, 1. Mai, Peilstein

• Night on Fire
30. April bis 3. Mai
Mehr Infos: www.nightonfi re.at.tf

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Aktuelle News aus Ihrem 
Bezirk auf www.tips.at

Böhmischer Abend Der Egerländer Musik hat sich eine Gruppe Vollblut-
musiker verschrieben. Am Samstag, 25. April, präsentiert die „Böhmische 
Prob“ ihr Programm bei einem Böhmischen Abend im Pfarrsaal Ulrichsberg 
dem Publikum – fetzig, mit Schwung und voller Begeisterung. Der Gesang 
fehlt dabei ebenfalls nicht. Außerdem wirkt die Böhmerwald Dudelsackmu-
sik mit. Beginn des Konzertes ist um 20 Uhr, der Eintritt ist frei.

Aigen-Schlägl, Kerzenfabrik Donabau-
er: Kerzenfabrik mit Wachsmuseum, Mo.-Fr. v.
8 - 18.00, Sa. v. 9 - 18.00, So. u. Feiertage v.
10 - 17.00

Aigen-Schlägl, Kulturhaus, Kirchengas-
se 8: Die Vogelwelt des Böhmerwaldes, jeder-
zeit gegen Voranmeldung für Gruppen ab 8
Personen unter  07281-20065

Aigen-Schlägl, Treadwells Galerie, Kir-
chengasse 4: Theater-Sammlung, Kunst-
sammlungen, Bilder u. Skulpturen, Leihgabe v.
intern. Künstlern, jederzeit gegen Voranmel-
dung unter  0664-3449543

Berg bei Rohrbach, Bahnhof: Mühlkreis-
bahn-Museum, jederzeit nach Voranmeldung
unter  07289-4355-22

Haslach,  Galerie im Gwölb: "Experimen-
tell - Informel" - Bilder und Assemblagen von
Irmgard Plöckinger, Vernissage am 24. April
um 19.00, Öffnungszeiten: Fr. von 16 - 18.00,
Sa. von 10 - 12.00, bis 23. Mai

Helfenberg, ehem. Kaufhaus Hofer: Bil-
der des Bauerngrafikers Johann Grünzweil, je-
derzeit gegen Voranmeldung unter  07216-
6224 geöffnet

Klaffer: Leben und Bräuche der Böhmerwäld-
ler, Montag bis Freitag v. 8 - 12.00, Infos un-
ter  07288-7026

Niederkappel, Kirchschläger Zentrum:
"rudolf kirchschläger - mensch und politiker",
Öffnungszeiten: täglich außer Mi. nachmittag,
der Schlüssel ist am Gemeindeamt bzw. im GH
Leitenbauer erhältlich

Rohrbach, Linzer Str. 6, Druckerei Sta-
bil: Museum des Buchdruckes, jederzeit nach
Voranmeldung unter  07289-6815

Rohrbach, Raiffeisenbank: "Jade - Kera-
mik - Opal" - Geheimnisvolles einer Steinzeit-
kultur an der Donauschlinge, Eröffnung am 28.
April um 19.00, die Ausstellung ist zu den
Banköffnungszeiten bis 5. Juni zu sehen

Rohrbach, Villa Sinnenreich: Museum
der Wahrnehmung, Bahnhofstr. 19, Öffnungs-
zeiten: Di.-Sa. v. 10 - 16.00, Sonn- u. Feierta-
ge v. 13 - 18.00, Infos unter  07289-
2245820, www.villa-sinnenreich.at

Schwarzenberg, Atelier Silberdistel:
Anne-Bé u. Kurt Talirz, Ausstellung v. Druck-
grafik, Malerei u. Skulpturen, jederzeit nach
Voranm. unter  07280-20121, Oberschwar-
zenberg 83, www.atelier-silberdistel.com

St. Martin, Atelier 3 KW, Markt 3: Aus-
stellung Gerhard Doppelhammer/Malerei, bis
13. Juni

Ulrichsberg, Atelier 8: Ausstellung von Öl-
malerei, Zeichnungen und Radierungen, Sieg-
linde Friedl, Hintenberg 45, jederzeit nach Vor-
anmeldung unter  07288-8719

Ulrichsberg, Galerie in der Hauptschu-
le: "Anschauungssachen", Johanna Wöger-
bauer mit Schülern der 4b-Klasse, Eröffnung
am 23.4. um 14.30, Öffnungszeiten: Mo.-Do.
von 8 - 16.30 und Fr. von 8 - 13.00, bis 10. Ju-
li geöffnet

Ulrichsberg, Heimat- und Kulturhaus
Markt 28: Große Gläserausstellung - Geden-
kräume f. Adalbert Stifter bzw. f. heimatvertrie-
bene Oberplaner, Gedenkraum f. Heimatschrift-
stellerin Pauline Bayer sowie eine Flachsstube
mit Handwebstuhl. Öffnungszeiten: Mo.-Fr.
von 8 - 12.00, Di., Mi. und Do. von 13 -
16.00,  07288-7031, Führungen nach Ver-
einbarung:  0664-2609791

Ulrichsberg, Waldkompetenzzentrum:
Ausstellung WunderWeltWald, geöffnet täglich
von 10 - 17.00 (gegen Voranmeldung können
für Gruppen Führungen unter  07288-
70600 gebucht werden)
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Top-Termine

CUCI NOVA KÜCHENSTUDIO

Bauherren und
Renovierer gesucht
ST. MARTIN. Küchen sind eine 
Investition fürs Leben. Deshalb 
sucht das cuci nova Küchenstudio 
20 Häuser, die das Unternehmen 
mit Referenzküchen zu Top-Kon-
ditionen ausstatten darf. Und eine 
Preisgarantie für ein Jahr gibt es 
obendrauf. Die Aktion findet 
von Freitag, 1. Mai, bis Sonntag, 
3. Mai, statt. Wer Interesse an die-
ser einmaligen Aktion hat, kann 
sich direkt im Küchenstudio am 
Marktplatz St. Martin oder unter 
Tel. 0664/4110 835 bewerben.
 Anzeige

Das Küchenstudio cuci nova stellt Referenzküchen zu Top-Konditionen auf.

KONTAKT

cuci nova Küchenstudio
Markt 10, 4113 St. Martin
www.cucinova.at

Musikalisch in den Frühling Mit dem Frühlingskonzert am Samstag, 
25. April (20 Uhr) im Gasthaus Kastner gibt der Musikverein Traberg eine 
Kostprobe seines Könnens. Zu hören sind unter anderem „The Miners 
Rhapsody“, Filmmusik sowie Medleys von STS und Helene Fischer. Als 
besonderer Höhepunkt erklingt der Oberösterreicher-Marsch. Eintritt frei.

Foto: MV Traberg

KONZERT

Musikverein lädt ein
ST. OSWALD. Zum traditionellen 
Frühlingskonzert lädt der Musik-
verein St. Oswald am Samstag, 
25. April, 20 Uhr, in den Turnsaal 
der Volksschule ein. Ein buntes 
Programm zusammengestellt hat 
Kapellmeister Walter Andrasch-
ko, der sich mit den Musikern auf 
zahlreiche Gäste freut. Musik-Genüsse im Volksschulturnsaal

LEMBACH/PUTZLEINSDORF. 
Wenn die Knospen sprießen und 
die ersten zarten Blätter an den 
Bäumen zu sehen sind, ist Gartl-
Zeit. Am Samstag, 25. April, von 
8.45 bis 12 Uhr � ndet der Blumen-
� ohmarkt der Katholischen Frau-
enbewegung vor dem Pfarrzent-
rum in Lembach statt. Dort gibt 
es eine reiche Auswahl an Gar-
tenblumen, Topfp� anzen, Kräuter, 
Beerenstauden und vieles mehr – 
ein Insidertipp für Hobbygärtner 
und Blumenfreunde. Potentielle 
Verkäufer können ihre P� anzen 
am Freitag, 24. April abgeben. 
Der „P� anzen- und Bleamömarkt“ 
der Bäuerinnen � ndet am Sams-
tag, 25. April, ab 13.30 Uhr im 
Gemeindehof, Musikheim und 
im Feuerwehrzeughaus in Putz-
leinsdorf statt. Dort warten eben-
falls Blüten, Sträucher und vieles 
mehr. 

MARKT

Pfl anzen 
und Blumen

„GENERATION FESTIVAL“ 
BAD GOISERN. Das „Generation 
Festival“ von 26. bis 28. Juni in Bad 
Goisern bietet eine einzigartige Mischung 
aus Sport-Action und Konzerten – unter 
anderem mit Stars wie DJ Antoine (Foto) 
und Beatrice Egli. Mehr Infos gibt´s unter 
http://generationfestival.at.

Tanzsportclub lädt
zu seinem Frühlingsball
ROHRBACH. Nicht nur 
leidenschaftliche Tänzer streichen 
sich Samstag, 25. April, dick im 
Kalender an. Auch für Nicht-Tän-
zer ist der Ball des Tanzsportclubs 
(TSC) ab 20 Uhr, im Centro ein 
Fixpunkt. Für die Musik sorgt das 
Polizei-Tanzorchester Linz.

Anschauungssachen
ULRICHSBERG. Unter dem 
Titel „Anschauungssachen“ 
realisierten die Schüler der 4b 
der Hauptschule eine Projektserie 
zum Thema Gegenwartskunst. 
Zu sehen sind die Werke – sie 
wurden mit Künstlerin Johanna 
Wögerbauer realisiert – ab 
Donnerstag, 23. April, 14.30 Uhr, 
in der Schulgalerie.

Vietnam und die Natur
KLEINZELL. Zu einem Vortrag 
über die Naturschönheiten 
Vietnams laden Franz Hasen-
gschwandtner und der Pensi-
onistenverband am Dienstag, 
28. April, 19.30 Uhr, ins 
Gasthaus Scharinger. Freiwillige 
Eintritts-Spenden werden für 
ein Kindergesundheitsprojekt in 
Albanien verwendet.

Jazz-Festival
ULRICHSBERG. In seine 30. 
Runde geht am Freitag, 1. Mai, 
das Ulrichsberger Kaleidophon im 
Jazzatelier. Mit dabei sind Fredi 
Pröll, Barre Phillips, John Butcher 
oder The Peeled Eye. Mehr Infos 
unter www.jazzatelier.at

KURZ & BÜNDIG
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Die Gartensaison ist eröffnet!
Zum OÖNachrichten-Kurzabo erhalten Sie jetzt das neue Gartenbuch von
Karl Ploberger „365 Gartenfragen – und Antworten für intelligente Faule“!
Bestellen Sie gleich jetzt!

Vor- und Nachname

Telefon E-Mail

T
ip

s

Datum Unterschrift

Geb. Datum Gewünschter Lieferbeginn

PLZ / Ort

Straße Hausnr. Stiege Stock Tür

Ausgefüllten Kupon gleich einsenden an OÖNachrichten, Abo-Marketing, Postfach 777, 4010 Linz. Bestellungen und Teilnahme auch im
Internet unter www.nachrichten.at/abo, telefonisch 0732/7805-560, per Fax 0732/7805-10685, per E-Mail abo-service@nachrichten.at

OÖNachrichten für 3 Monate + OÖN-Gartenbuch
+ OÖN-Gartenhandschuhe um nur € 39,90 statt € 90,40

3MGA1502 / 19760/19571

OÖNachrichten 3 Wochen gratis zum Kennenlernen
+ OÖN-Gartenhandschuhe gratis TGAR1203/19571

In den letzten 3 Monaten wurden die OÖNachrichten nicht im Abonnement in meinem Haushalt / an meiner
Adresse bezogen. Die Belieferung endet nach 3 Wochen oder nach 3 Monaten automatisch. Das Gartenbuch
+ Gartenhandschuhe erhalten Sie nach Einzahlung der Abovorschreibung zugeschickt. Angebot gültig bis
30.6.2015, solange der Vorrat reicht. Satz- und Druckfehler vorbehalten. Ich bin damit einverstanden, auch
künftig über Aktionen der OÖNachrichten verständigt zu werden (postalisch, telefonisch, per SMS oder per
E-Mail). Ich kann diese Einverständniserklärung jederzeit widerrufen.

Ja, ich wähle folgendes Angebot:
Zutreffendes bitte ankreuzen und Kupon vollständig ausfüllen.

3 Monate
OÖNachrichten
+ das neue Ploberger-Gartenbuch

„365 Gartenfragen“

+ OÖN-Gartenhandschuhe

Um nur € 39,90 statt € 90,40

Sie sparen € 50,50!


